
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Straßburger neueste Nachrichten. Hauptausgabe.
1940-1944

1943

134 (16.5.1943) Sonntag am Oberrhein



au -
;ch-
igs-
adt ,
ön-
u —
eim
gen

l
t in
der

rks-
3 s -
! U -
■gen
an -
wie
ip £a

ihn .
eten
art -
raß .
?ten ,ihn .
all«
inen
mer
.uch

iteti
» m,
:A ) :
) - m-
ä n -
) m,
uns ,
rurf ;
och-
0-m-
ung .
(feit.

tlich
aus ,
Luch
, zu
Mal.
-J .-

;hen
cht -
i als
sind
Die

iften
Der

jcht ,
ann -
chs-
hne -

SV.
kg.

nde »

ch^
SV .

622,5
' kg,
557,5
5 kg.

sich
daß

bei
ngen
und
ann ,
henj
l .
SCI.
onru
wall-
a k .
:rarv-
-G®-

im

Re-

Dos
Iis !«
>ieu,

licht
eigt .
inen

ihn
i ist
de.n,
l*s-

5- en»
iner
ieht,
vor-
ißen

ein,
•Der
gen,
i!«
szelt v
jlten
igel-
itze ,
des

:ling
en !c

den
nga-
•ava.
lehf
3SOäl
etef
m1tr
iena
der

egs-
is ?«

Der Brief an die Mutter
Von Walter Michel

Die
Kompanie kam mir langsam vor -

wärts . Bald wurde sie durch Leucht¬
kugeln aufgehalten , bald durch Ver¬

sandete die zurückgetragen wurden .
Fünf Tage und fünf Nächte hatten wir
auf dem Hartmannsweilerkopf liegend ,
die Kuppe des Berges im pausenlosen
Granathagel tanzen sehen . Ewigkeiten
schien es uns . Nun hatten Kameraden
uns wieder abgelöst , wir durften wieder
zurückkehren ins Leben .

Aus den deutschen Artilleriestellun¬
gen um Jungholz , Berrweiler und dem
Lehwald , dröhnten von Zeit zu Zeit noch
flammenspeiende Abschüsse . Aber bald
ebbte das dumpfe Pumpern auch dort
ab.

„Ob in Keßlers Garten schon die Mai¬
käfer summen ? " hörte ich Kamerad Hei¬
lig sagen . Er war ein sonderbarer
Mensch . Mitten im Gefecht konnte er
eine Feldblume streicheln , wenn Gott
sie ihm gerade in den Weg gestellt
hatte , und Beethoven lebte ganz tief in
seinem tapferen Soldatenherzen .

Vor Bollweiler gab es langen Aufent¬
halt . Eine Lage Granaten war in eine
fahrende Munitionskolonne geschlagen ,
und alles war ein schwelender , ächzen - '
der Kuddelmuddel der die Straße
sperrte . Dazwischen saß ein verwun¬
deter Artillerist , der die Feldmütze in
den Händen knetete und nach seinen
Pferden schrie . .Erst will ich mich von
ihnen verabschieden , bevor ich nach hin¬
ten komme !' rief er immer wieder .

„ Wie willst Du sie herausfinden , jetzt
in der Nacht " , versuchten Sanitäter ihm
klar zw machen . „Dreißig Stück hat man
da vorn zusammengetrieben , und von
einer Feldbäckerei sind auch noch einige
dabei . Laß Dich also fortschaffen , Ka¬
merad ."

Aber da der Artillerist nicht aufhörte
nach seinen Pferden zu rufen , hoben ihn
zwei von uns auf die verschränk ?en
Arme und trugen ihn z>u einer Fabrik¬
mauer , wo die Pferde standen . Ms er
seine Tiere gefunden hatte , umschlang
er ihren -Hals , tätschelte ihre zitternden
Leiber und redete zu ihnen wie zu Men¬
schen.

Unser Quartier , in dem wir zu acht
lagen , war uns fast zweite Heimat ge¬
worden . Und als wir vors Haus traten ,
stand Mutter Keßler schon in der Tür
und winkte uns . Sie war ein kummer¬
gebeugtes Weiblein mit schwachem
Augenlicht , der Franzosen den Mann
verschleppt hatten .

Ja , nun durften wir wieder drei Tage
an Mutter Keßlers kaffeegedecktem
Tisch sitzen , den schwarzen Kater strei¬
cheln, der uns schnurrend um die Füßfe
strich , und die Schwarzwälder Uhr
ticken hören .

Wir hatten uns gewaschfen , saßen im
Garten und genossen die Freude des
Geborgenseins wie ein unverhofftes
Glück. Die Maiennacht war wild , der
Sternenhimmel , der anzusehen war wie
ein lichterbesticktes Tuch das unsicht¬
bare Hände über die Erde ausgebreitet
hatten , machte uns froh und wunschlos .

„Ihr werdet sehen "
, sagte Lengler ,

und blickte versonnen vor sich nieder ,
„wenn einige Jahre vergangen sind , wer¬
den wir uns irgendwo zusammenfinden ,
nnd uns an diese Tage zurückerinnern .
Wir werden von unseren Angriffen
reden , von Gefechten , und von diesem

Berg , der uns so viele Wochen in Atem
hielt . Wir werden lachend uns die
Hände drücken und sagen : Nicht wahr ,
Kamerad . . . trotz altem . . . es war eine
schöne Zeit , damals . . ." Lengler sprach
alles leise , mit kleinen Pausen , als

i spräche er zu sich selbst . Und in den
nahen Feldern zirpten die Grillen .

Das Knarren der kleinen Gartenpforte
riß uns aus unserer Versunkenheit und
als wir aufblickten sahen wir unsere
Quartiergeberin auf uns zukommen . Mit
etwas zur Seite geneigtem Kopf , wie es
ihre Gewohnheit war , trat sie vor Hel -
wig hin , zog einen Brief unter der
blauen Schürze hervor und sagte : „Lesen
Sie mir diesen Brief vor . Sie wissen ,
meine Augen . . . Ich möchte hören was in
diesem Brief drinsteht ."

Helwig nahm den Brief , stellte sich
mit dem Rücken gegen das einfallende
Mondlicht , überflog die Zeilen mit den
Augen , , war verwundert und sagte :
„Aber den Brief kenne ich ja schon Mut¬
ter Keßler Den las ich Ihnen doch
schon beim letzten Hiersein vor . Nicht
wahr , er ist von Ihrem Sohn , der an der
Ostfront steht . Schreibt er nicht : Meine
liebe Mutter , ich bin gesund und es geht
mir gut . . . Schreibt er nicht : Meine
liebe Mutter , wenn alles gut geht
komme ich bald heim zu dir ? . . ." Hel¬
wig lächelte . „ Wollen Sie es denn immer
wieder hören ? . . ."

In die Mundwinkel der gütigen Frau
stahl sich ein verstohlenes Aufrucken .
„ Wie sollte ich nicht " , sagte sie glück¬
lich , und schob sich verschämt ein paar
graue Haarsträhnen aus der Stirn . „ Wie
sollte ich es nicht gern hören . Ihr Bu¬
ben . Wo er doch immer wieder schreibt :
Meine liebe Mutter ." Und sie faltete den
zerlesenen Brief zusammen nnd ging aus
dem Garten .

Wir aber schlichen uns wortlos zu
unserm Strohlager hin , zündeten die
Kerzen an , hockten uns nieder und
schrieben heim . Alle . Denn alle acht
waren wir nur noch ein einziges , von
Gedanken an die eigene Mutter erfülltes
Herz , das ihr in Dankbarkeit entgegen¬
schlug .

Vom neuen Leben
Von Ernst Beckmann

S
o mancher Mensch zur Rechten und

zur Linken geht mit blinden Augen
durch diese große Zeit . Die Sekun¬

den der Lebensuhr scheinen schneller in
die Ewigkeit zu rinnen . Der Tod steht
wieder unmittelbar und ewigkeitsruhig
vor jedem Dasein . Doch mit verzwei¬
felter Hast flüchten viele zwiespältige
Seelen in den Rausch der Betäubung .
Aber wer wollte über sein Maß leben ?
Diese Unsicherheit des Herzens zer¬
mürbt den Körper und tötet die Seele .

Der Soldat vor dem Feinde ist der
Nächste an der Schwelle der Vergäng¬
lichkeit des ' Irdischen . Aber in seinem
Herzen blüht die Kraft des Glaubens ,
gewachsen aus dem Tode vieler Kame¬
raden .

Dort , im BunkeT , hockt auf seinem
Gepäck unser in den Kampf zurückge¬
kehrter Kamerad . Um ihn herum sitzen
die Kameraden und warten geduldig ,
daß der Schweigsame berichtet . Denn er

Mutterhände — Kinderhände ,

ist die Heimat . — Er hat mit seinen
Augen zuletzt die Städte und Ströme
fern im Westen gesehen , heimatliche
Laute vernommen und die tausend
Freuden und Annehmlichkeiten des Zu¬
hause gekostet . Viele Erlebnisse be¬
wahrt sein Herz . Doch , welches hat dich
am stärksten berührt . . .?

Mit grübelndem Blick starrt der Ge¬
fragte in die flackernde Glut des Bun¬
kerofens . In Gedanken wandert er noch
einmal die vielen Straßen , die er vor
kurzem beschritt . Ein frohes Leuchten
im Gesicht erzählt er . Aber nicht vom
Theater , Mädchen und Musik , sondern
von einer Bank im Stadtpark .

Eines morgens , die Sonne wärmt
wunderbar , sitzt er hier und träumt . Ne¬
ben ihm , auf anderen Bänken sitzen

Der Dichter Jakob Schaffner
Träger des diesjährigen Johann-Peter-Hebel -Preises

Gauleiter
und Reichsstattjialter Robert

Wagner hat , wie bereits berichtet ,
auf Vorschlag des badischen Mini¬

sters des Kultus und Unterrichts , Dr .
Schmitthenner und mit Zustimmung des
Reichsministers für Volksaufklärung
und Propaganda den diesjährigen Jo¬
hann - Peter -Hebel -Preis an den Schwei¬
zer Dichter Jakob Schaffner verliehen .

Alemannentum , Deutschtum und Euro -
päertum im besten Sinne des Wortes
sind in einem Dichter -wie Jakob Schaff¬
ner schöpferisch vereinigt zu einer
warmherzigen und zugleich klarsich¬
tigen , zu einer aufrecht -männlichen und
zugleich tief gütigen Wörtkunst . Der
1875 zu Basel geborene hat als Schu¬
sterlehrling begonnen . Ein scharfer
Blick für die soziale Frage ist ihm im¬
mer geblieben und hat ihn mitunter
zum heftigen Ankläger gegen herr¬
schende Nöte werden lassen . „ Die gol¬
dene Fratze " heißt einer seiner Romane ,
der in schneidender Darstellung den
Finger auf die Wunde wurzellosen
Großstadtelends legt . In seinem Werk
»Die Weisheit der Liebe " hat er einen
Berliner Arbeiterroman geschaffen , in
dem kein Problem unangegriffen bleibt
yor keiner Notwendigkeit das Auge ver¬
schlossen wird . Unbestechlicher Realist
im Sinne seines Landsmanns Gottfried
Keller , hat er das Ohr am Herzen de
Zeit . Früher als alle seine Landsleutc
hat er das unterirdische Grollen ver
sPürt , das dem großen .europäischer
Schicksalskampf unserer Tage und de
Tage von 1914 vorausging . „ Wir sind
Leute , so bekennt er in der „ Weisheit
der Liebe "

, „ die den Nachtmahr ge¬

sehen haben , den Nachtmahr der alten ,
sterbenden Welt . Wer den Nachtmahr
sieht , der verdirbt Dem gehen die Au¬
gen dafür auf , wie die Heimat schwelt
und verwest . Den faßt das Grauen vor
Weib un4 Kind . Der erblickt im. Spie¬
gel des Todes seine eigenen , unbarm -

Jakob Schaffner
Aufn . : M. Magdalena Schumpp

herzigen , genußsüchtigen Züge , seine
Hände , die von Unrecht triefen — nie¬
mand von diesem schuldbeladenen Ge¬
schlecht kann das Volk und die Heimat
erlösen .

"
Aus solch schmerzvoller Erkenntnis

erwächst dem Dichter der Wille , zu
helfen , der Wille zur Erneuerung . Weil
er Schweizer ist mit heißer Liebe zu
seinem Volk wuchs er weit hinaus über
die Grenzen seiner Heimat , hinein ins
größere Deutschland . Von hier aus sieht
er mit unbestechlichem Blick „die sitt¬
liche Armseligkeit eines Epigonen¬
geschlechts "

, die träge Selbstzufrieden¬
heit vieler seiner Landsleüte , die die
Schweiz zum „treuherzigen Freilicht¬
theater Europas " herabsinken ließen ,
sie , die Nachkommen wehrhafter Krie¬
ger und Bauern . Rastlos sucht er die
Wege der Erneuerung . Er kettet sein
Schicksal an das Deutschlands und leitet
mit ihm die bitteren Jahre des Krieges
und der Nachkriegszeit , erlebt mit lei¬
denschaftlicher Anteilnahme die ' Er¬
hebung unter Adolf Hitler und damit
die „ Wiedergeburt der Völker aus dem
heimatlichen Boden , aus dem Schoß der
Erde ." Als ein Dichter mit dem tiefen
und echten Gefühl für die einfach¬
menschlichen Zusammenhänge , als un¬
übertrefflicher Schilderer und Menschen -
iarsteller mit einem Zug stillen , groß -
lrtigen Humors ist er unzähligen Lesern
ins Herz gewachsen — als ein aufrech¬
ter Mann und unerschrockener Kämp¬
fer deutscher Art ist er eingegangen in
die Reihe der Träger des Hebel -Preises ,
mit dem der Oberrhein die Besten sei¬

nes Schlages ehrt . Hanns Reich

junge Mütter mit ihren Kindern . An ihm
vorüber fahren viele bunte , große und
kleine Wagen und in jedem liegt ein
junges Leben und atmet seine erste
Friihlingsluft . Es ist , als habe die Sonne
ihm , dem Manne aus Tod und Grauen ,
eine wunderbare , ewige Brücke in die
Zukunft gezeigt , indem sie die vielen
jungen Mütter mit ihren Kindern in das

Aufn . : Elisabeth Hase

Licht lockte . Für jeden gefallenen Kame¬
raden atmet hier ein Leben .

Dieses Bild des ruhigen Vormittages
auf der Bank , von manchem Menschen
überhaupt nicht empfunden , war das
tiefste Erlebnis unseres Kameraden , das
ihm Kraft und Trost mitgab für seine
schwere Wacht vor dieser lebenden
Brücke in die Unsterblichkeit .

Gab es eine germanisch - alemannische Musik ?
Von Heinrich Siegfried Wöhrlin

Schon
seit den Tagen Ariovists wurde

das Elsaß von germanischen Bauern
besiedelt Wir sehen da auf der

einen Seite das sterbende , mit allen
Zeichen der Ueberalterung nieder¬
gehende Rom der Spätzeit . Ihm gegen¬
über steht das junge und starke Volk
der Germanen , und als dessen Vertre¬
ter am Oberrhein der Stamm der Ale¬
mannen , dessen unerschöpfliche Volks¬
kraft der i spätrömische Schriftsteller
Ammianus Marcellinus , der uns die
Geschichte dieser Zeit überliefert hat ,
nicht genug bewundern kann . Nach
über 200 Jahren Kampf verblieb den
Alemannenstämmen das Land am
Oberrhein . In dieser Zeit entstand
auch der neue Name für die dortige
Alemannenmetropole : Stradiburc . Aus
dieser schweren Sturm - und Kampf¬
zeit entstand das große germanische
Heldenepos : das Nibelungenlied . Im
alemannisch - fränkischen Kaum , wo
sich seit Jahrhunderten das Ringen
der Völker und Stämme abspielte , wo
Heldentum , Opfergeist und Siegeswille
sich so oft beweisen konnten , wurde
weiterhin das Waltharilied geboren .
Von Mund zu Mund , vom Vater zum
Sohne , pflanzte es sich fort . Ein Dich¬
ter ging daran , den großen und dank¬
baren Stoff zu bearbeiten . Im 10 . Jahr¬
hundert schriet ) es ein Mönch aus dem
bekannten Kloster St . Gallen , Ekke¬
hard , nieder . Eine Abschrift hiervon
gelangte zu Erchembald , dem Bischof
von Straßburg . Es kehrte also in seine
alte vertraute Heimat zurück .

Mit der fortschreitenden Christiani¬
sierung der Germanen drang auch die
Musik der christlichen Kirche ein . Mit
den Sendboten des Christentums wan¬
derte der gregorianische Gesang in
dieses Land der nordischen Rasse , teils
unmittelbar nordwärts über die Alpen ,
teils auf dem Umwege über die briti¬
schen Inseln . Jedoch stieß er nicht in
einen leeren , musikarmen Raum
hinein . Ks gab bereits schon eine Mu¬
sik in Germanien , eine Musik , die dort
gewachsen war . Es ist heutzutage riot -

wendig , das zu betonen , weil manche
Werke diese Tatsachen kaum beachte¬
ten , ja sogar absichtlich verschwiegen
haben . Noch zu meiner Studienzeit
hörte man fast kaum etwas darüber .
Die einzigen , die eine ganze Reihe von
Beweisen für jahrtausendelange Mu¬
sikübung bei den Germanen zusam¬
menstellten , sind die Musikwissen ,
schafter Fleischer , Moser und der
aus dem oberrheinischen Raum
stammende , an der Universität Strafi¬
burg wirkende Professor Müller -Blat -
tau . Müller -Blattau schrieb eine sehr
beachtliche Arbeit über : » Der musika¬
lische Wortschatz des Germanischen «.
Das Märchen von » unseren kultur¬
losen Vorfahren « ist also erst seit ver .
hältnismäßig kurzer Zeit endlich im
Schwinden begriffen . Die sogenannte
körperlose Natur der Musik bringt es
mit sich , daß sie die Zeiten weniger
widerstandsfähig überdauert als an¬
dere Zeugnisse , feedenken wir aber ,
wie wenige Denkmäler germanischer ,
wenigstens südgermanischer Dichtung
wir aus vorchristlicher Zeit besitzen ,
so können wir uns über das noch spar ,
liohere Vorkommen greifbarer musi¬
kalischer Zeugnisse keineswegs wun¬
dern .

Die alemannische Bevölkerung Stras¬
burg kannte in frühester Zeit sowohl
den Einzelgesang als auch den Ge¬
meinschaftsgesang . Jener wurde haupt .
sächlich bei Liedern erzählenden In¬
halts geübt , die von den Taten der
Götter und Helden sangen .

'Gelegen -
heit zum gemeinsamen Singen ergab
die feierliche Begehung einer großen
Anzahl von Festen . Historisch ver¬
bürgt , wenn auch nur in sehr kümmer¬
lichen Resten textlich erhalten , sind
uns vor allem Gesänge zu den großen
Festen des Jahreskreislaufes . Es sind
diese meistens wohl Fruchtbarkeits¬
zauberlieder , fernerhin Lieder zur Be¬
gehung der großen Lebensfeste , vor
allem Hochzeits - und Begräbnislieder .
Da zu den hohen Zeiten ües germa¬
nisch -alemannischen Lebens auch der
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gehörte , zählen Herber eben -
Kriegslieder , vielleicht auch

Waffen tanze mit Gesang . Es be¬
steht kein Zweifel daran , d&B nicht
nur Gesang , sondern auch Instrumen¬
talmusik bei den keltischen Feiern
unserer Altvordern in Straßburg : eine
wesentliche Rolle spielte . Das Horn
des Gottes Helm/lall , auf dem einst die
Tage der Götterdämmerung »ange¬
blasen « wurden , das sogenannte Gjal -
lahorn , zeigte einen musizierenden
Gott . Die ältesten uns erhalten geblie .

Das blaue I Von Stry zu Ealenburg

Sobald Engelbert Menzel am Morgen
kurz vor acht Uhr das Lehrerzimmer
betrat , verstummten seine Kollegen
wie auf ein gegebenes Zeichen hin und
lächelten ihm entgegen :

»Guten Morgen , Herr Kotlege ; hat
Ihr Sohn heute nacht gut geschlafen ?«

» Danke , meine Herren , er ist nicht
ein einziges Mal wach geworden m

dete auch in der Hauptsache den An¬
stoß zu einer bestimmten Tat .

Lange hatten die Schäler untereinan¬
der beraten , auf welche Weise sie
ihrem Lehrer zeigen sollten , daß sie

Zum dZut <zn
Silbenrätsel

Aus den, Silben : a - ben - ber -Die Schüler Wieben stehen .
Engelbert Menzel wollte sein Buch dar - de - e - e - eis - es - fant -

auf den Katheder legen — da erst sah . ha - i - im - in - ka - ki . köpf - Je
er das Krokodil . le - lind - ling . lo - mo - ne . neb .Er sagte nichts . Sein Gesicht blieb nor - pe rap - ri - see - sen - si _ *t<*keine kleinen Kinder mehr wären , son- starr . Er bemerkte den Briefumschlag , - tau - weiß _ wurm - zi sind 16 Wo*,dem angehende junge Männer . Ein öffnete ihn und las den Zettel . Lang - ter von nachfolgender Bedeutung ^Aufstand in der Klasse 4a war aus - sam hob er den Kopf und wandte jetzt bilden , deren erste Buchetaben vo®gebrochen . Ein Teil der Schüler wollte das erste Mal den immer noch auf - oben und letzte von unten nach ob^benen Instrumente reichen sogar bis dieser Nacht , und als ich fortging , ihre kleineren Geschwister mit in die rechtstehenden Schülern seinen vollen gelesen , ein Wort Grillparzers ergebe^v m• _ ni . * . ii _ _«. rw »» j . _^ 1 «A i ru.. . a I« 1a- ■... C?a Uii Ia W■!■npa«« ai «vaw /w Ol i «lr vi i "Ca vtta v aim 1/mi r\V, 4- J Irl o / «%4! ««mJ ß <va 14^ vi t a r\ 1n n 4 1-in « e Steinzeit zurück . Zum Horn trat schaute er mir so lange nach, bis er

noch als ein recht vielseitig zu ver - mich nicht mehr sehen konnte «, ant -
wendendes Musikinstrument die Lore wortete Engelbert Menzel ,
hinzu . Es handelt sich hierbei ein »Oh. ein vielversprechender Sohn,
ia kühnen S-Bogen geschwungenes , wir gratulieren , Herr Kollege !«

Engelbert Menzel war fünfzig Jahre
alt und seit aabn Monaten Vater eines
Sohnes und war so vertieft in seine
Freude und seinen Stolz , daß er den
leichten Spott seiner Kollegen nicht
bemerkte , wenn sie ihn fragten , ob sein
Kind heute morgen die Milchflasche
schön genommen habe , oder ob der
Herr Sohn , wie sie gewöhnlich sagten ,
schon wieder größer geworden sei . Alle
die Fragen beantwortete

muiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiimntiiniiiiiiimiiftmtNiiiiiiiHHtiiiiniinHiiifiMiMiiiiHiitttttumiimHiiHiiiiiiiiiiniiiimit

zwei Meter langes , bronzenes
Blasinstrument .

Große Hochachtung erwies man
«■ch schon sehr früh den Saiten¬
instrumenten , vor allem der Harfe , die
allerdings mit der heutigen Harfe
nicht identisch ist . Bei Bestattungen
wunde die Harfe dem toten Sänger
ine Grab mitgegeben . Daß die Benüt¬
zung all dieser Musikinstrumente bei
den Gottesdiensten einen immer rei¬
cheren und auch im heutigen Sinne
einen musikalischen Charakter an¬
nahm , läßt sich aas den deutschen
Sagen und Märchen in reicher Fülle
zeigen . Aber nicht nur Saiten - und
Blasinstrumente waren unseren ale¬
mannischen Vorfahren bekannt , son¬
dern sie benützten auch Schlaginstru¬
mente . sie konstruierten sie in ver - Sie ging den schweren Weg mit
schiedenen Formen und verwendeten
sie hauptsächlich zur Festigung der
Melodie und zur Begleitung des Tan - Sie Bebte und sie hat empfangen ,

Schon Tacitus berichtet uns von
»Schwert tanzen germanischer Jüng - Sie darf ihr heben vielfach leben ;

Schule bringen und auf die eigenen Blick zu . Es war ein leuchtend klarer ( pf und ß gelten je als ein BuchstabeJPlätze in der Bank setzen . Schließlich Blick , aus dünnfarbenen blauen Augen . 1. Säugetier , 2 . Fluß in Ostpreußenaber einigten Kie sich darauf : Jeder »Ihr dürft euch setzen « , sagte 3. Schicksalsgöttin , 4. Apfelsorte , 5^Schüler opferte einen Betrag seines Engelbert Menzel ein drittes Mal Bewohner der . nördlichen Gegendeft,Taschengeldes . Mit einer ganz ansehn - weich . Die Schüler schauten einander 6 . sagenhaftes Ungeheuer , 7. deutschetliehen Summe ausgerüstet , gingen die zuerst unsicher an, dann ging einer Reichsminister , 8 . Zwischenmahl , |zwei dafür ausgewählten Schüler in nach dem anderen auf seinen Platz Getreidespeicher , 10. Fluß zum Makt,einen Spielzeugladen . Nach langem nieder . 11. Schmetterlingsfamilie , 12. Geburt .Suchen fanden sie das Richtige . Es war Engelbert Menzel legte seine blas - ort Luthers , 13. Pferd , 14 . Stern er.ein blaues Gummikrokodü , wie es sein, müden Hände auf das Krokodil , ster Größe , 15. Laubbaum , 16 . MeeresKinder zum Spielen in der Badewanne Wie er damit tastend über den prallen bewohner .
haben . Aufgeblasen war es ziemlich Leib hinwegfuhr , wurde ein seltsames _ ,
umfangreich ; mit dem plumpen Kör- Streicheln daraus . Immer noch war ©rtratset fLösong )
per ganz in himmelblauer Farbe , mit sein Blick voll auf die Schüler gerich - Waagerecht : 1 . Heu , 4. Akt,
riesigen kreisrunden , weißen Augen tet. Die Schüler aber hielten den Kopf 7- Inn > 10- A1*- M-. Raa , 12. Rio , 13 . Ale,

stet « be- und knallroten Pupillen darin sah es leicht gesenkt und blickten ein wenig 14- ^ Met> Gera, 18. Rad «,
unsicher auf die grünpolierte Fläche Bu^e> ^2. R°er , 23 . Og®r. 34 - Niet «,ihrer Schreibpulte . Engelbert Menzel ^6- H^d, 28. Raab , 31. Ate , 32 . Bas, 34.
wollte anfangen zu sprechen . Es ge - G-*13-, 35. Reh , 36. Aga , 37. Ida , 36.
lang ihm nicht , nur wenige Worte Ren , 40 . Oel . — Senkrecht ;
brachte er über die Uppen : Haag , 2 . Ellenreiter , 3. Ufer , 4. Ära,

»Ich weiß , es ist für mein Kind — —« ®- Kabel , 6 . Tat, 7. Irma , 8 . Nieds ».
Die Schüler hoben ihre Köpfe . Sie lande, 9 Note , 17 . Abend , 1« . Reget ,

wollten aufspringen , dem Lehrer sa_ 20. Uri , 20. Lot, 25 . Etage , 26. Bari,
gen, daß er im Irrtum war . Um ihn 27. Lehe , 20. Agio , 30. Baal , 32. Bq^33. San .

MUTTER
[Bangen

Sie schöpft aas grenzenloser Füüe
Und waltet einsam m der Stille,

Daß keine Frucht verdirbt .

Wer hat mit soviel Mut gestritten
Und all die Tode je erlitten .

Schwertern bestanden haben . Diese Ihr eigen Fleisch und Blut .
Form des Tanzes hat sich dann auch
Jahrhunderte hindurch in allerdings hhihiiiimimmiiiiiihihiihiiiiiiiiiiiiwiwzeitgemäß geänderter Art erhalten .
Des weiteren berichtet Tacitus , daß
die Germanen treu an Ihren alten Ge¬
bräuchen hingen , in heiligen Hainen

Raimund Buchest

zu verspotten , hatten sie das Krokodil
gekauft , nicht um es seinem Kinde zu
schenken !

Als sie ihrem Lehrer in die Augen
schauten , sahen sie , daß Engelbert
Menzel vor Freude weinte .

Da blieben sie sitzen , stumm sitzen .
Eine Kraft fühlten sie , die stärker war
ata ihr junger Stolz .

Und Engelbert Menzel streichelte
weiter das Krokodil und fing an , mit
seiner wärmenden Stimme den Schü¬
lern zu erzählen :

»Oh«, sagte er , » ich weiß , fhr wollt
nichts von Dank wissen . Meine Freude
ist auch so groß , daß ich selbst darum
verlegen bin, wie ich euch danken soll .
Ich habe euch bis heute nichts von
meinem Kinde gesagt , weü ich glaubte .

Schach Nr . 141
Molnar (Magyar Sakvflag )

b e i e f g h

und gewissenhaft , mit einem äußerst komisch aas . Als <9e Schüler
„ „ v . . . , . . _ leichten Beben in seiner sonst festen es das erste Mal betrachteten , krämm -itaren Gottern dienten und ihre Opfer - ^ soorn «. ten sie sich vor Lachen .tanze aufrührten . ~ „ - , __acht Uhr tönte dann die ! >» Tag der Tat war gekommen . _ oEs ist begreiflich daß das Christen . Glocfce daroh ^ war das Schon eine gute Viertelstunde vor acht ü , seid noch zu jung , um mein Glücktum schon aus Öugh ^ tsrücksichten ^ ^ seta « , ihre Plätze D? r w"u ?sn <öe Schöier ' oUzähUK v , rste ben zu können . Mein ganzes

einzunehmen . Klassenzimmer versammelt . Verab - lang habe ich die Kinder ge -
t . . ii . ■* - ■ t . m „ Af— redungs ^ eiiiafl mußte Jeder « m ei ne liebt , bin aus diesem Grunde auch

K^ rvr ^ a^ Z IT I- * " geworden . Ich habe Freund -
seine Tirmyrlf M & eweckt « deeUngeheoers pvaH ▼oö. gehaft mit den Schülern geschlossen
^

ine .wraa dg Î ft war . Damit hatten dann nek alle ^ He „ ^ ^ gehängt , abeTtosberI"Chi* itae Teilnahmen an w§irte ^
der Verschwörung bekundet . Schließ - dal_ verließe », di« Schüler di» SrbuleFesttänze . An die Stalle der Feiertage Merkel «e ^ cht nurveratand , seinen ^ aoeb ^ Schüler seinen th ^ ^ e ver ^ se ^für die germanischen Götter setzte Schute ™ durch möglichst freien Un- Namen auf ein Blatt Papier , auf dem '

bin ioT ^ Iman Gedächtnisfeieriichketten für die terricbt d«* Lernen zu erleichtern , son- breiti ^ schwarzer Druckschrift
FulJzl £r Jahre bm * * " *■ da hat

Helligen und Märtyrer der christlichen der= darüber hinaus auch an ihren gtand : »Dieses Spielkrokodil schenktKirche ein. Ein Rest dieser Feierlich - häuslichen Freuden und Schmerzen ihrem Lehrer die Klasse 4a « Das Kro-keiten ist mw bis heute in den Tänzen tefizuhabea sachte .
und Mummereien geblieben , die den gab ea seit efa paar Mo-

* > *• * *° ° SLte TrübanT ^ enzei»Fastnacht « bilden . »elbst wußte weniger davon als die
(Aus einer im Entstehen begriffenen Schüler , die Ihn seit dieser Zeit mit , m ^Musikgeschichte Strasburgs : JOOO Jahre ihren spähenden Blicken keine Minute ihnen herunterstarrta . Oh, wenn jetzt gp^^ :

die Jahrtausende alten Gebräuche der
dem christlichen Glauben unterworfe¬
nen Volkerstämme nicht sofort ab¬
schaffte , sondern diese soviel als mög¬
lich in den Dienet der Kirche stellte .Aus den germanischen Tänzen wurden
nach und nach christliche Freuden - und

Jungen ,
glückliches Verhältnis ,

Fünfzig Jahre bin ich alt — da hat
mir Gott vor zehn Monaten ein eige¬
ne« Kind geschenkt . «

Jetzt saßen däe Schüler aufrecht in
ihren Bänken und konnten geraden
Blickes ihrem Lehrer ia die Augen

diekodfl kam auf den Katheder ,
Schenkungsurkunde daneben .

So weit hatte alles geklappt . Noch
Jetzt mußten die Schüler lachen , wie B^ b^ t Menzel trug ein gleißende «das ungefüge Tier vom Katheder ra te Gesicht als er weiter -

Afustfc in Straßburg ' X.

Wie der deutsche Walzer
in England begrüßt wurde

Welche pharisäerhafte Scheinheilig¬
keit vom jeher in England herrscht ,die das Gute predigt und das Böse
duldet , beweist eine Notiz aus der
»Times « vom 16. Juli 1816. Es heißt
darin : »Wir haben <He schmerzliche

mehr anbeobachtet und dean Lehrer kein Licht aufging ?! Man
ersten Male in Ihrem Leben etwas wie überlegte , was er wohl sag « würfife.
Eifersucht verspürten . Ohne den an- Sicher , bei all seinem Nachsehen , so
gefangenen Satz fertigzusprechen * weit würde er ee auf keinen Fall kom-
stand Engelbert maTwhTwil am men lassen , daß man fhn ungestraft
Fenster und schaute lächelnd auf die verspotten durfte . Jetzt war der
Straße . Und viel spät « - erst wußten Augenblick gekommen , da ar zornig

»Jetzt kann ich enefa .'wich sagen ,
warum ich heute au spät zum Unter¬
richt gekommen bin. Die ganze Nacht
habe ich kein Auge zugemacht . Mein
Kind war krank , die ganze Zeit weinte
und schrie es . Einen großen Schmerz
mußte es fühlen , ich aber konnte nicht

Matt tn zwei Zftgee
•

Die Vereinsmeist erschart von
Großdeutschland

Der nächste Gegner der Schachver¬
einigung Straßburg ist der Schacb-
verein von Groß-Stuttgart Der Sieger
wird an den Endkämpfen in Bad Oeyn¬
hausen teilnehmen . Der Kampf Straß¬
barg gegen Stuttgart findet in Straß¬
burg („Burgtor ") am 8. Juni an 8 Bret¬
tern statt

, »
Lösung der Aufgabe Kr. MO (Franb-

hauser ) : D g8 .
Das LSsungstamier der

»Straßburger Neueste Nachrichten «
Fortsetzung der Löserliste :

31 Punkte : Dr . Hammer (Köln ) , 30 Pi
A Daull (Straßburg ), 29 . P_- Schlütter
(Mutzig ) , 28 E. Rothley (Straßburg ),die Schüler , was der Lehrer mit seinen n»H der Faust auf den Tisch schlagen was lbm fehlte . Gegen Morgen 27 P . : TL Rasser (Niederbronn ). X P .:wachen Ohren Magst vor ihnen ge¬

hört hatte , daß dort draußen ein klei¬
nes Kind vorbeigefahren wurde , das
lachte oder weinte . Aber dies war

Beobachtung machen müssen , daß der nicht alles . Seit Engelbert Menzel ein
unanständige ausländische Tanz , den Kind hatte — die Schüler hatten ee
man Walzer nennt , am vorigen Freitag nicht von ihm selbst erfahren undbeim englischen Hofe eingeführt dachten heute noch darüber nach ,wurde . Das ist ein Geschehnis , über warum ? — nahm er keinen einzigendas man nicht

^
schweigend hinweg - me hr von ihnen mit zu sich nachgehen kaim . Nationale gute Sitten be - ^ ^ gteinsammiun « oderruhen auf nationalen Gewohnheiten , rT ^ T -T . V ,und ein Blick auf das wollüstige a £ Interessante Bücher herzuzeigen .

einanderschmiegen der Glieder und A-U^erdem >

mußte . Und mar darauf warteten die
Schüler , um dann gemeinsam von den
Plätzen aufzustehen und zu protestie¬
ren : »Wir sind Vierzehnjährige and
keine kleinen Kinder !«

Schon hatte die Glocke , Schlag acht
Uhr , das Zeichen gegeben , auf die
Plätze zu gehen .

kam der Arzt . Er lachte nur und ließ
meinem Kind sein Mündchen öffnen .
Einen ganz kleinen , weißen Punkt sah
ich da . Das war alles . Heute nacht
hat mein Kind seinen ersten Zahn
bekommen .«

Engelbert Menzel lachte fröhlich .
Die Schüler lachten mit vor Freude ,Aber Engelbert Menzel kam an die- sie konnten gar nicht anders , so stolz

sem Tage eine volle Viertelstunde zu waren sie mit einemmal auf den er¬
spät . Müde betrat er das Klasseozim - sten Zahn des Kindes ihres Lehrers .me>r, blaß , und mit breiten Schatten Und das Krokodil auf dem Katheder

L Bender (Bischheim ), 25 P. : Riedinger
(Hagenau ) , W . Schreiber {Straßburg ),
24 P . : E. Rombourg (Wolflsheim ), 22 P-
A Taglang (Schlettstadt ), Andr . Braus
(Schiltigheim ), Ad. Ott, A. Fromweilee
(Straßburg ), 21 P .: E Barberet (Geis¬
polsheim ), A . H . (Lützelhausen ), K. B.
(Straßburg ) , 20 P .: P. Philippi , G , Ber¬
nard (Straßburg ), K. Fink (Ostheim ),
Fr. Meister (Weißenburg ), G. Hütt
(Schiltigheim ), M P_- B_ Kleffer , K.
Lentz , Paul Groß (Straßburg ), 18 P.:und dies bedrückte die unter den Augen , deutliche Merkmale ihres Lehrers gehörte natürlich (lern Hugo Schneider , S . Roenfanz (Straß-das enge Zusammendrücken der Kör- Schüler am schwersten , weü sie sich einer durchwachten , schweren Nacht . Kind , wie war es anders gewesen , sieper in diesem Tanze genügt , um zu in ihrem Jungenstolx verletzt fühlten . Die Schüler erhoben sich . selbst glaubten es nun . Am Ende dererkennen , daß sich derselbe von der sprach jetzt der Lehrer außerhalb des » Setzen «, sagte Engelbert Menzel . Stunde gab Engelbert Menzel dannbescheidenen Zurückhaltung , die bis - Unterrichts mit ihnen voll Besorgnis , Ehr nahm den mittleren Gang zwischen noch jedem einzelnen Schüler die Hand^ ^lische Frauenwelt aus - als hätte er kleine , unbeholfene Kin- den Bänken zum Katheder . Die Augen und sagte anerkennend : »Viel größer

diese ^
e

^ stößi s-r
e

<LtS ^ Il
»„ f

0 der vor 9ich und keü "> vierzehnjähri - hatte er auf den Boden gerichtet , seid ihr , als ich geglaubt habe - an~

|Hokuspokus I Von Peter Scher
dirnen ^ ^ ^

Eĥ b^ SSrWn gen Jungen - Dieser letzte Umstand bü- »Setzen «, sagte er noch einmal ,
schränkt blieb, hielten wir es für kei¬
ner näheren Beachtung wert , wenn «aber jetst der Versuch gemacht wird , — ~
es durch das böse Betspiel der höhe¬
ren Klassen den anständigen Schich¬
ten der Gesellschaft aufzudrängen , _ . _halten wir es für unsere Pflicht , alle DeT berühmte Münchner Komiker die Karlstadt , mit unsicherem Blick auf
Eltern davor zu warnen ihre Töchter Karl Valentin und seine Partnerin Lisi die Zwetschgen , dann zum fremden
einer so unheilvollen Ansteckung aus - Karlstadt unterhalten sich im Leben Herrn : »Ja , Aepfel !«
zusetzen Amicus Plato , sed magis mit den gleichen Mitteln , durch die sie »Sind das Aepfel ? * fragt Valentin , mit
amica veritas . Wir schulden Höher - von der Bühne das Publikum unter - der spitzen Nase zweiflerisch gegen die
gestellten Achtung , der Sittlichkeit haJten - Tüte hinschnuppernd — »das sind doch
aber noch mehr . Wir wissen nicht , wie Das Publikum unterhält sich herrlich , Birnen !jt
es gekommen sein mag ( wahrschein - wenn die beiden Theater spielen —.
lieh auf Empfehlung eines würdelosen aber doch nicht so gut , wie die beiden
und unwissenden französischen Tanz - sich unterhalten , wenn sie Publikum

spielen .
Etwa so.

gehende junge Männer seid ihr !«

Kopf ; Ihr Mund ist in mahlender Be¬
wegung , ihre Augen schießen Blitze
nach den beiden .

»Bananen «, sagt die Karlstadt , und es
scheint , als ob sie diese Möglichkeitimmerhin erwäge , während Valentin

bürg), 15 P. : St . Wasser (Kolmar ), Met«
(Niederbronn ), F . Kieffer (Brumat ), W.
Müller (Karlsruhe ), Fr . Bärnreuther
(02 462 ) , R . Meyer , C. O . Tvermoöi
(Straßburg ) , V . Degott (Worms ), K.
Pfeiffer (Oflag II B), O . Thieme (Magde¬
burg), 13 P . : Wurch (Straßburg ), E.
Stoll (Oberehnheim ), 12 P^ J . Wester
(Kogenheim ), 11 P . : A . Schnell (Straß¬
burg ), • 10 P .: R. Ried er (Stoßweier ).
Fr . Amann + (Straßburg ), 9 P. : E . Weng¬
ler (Drusenheim ), L. Ernst (Hagenau ),
Fehre (Freiburg ) , 8. P . : Andr . Brandt
(Schiltigheim ), Ad . Burkart (München ),
7 P . : Ch . Hunigringer (Sulz u. W.),6 P-
Werlich Alf ., R. Heidecker (Straßburg ),
Frau Starkie (Sasbachwalden ) . Außer¬
dem noch eine große Anzahl von Ein-

meisters ) , daß ein so schamloser Tanz
sich nun am englischen Hof breit ge¬macht hat ; jedenfalls aber verdient
diese Neuerung schärfste Mißbilligung ,und wir hoffen , daß sie nie wieder in

Die Karlstadt , leicht betroffen , aber
vertrauensvoll :

»Ich weiß nicht — ich hab- Aepfel
verlangt , da hat sie mir das da geben .«

Valentin , mit energisch verneinenderSie steigen als schlichte Bürger , der Kopfbewegung , aber doch nicht sicher ,eine vorn , die andere hinten , in die und als human denkender Mensch auch in der Ecke beide
'"Hände

"
erregt

'
aufTrambahn , nehmen einander gegenüber Irrtum seinerseits vorbehaltend : »Viel - ihren Korb , springt auf und schreit in

ihr mit lauernder Gespanntheit ins Ge- sendern mit noch weniger Punkten ,sieht starrt - ^ be r schon gibt sie sich deren Namen wir nur auf Wunsch de*einen kleinen Ruck und sagt mit einer
gewissen , wenn auch milden Herab¬
lassung : » Nein , für Bananen sind sie zu
kurz .« (

In diesem .Augenblick stößt die Frau

Irgendeiner anständigen englischen Ge- Platz , schauen im Wagen herum , sehen leicht sind es JohannisbeerenSeilschaft geduldet werden wird «
Diese Hoffnung ist aber nicht in Er¬

füllung gegangen . Der deutsche Wal - Sen - die sie an einem Wagen gekauft groß !«
zer hat seinen Siegeszug durch die 5at ' vor sich , blickt hinein , schüttelt »Oder vielleicht Stachelbeeren ? « fängtganze Welt gehalten und steht auch den ° sieht den Herrn gegenüher Valentin , nachdenklich überlegend wie¬heute noch an der Spitze aller Tänze , fragend an . der an. — »Kann es nicht sein , daß aufIn England hingegen herrscht nach Valeptin , ihrem Blick begegnend , der Reise von Italien her die Stachelnwie vor die verlogenste Heuchelei , die zwingt seinem grämlichen Gesicht den weggegangen sind ? — Oder « — einalles Deutschtum ablehnt , aber einen Ausdruck verärgerter Interessiertheit rechthaberischer Zug leuchtet in seinen
amerikanischen Snobismus in den auf , schnappt ein paarmal mit dem
Himmel hebt und die verrücktesten Mund , als entschlösse er sich schwer ,
Negertänze mit einer schon geradezu zu reden , sagt aber doch :
an Wahnsinn grenzenden Jazzmusik »Entschuldigen Sie , Fräulein , wasals vorbildliche Kulturerrungenschaft haben Sie dann da ?«
preist und pflegt . H . Heinsick »Aepfel hab ' ich mir gekauft « , sagt

den Wagen : »Nein , jetzt kann ich michsich gleichgültig an.
Die Karlstadt hat eine TCte Zwetsch - leichtem Triumph — »dafür sind sie zu habe ich mein Lebtag noch nicht ge¬sehen ! Jetzt kennen die alle zwei nicht

einmal , daß das Zwetschgen sind !«
Sie stürmt hinaus und steigt — die

Tram hält gerade , wutschnaubend aus .
Valentin ihr nach : »Sie — Frau !«
Die Frau , mit hochrotem Kopf , dreht

sich um und starrt ihn an .
»Jetzt haben wir rausgebracht , was es

ist !« sagt Valentin , mit geheimnisvoll
gedämpfter Stimme : »Kartoffelsalat
ist 's !«

Die Frau zerspringt .

Interessenten veröffentlichen .
Die Bewertung der 1#. Aufgabe . "

Es ist im allgemeinen Grundsatz ,
daß Abspiele bis zum vorletzten Zuge
von Weiß anzugeben sind . Da jedoch
die Lösungsordnung nichts Besonderes

»Nein « , _sagt die Karlstadt sicher , mit nicht mehr halten ! Solche Dummköpfe über die Lösung von Vierzügern aus¬
sagte , und es sich andererseits in der
Problemwelt eingebürgert hat. Kurz-
matte nicht zu bewerten , konnte auch
in diesem Turnier für die Angabe von
Varianten , die schon in drei Zügen zum
Matt führen , keine Punktebewertung
stattfinden . Bewertet werden nach all¬
gemeinem Brauch : der Schlüsselzug ;
(mit 4 Punkten ) , und jeder dritte ver¬
schiedene Zug von Weiß einer jeden
Variante (mit 1 Punkt ) . Somit brachte
die vollständige Lösung der 10. Auf¬
gabe 11 Punkte ein.

Augen auf ; er ist der Lösung schein¬
bar nahe — »vielleicht Ba-na -nen ?«

Der anderen Fahrgäste hat sich eine
gewisse Unruhe bemächtigt . Einigehören erstaunt , einige befremdet zu .
Eine Frau schüttelt ununterbrochen den
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Persönliche Angelegenheiten
au « dem Bereich des Chef « der Zollverwaltung im Elstft .Finanz * und Wirischaftsabteilunfl , Strasburg

Ernann t : zum Oberregierungsrat : Regierungsrat Paul Vowinkel .| n Straßburg ;
zu Regierungsamtmännern : die Regierungsoberinspektpren : Wilhelm

KfegeJ . Kari Preufier und Edmund Wahl (z . Z . im Wehrdienst ) , iri
Straßburg ; "

zu Rcgierungsoberinspektoren : die Regierungsinspektoren : Emil
'
Arm «

brüste r , Walter Bender . Richard B f . « Inger . Kurt 3rehm (z . Z.im Wehrdienst ) , Hermann Fischbeck , 3osef Hirt fz . 2 . im Wehr¬
dienst ) Paul Offterdingar , Alfred Schwarz und Karl Ziaglar ,in Straßburg , Rudolf Peter , in Kolmar ;

zum Oberförster : Revierförster Siefen Rombach , in Straßburg ;zum Regierungainspektor : Angestellter Eugen Hamelma .nn , in
Zabern ; t

zum Rovlerförtter : Stadtrevierförster Friedrich M O l I a r . in Wimmeneu ;zum Recicrungsobersekretär : Regieruhgssekretär Paul Kapfarei *
. in Straßburg .

Verwaltung «- und PolizaiabtaUung
Ver setzt : Oberin Else G ! a 8 n e r von der ehemalloen Heil - und Pflege -

arv«talt Reichenau an die Heil - und Pflegeanstalt Stephensfeld ; Pflea # -
vorsteher Julius S t r U b e I von der Heil » und Pflegeanstalt Wiesioch an
die Heil - und Pflegeenstalt Stephansfeld , Re ^ ierungssekretär Kasimi '
Büdner , vom Stöötl . Gesundheitsamt Heidelberg än das Staatl . Ge »
sundheifsamt S,traßburg -Lahd . ■ x

'
(43796

ANHANG ZUM »REGI ER U NGS -TN Z EI G ElTFtRjSÄ S ELSA SS«
Ges etzlich e Bekanntmachungen

Bargeschäft Aiohinger , AG ., Selhausen l. Eis . - Die Aktionäre werden zu *
ordentlichen Hauptversammlung eingeladen , die am 10. Juni 1943, um 15 Ubr ,in Mülhausen , am Sitze der Gesellschaft , Obertorstraße 50 . mit folgende *
Tagesordnung stattfindet : 1. Vorlage des Jahresabschlusses zum 31 . Dezember
1942, des Geschäftsberichts , einschl . Vorschlag für die Gewinnverteilung, ' und
de » Berichts des Aufsichtsrats ; 2 . Genehmigung des Jahresabschlusses und
Beschlußfassung über die Verwendung des Reingewinns ; 8. Entlastung de «
Vorstands und des AufsichtBrats : 4 . Wahl de ? Aufsichtsrats : 5 . Ernennung
der Rechnungsprüfer . Um an der HauptiefsamMlung teilnehmen zu können ,
haben die Besitzer von Inhaberaktien ihre Aktien vor der Versammlung am
Sitze der Gesellschaft , bei einem Notar oder einer Bank zu hinterlegen Zwi¬
schen dem Tag der Hinterlegung und dem Tage der Hauptversammlung
m üssen »mindestens drei Tage frei bleiben Der »' orstand : Franz ' Himly .~~

Oeffentiiche Klage/ustellung mit Ladung . — Die Frau Emilie Laura Litty ,
geb . Schur , Angestellte , z . Z . in München 19 , Künstlerhof 18/111 , bei Herrn
Ludwig Bauch , Kriminal Sekretär, , vertreten im Armenrecht durch Rechts¬
anwalt Dr . Haußwirth , in wMülhausen , klagt gegen ihren Ehemann Paul
Kamill Litty , Kraftwagenführer , z. Z . ohne bekannten Wohn - und Aufenthalts¬
ort , mit dem Antrage , die von den Parteien am 26. September 1930 vor dem
Standesbeamten der Gemeinde Illbach geschlossene Ehe , aus alleinigem Ver¬
schulden des Beklagten als geschieden zu .erklären und letzterem die Kosten
des Rechtsstreits zur Last zu legen . Termin zur mündlichen Verhandlung ist
bestimmt auf : Mittwoch , 21. Juli 1943 , vorm . 8 .30 Uhr , Ziviisitzung .ssaal Nr . 25,
lies Landgerichts Mülhausen . Beklagter wird hierzu geladen und aufgefordert ,
sich durch einen beim Landgericht Mülhausen zugelassenen Rechtsanwalt ver¬
treten zu lassen . ( II . R . 86 /43 .) D er Urkund sbe amte der Geschäftsstelle '

.
Htfent liehe Klagezustellung mit Ladung . — Die Frau Anna Sauer , geb .

Vidos , Wimpfeliagstr .19, in Hüningen -St . Lu -dwlg . vertreten im Armenrecht
durch Rechtsanwalt Hornus P . in Mülhausen , klagt gegen ihren Ehemann
Peter Sauer . Hilfsarbeiter , früher in Döblitz (Unter -Steiermark ) , t . Z: ohne
bekannten Wohn - und Aufenthaltsort , mit dem Antrage , die von den Parteien
am 11. Mai 1922 vor d-em Standesbeamten der Gemeinde Gottscbe (Steier¬
mark ) geschlossene Ehe auf Grund des § 56 des $ hegesetzes al -s geschieden

zu erklären und dem Beklagten die Kosten des ' Rechtsstreits »ur Last zu
legen . Termin zur mündlichen Verhandlung ist bestimmt auf :, Mittwoch , 21.
Juli 1943, vorrnitt . S.30 Uhr , ZivilsitzumgS 'Saa ,1 Nr . 26 des Landgerichts Mül¬
hausen . Beklagter wird hierzu geladen und aufgefordert , sich durch einen
beim Landgericht Mülhausen zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu lassen .
<11., R . 53/43 ) Der Urkundsbeamte der Gesch äft sstelle .

ÖeffesititchQ Zustellung Bareiß . — Karl Ludwig BareiS , Tierarzt , in Stras¬
burg , Metzgertorbecken , Prozeßbevöllmiicjitigter : -Rechtsanwalt Dr . Riegert ,
in Straßburg i . Eis . , klagt gegen seine Ehefrau Martha Bareiß ; geb . Würfel ,
z . Z. ohne bekannten Wohn - und Aufenthaltsort , auf Ehescheidung , unter der
Behauptung , daß die Beklagte , während ihr Mann eingebogen war , ein Ver¬
hältnis mit einem anderen Manne einging und mit demselben verschwand , daß
§ie seit 1939 keinerlei Mitteilung dem Kläger zugehen ließ . .Der Kläger bean¬
tragt : Die zwischen den Parteien vor de :n Standesamt zu Mülhausen ,
am 26. Februar 1**30 . geschlossene Ehe , aus alleinigem Verschulden der Be¬
klagten zu scheiden und dieser die Kesten des Rechtsstreits aufzuerlegen . Er
lädt die Beklagte im Wege der öffentlichen Zustellung zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits auf Mittwoch , 28 . Juli 1943 , vorm . 9 Uhr , vor die
1. Zivilkammer des Landgerichts in Straßburg i. Eis -, Justizgebäude , Zim¬
mer 87 , mit der Aufforderung , sich durch einen bei diesem Gericht zugelasse¬
nen Rechtsanwalt vertreten zu lassen . Der Sühneverauch ist erlassen .
1 R. M/43 . Straßburg i. EU , 14. Mai 1013. Der Urkundsbeamte der Geschäfts¬
stelle der 1. Zivilkammer beim Landge rich t in Straßburg i. Eis . (43 900

Handelsregister des Ämtsgericht Straßburg I. Eis » r
Für die Angaben in | ] keine Gewähr ,

Neueintragungen : Bischweier A 19 — 8 . 5. M — Sohreibetr , K.-G. , Eis -,
Limonaden - und Mineralwasserfabrikation , Bier nieder läge , BisohWeiler .
[ Adolf -Hitler -Straße 60] . Kommanditgesellschaft mit Beginn vom 1. Januar
1943 Persönlich haftender Geseilachafter : Friedrich Schreiber , Kaufmann ,

» Bischweiler . Ein Kommanditist ist beteiligt . , Die Versammlung der Gesell¬
schafter der Firma : Schreiber , Eis - , Limonaden * und Mineralwasserfabn -
kation , Bierniederlage , Gesellschaft , mit beschränkter Haftung in Bisch -
weiier , hat die Errichtung einer Kommanditgesellschaft unter der Firma :
Schreiber , K . G., Eifr-, Limonaden - u . Mmeralw ***erfabrikation , Biernied « ^
l«age . mit dem Sitze in Bis ^hweiier , und die Übertragung d<>s Vermögens der
Gesellschaft mit beschränkter Haftung auf die Kommanditgesellschaft ge¬
mäß der Verordnung über die Umwandlung von Kapitalgesellschaften vo ®
5 . Dezember 1941 beschlossen . Als nicht eingetragen wird veröffentlicht : Den
Gläubigern der Gesellschaft steht es frei , soweit sie nioht Befriedigung ver¬
langen können , binnen sechs Monaten von dieser Bekarnntmactoung an gereoh -
net , Sicherheitsleistung zu beanspruchen .

Hagenau A 19 — 29. 4. 43 — Wwe . Magdalena Laugel , Hagenau . [Adolf -
Hitler -Str . 123. Let >en*mittel -Eineethandelsgesohäft ] . Inhaberin : Witwe Mag¬
dalena Laugel gob . Legal , Geschäftsinhaber !« », Hagenau .

Lauter hur g A 2 - 4. 5 . 43 — Elsftssische Kokosmatten - und Litrfer -
weberei A . Nobert & Co . , Lauterburg . Offene Handelsgesellschaft mit Be¬
ginn vom 1. Mai 1941 . Persönlich haftende Gesell « chafter : Anton Nobert »
Kaufmann , Lauterburg ; Johann Nobert , Kaufmann . Straßb '

urg .
Schii tigheini A 35 — 6 . 5. 43 — Bernhard Martin , Straßburg -Sohiltigheim

rRitterga ?-?e 11. Baumaterialien -Großhandlung ] . Inhaber : Bernhard Martin ,
Kaufmann , Strasburg Schilt igheim . '

Straßburg A 327 — 29. 4 . 43 r- Gaststätte / um Alton Kornmarkt Viktor
Schmitt , StraßfciH -g . [Alter Kormmarkt 8] . Inhaber : Viktor , Schmitt , Gaat -
wirt . Straßburg .

Straßburg A 328 — *9 . 4. 43 — Ernst Werst , Straßburg -Kronentoorg .
rMittelhausbortrer Str . 98 . Einzelhandel in Lebensmitteln , Obst . Gemüse »
Wein und Spirituosen ] . Inhaber : Ern3t Wer »t . Kaufmann , Strbg . Kronenburg .

StraPlMKg A 379 — 29 . 4 . 43. — P . Siehr , Inhaber Ernst und Franz Siehr ,
Straßburg (Oberehnheimer Str . 4—6 . Großhandlung in Baumaterialien und
sanitären Artikeln » Fli ^senleBerei ] , Offene H ^ ndetegeseUschaft mit Beginn
vom 1. Oktober 1023 . Per - önlich haftende Gesellschafter : Ernst Siehr und
Franz Siehr , beide Kaufleute in Straßburg -, "*

StraOburg A 330 — 29. 4 . 43 — Strafiburger Wäsche . und Kleiderfaiwik
Fis cher K . G., Straßburg . [Tiersjartem -traße 281 . Kommanditgesellschaft mit
Beginn vom 1. Januer 1941 . Persönlich haftender Gesellschafter : Dr . Paml
Fischer , Kaufmann . Stratourg . Ein Kommanditist Ist beteiligt .

8traßburg A 331 — 29. 4 . 43 — Scbautoruch & Probst , Inhaber Kamill
P robst , Straftburg . [Molsheimer Str . 7. Baumaterialien -Großhandlung ], In¬
haber : KamiH Probat , Kaufmann , Straßburg .

Straßburg A 332 — 30. 4. 43 — Beerd ' gungsunternehmeif Eugen Erb ,
Strasburg . [Zaberner Ring 17-21. Sargfabrikation , Leichentranpportkraft -'
wagen . Fuhrh -alterei . » Perlkran «fabrikat4on , Fabrikation Künstlicher Krlnte ,
frische Kränze Ha ndreichen wa jen ] . Tnhab . : Eu « en Erb , Kaufmann , Straßbg .

Straßhurg A 33T — 3. 5. 43 — Wwe . Luise And ' aue * . Straßburg . [ E-ugen -
"Würtz Str . 19. Einzelhandel in elektrotechnischen Bedarfsartikeln ] .

' Inhaberin :"Witwe Luise Andlauer , geb . -Pump , Geschäftsinhaberln , Straßburg .
Straßburg A 334 — 3. 5 . 43 — Erste StraOburger Brexelfabrik »Marke

Krone «, Albert Anstett , Straßburg -Neudorf . [ Leberauer Str . 11-15] . Inhaber :
Albect Anstett . Breselfabrlkant . Straftburg -Neudorf .

Straßburg A 335 — 3. 5 . 43 — August Weber , Straßburg -Rworechts au .
rWajizen .auer Str . 48 . Buohdruckerei ] . Inhaber : August Weber , Kaufmann und
Bobchdrur -k e reibesi tzer , Straßburg -R up rech t,sa .u . . .

Straßburg A 338 — 4. 5. 43 — Zeiger , Ott & Co ., Kommanditgesellschaft ,
Straßburg . [ Am Hohen Steg 6. Der Erwerb und die Weiterführung des in

» raflfcwg t Mäher miter <*er Berefehmmg »ttraflbrFPger TextO ?tai » < be -
triebenen Einteihancieligeschäft in Textilwaren und verwandten Artikeln ] . •
Kommanditgesellschaft mit Beginn vom n . Mai 1941. Persönlich haftende
Gesellschafter : Albert Ott und Karl Zeiger , beide Kaufleute in Straßburg . .
Prokurist : Dr . Max Aureliua Schmitt , Kaufmann , Haanover . Ein Komman¬
ditist ist beteiligt .

Straßburg A 237 — 4. 5. 43 — Robert Fischer , Straßburg . [ An den Ge -
werbslauben 55. T-a-bakwaren -Großhandlung ] . Inhaber : Robert Fischer , Kauf¬
mann , Stra &burg .

• traßburg A 33t — 4. 5. 43 — Martin Flacher , Straßburg . [ Hermann *
Göring Str . 4 , I . Handelsvertreter " in Textilwaren ] . Inhaber : Martin Fisoher ,
Handeisvertreter in Textilwaren/Straßburg .

Straßbuig A 339 — 5. 5 . 43 — Hermann Anger , Straßhurg . [Ostwalder
Straße 8 (Mttrhof ) . Verarbeitung und Großhandel von N' aturd &rmenJ . Inhaber :
Hermann Anger , Kaufmann , Straßburg .

Straßburg A 34« — 5. 5 . 43 — Irma Arneltf , Straßburg Mein au . [Otfrid *
Straße 28 . Großhandel in , Speaialartikeln für die Schuh - und Maschinen -
Industrie ] . Inhaberin : Frau Irma Arnold , geh . Ulmer , Ge^chäftainhaberin , r
fetraDburg -Meinau .

Straßburg A 341 — 6. 5. 43 — Arkaden -FlIftvTheater Hochwelker & Wint¬
rich , Straßburg , [ Au den Gewerbe ja üben 33/39 ] . Offene Handelsgesellschaft
mit Beginn vom 1. Januar 1943 . Persönlioh haftende Geseli -schaiter : Ejwit
Hochwefker , Kaufmann , Strasburg ; Kaspar Wintrich , Kaufmann , Straßburg -
Wolfishiim . Die Versammlung der Gesellschafter der Firma »Arkaden -Film -
Theater HöchweLker & Wintrich , Gesellschaft mit beschränkter Haftung « mit
d-am Sitze in Straßburg , hat die Errichtung einer offenen Handel &geftellächaft
unter der Firma »Arkaden -Fi ;m -Theater Üochwelker & Wintrich « mit dem
Sitze in Strasburg , und (iie Übertragung des Vermögen « der Gesellschaft mit
beschränkter Haftung auf die offene Handelsgesellschaft gemäß der Verord¬
nung über die Umwandlung von Kapitalgesellschaften vom 5. Dezember 1941
beschlossen . Als nicht eingetragen wird veröffentlicht : Den Gläubigern der
Gesellschaft steht es frei , soweit sie nicht Befriedigung verlangen können ,
binnen sechs Monaten von dieser Bekanntmachung an gerechnet , Sicherheit ^
leistung tu beanspruchen .

Straßburg A 342 — 6. 5. 43 — »Alte Kunst «, Karl Trßster , Straßburg .
[Münstergasse 31. Einzelhandel m Antiquitäten und Kunstgegenständen ] .
Inhaber : Karl Tröster , Kunsthändler , Straßburg .

Strasburg A 343 — 6. 5. 43 — Johann Laml , Straßburg . [Spieftgasse 42. ^
Buchhandliing ] . Inhaber : Johann Laim , Buchhändler , Straßburg .

8 traf -bürg A 344 — 8. 5. 43 — Buchhandlung Emil Wolffer , Straßburg .
[Kubngasse 17] . Inhaber : Emil Wolfter , Buchhändler , Straßburg Hönheim

Straßburg A 345 — 6. 5 . 43 — Sbaßburger Kunststube »Zum Fiffolterc ,Elisabeth Christoph , Straßburg . [Spießgasse 31. Einzeihandel mit kunethand -
werklich herge «teUtem Gebrauchsgut , Gemälden , Plastik ] . Inhaberin : Elisa¬
beth Christoph . Geschäfta -inhaberin . Straßburg .

Straßburg A 346 — 6. 5. 43 — Hähmasohinenhaus Ph . Schcepff Zcpf , Inh .
Phflipp SchcEpff , Straßburg . [ Nußbaumgas «e 3] . Inhabe/ : Philipp Schoepff ,
Kaut mann ., Straßburg . Prokura ist erteilt an : Kamillä Schapff , geb . Zopf ,
8 traßburg .

Straßburg A 347 — 7. 5 . 43 — Renatus Witz , Inh . Wwe . Georgine Witz ,
Straßburg . [ Am Roseneck 11. Drogerie »Roseneck «] . Inhaberin : Frau Witwe
Georgine Witt , geb . S«ohaal . Straßburg .

Straßburg B 123 — 29. 4. 43 — Moritz Martin & Ko., Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , Brumat , mit Zweigniederlassung In Straßburg . [Ober -
linstraße 40 ] Gegenstand de & Unternehmens i&t : Bau u . Architekturarbeiten
aller Art . Fabrikation - von Backsteinen , und im allgemeinen alle Gescliäfts -
handlungenMndu t̂rieller , handelsrechtlicher ,

' finanzieller Art , bewegliches u.
unbewegliche « Vermögen betreffend , welche direkt oder indirekt , ganz oder
teilweise , auf die genannten Gegenstände od . auf Jeg 'Jche Angelegenheit , äh 'n-
lieher od . verwandter Art , Bezug haben , sowie jegliche Vornahme von irgend¬welchen Handlungen , welche »ur Förderung und Ausdehnung der Gesellschaft
dienen können . Stammkapital : 2>500 RM — 50 000,— fr . Franken , umgerechnetim Verhältnis von 1 : 20 . Geschäftsführer Moritz Martin , Unternehmer ,
Straßburg . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Die Satzung wurde am
2« . September 1$3S errichtet . Eine Umstellung des Stammkapitals im Sinne
der Unistellunigeverordnung des Chefs der Zivilverwaltung im Elsaß vom
6. -Dezember l £4l h-at noch nicht stattgefunden . Die Dauer der Gesellschaft
wird auf 10 Jahre festgesetzt , welche am 26 . September 1938 beginnen und
am 25 . September 1948 auslaufen . Die Gesellschaft besteht sodann vollrechtr »
Lieh fort tür eine neue Dauer von 5 Jahren vom 2«. September 1948. und so
fortlaufend alle 5 Jahre , sofern die ordentliche Generalversammlung nicht
mindestens sechs freie Monate vorher beschlossen hat , dieselbe aufhören »ulassen , entweder am 25 . September 1948 , oder mit Ablauf der darauf folgenden
Frühjahraperiode . Sofern mehrere Geschäftsführer bestellt sind , hat jeder

. Geschäftsführer die ausgedehntesten Vollmachten , um i|n Namen der Gesell¬
schaft in allen Lagen zu handeln und zur Vornahme aller Handlungen , welche
auf den/Jesellschflffszweck Bezug haben .

Straßburg B 124 — 30 . 4. 41 — Leitr Crundatöckgesellschaft mit b+ -
achränkter Haftung , Straßburg -Neudort . * [Spitalstr . 1 d] . Gegenstand des
Unternehmens ist : Di * Verwaltung des Grundstücks , gelegen zu Straßburg -
Nendorf , Spitalstraße 1 d, vermittelst aller industriellen oder wirtschaftlichen
Ausnutzungen oder Vermietungen der Lokale für alle Zwecke oder jeder an¬
deren durch die Gesellschaft als nützlich erachteten Art und im allgemeinenalle sonstigen Operationen , die sich direkt oder indirekt , ganz oder teilweise
auf diesen oder jeden anderen Gegenstand beziehen . Stammkapital : 19 000.—RM - MO 000, - fr . Franken , umgerechnet im Verhältnis l : 20 . Geschäfts '-
führer jeder mit dem Recht zur Einzelvertretung : Ludwig Leit ? &, Eberhard
Leftfc , beide in Stuttgart . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . DieySatrungist am 4. Februar 1920 errichtet und am 31. Januar W41 und sm 24 . Februar
1941 abgeändert worden - Die frühere Firmenbezeichnung war : »Manusey ,Gesellschaft mit beschränkter Haftung «. Die Dauer der Gesellschaft beträgtf» Jahre vom 4. Februar 1029 an gerechnet , sofern deren Fortdauer darüber
hinaus oder deren vorzeitige Auflösung nicht durch die Gesellschafter be¬
schlossen wird .

Straßburg B 175 ^- 4. 5. 43 — » Boli «. Fabrikation und Vertrieb von Rei »fl>-andanken u. Geschenk Artikeln , Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Straß¬
burg . [Ankergäßchen Nr . 7 ] . Gegenstand des Unternehmens ist die Fabrika¬
tion und Großhandel von Reiseandenken u. Geschenkartikeln , sowie über¬
haupt , alle Operationen die geeignet sirtd , das Unternehmen im Rahmen seiner
Zweckbestimmung zu fördern . Stammkapital : 54 600,— RM . Geschäftsführer :
Ludwig Bollinger & Marzellus Rolünger . beide Kautteute In Straßburc . Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung . Die Versammlung der Gesellschafter
vom 2. April 1943 hat die Neufassung der Satzung in Anlehnung an das
deutsche Recht beschlossen . Gleichzeitig hat dieselbe Gese ]]sehaft »*rversamm -
hing die - Umstellung des bisherigen Stammkapitals von 13 0C0.— RM —
200 000 , fr . Franken auf 54 000, — RM . durch Verwendung der Ausgleichereserve und r}er gesetzlichen Reserve in Höhe von 41 «00 RM angeordnet .Fatls mehrere Geschäftsführer bestell ^ sind , hat jeder allein die Vertretungs -
bePugnta -

Sul « u , Wald A3 — 5. 5. 43 — Lebenamtttelgroßhandlung Robert Witz ,Kommandit -Getei 'sohRft , Surburg . Kommanditgesellschaft mit Beginn v> m1. Januar 1942 . Persönlich hafteiKler , Gesellschafter : Robert Witz , Kaufmann
Öfurburg . Ein Kommanditist ist beteiligt .

Veränderungen : Strasburg A 220 — 7. S. 43 — Erwin Kmith , Taucher ^
Unternehmung , offene Handslsgeaellaohaft , Straßburg . [ Karl Hauß Str . 301.Die Gesellschaft ist aufgelöst ', Erwin Knuth , Tauchermeister in Straßburg ,ist nunmehr Alleininhaber . Die Firma ist geändert in : Erwin Knuth , Tauoher -
Ufnternehmur .g .

Straßburg B 75 — 30, 4. 43 — Industrie . Baugeatllsehaft Preiswerk , Aktien¬
gesellschaft , Straßburg . [Sebastian Brant -Platz 5] . Die Hauptversammlungvon ! 15. Mär .r 1943 hat die Umstellung des Grundkapitals der Gesellschaft auf000 RM beschlossen durch entsprechende Entnahme aus der Eröffnur ^ s .
bilanz . Das Grundkapital iet eingeteiltem W Aktien von je 1000,— RM. DieArtikel h und 29? der Satzung sind entspreohend der beschlossenen Umstellungdes Grundkapitals geändert .

Handelsregister des Amtsgerichts Zahern I.
Für die Angaben in f Vkelne fiewiihr .

Eis .

Neueintragung vom 7, Mai 1943. — Amtageriohtsbeiirk Drulingen , A 3. —Witwe Sofie Ensminger , Drulingen , Cartenstraße 137 rBaumaterialienhand -
lung ] . Inhaberin ist Witwe Sofie Ensminser , geb . Gaupp , DruUngen . Dem EhretLeonhard . Kaufmann in Drulingen , ist Prokura erteilt . (43 Söj

Neueintragung vom 7. Mai 1943 : Amtagerfohtsbeilrk Buchsweiler A 10 .Lukas . Strub , Ingweiler i. Eis . , Sternengasse 10 [Weingroßhandlung u . Bren¬nerei ] , Inhaber ist Lukas Strub , Kaufmann , Ingweiler (Eis . ) . Der FriederikeStrub , Ehefrau Alfred Scheu er , in Ingweiler , ist . Prokura erteilt . (43 779
Genossenschaftsregister des Amtsgerichts ^ Zabern i. Eis !Bs wurde am 4. Mai 1943 in Band I unter Nr . 75 bei der Soar - u. Dar -lehnekasse , e . C. m . u . N. in Bernhardsweiler eingetragen : Durch Beschlußder Generalversammlung vom 25. Oktober 1942 wurden die Statuten vom1. April 102* durch die Statuten vom 25 . Oktober 1942 ersetzL Der Gegen¬stand des Unternehmens ist der Betrieb einer Spar - und \ Darlehn &kas $e - 1 . z-urPflege des Geld - u . Kreisverkehrs und zur Förderung des Sparsinne » ; 2 zurPflege des Warenverkehrs (Bezug landwirtschaftlicher Bedarfsartikel undAbsatz landwirtschaftlicher Erzeugnisse ) : 3 . zur Förderung der Maschinen ,

benutzung ; 4 . Erfassung u . Verwert . v . Milch auf eigene Rechnung u . Gefahr .Zabern , d-en 4. Mai 1943. Amtsgericht .
Es wurde am 11. Mai 1^43 in Band I unter Nr . 5 bei der Spar - und Darlehns -kasse , eCmuN ., in Sulzbad , eingetragen : Durch Beschfuß * er General¬

versammlung vom 18 . Okt . 1042 wurden die Statuten vom 21 . Mai 1925 durchdie Statuten vom 18. Okt . 1942 ersetzt . Der Gegenstand des Unternehmens istder Betrieh einer Spar - und Darlehnskasse : 1. zur Pfletre des Geld - und Kredit¬verkehrs und zur Förderung de « Sparsinnrs ; 2. zur Pflege des Warenverkehrs(Bezug landwirtschaftlicher Bedarfsartikel und Absatz landwirtschaftlicher
Erzeugnisse ) : 3. zur Förderung der Masehinenbenutzung ; 4. MilrhVerwertungauf eigene Rechnung und Gefahr . Zabern , 11. Mai 1943. Amtsgericht .

ET«. Direktion rieht fQr 1 . 6. 43 oder
spt . perf . Stenotypistin . Ang . an Ala ,
Anzeig . 1653, K . -Roos -Piatz 9. (43 707

Tücht , Schneiderin , welche ins Haus
kommt , gesucht . Angeb . unter 957i >

Heimarbeiterinn . f . leichte Nähmasch .-
arbeit ges . Straßburg . Wäschefabrik ,
Alt . Wein markt 27 , od . Schiltigheim ,
Adelshof fenetraße 17. (43-519

Heimarbeiterinnen für laufende Näh¬
arbeiten sof . gesucht . — Straßburger
Herrenwäschet 'äbrik Schuh , Neudorf ,
Sankt Urban 30 . (9116

Büfettmädch . u. Stundenfrau sof . ges .
»Zum Domhof «, Münsterplai .z 13.

Hilfsbüfettmädchen z. baldig . Eintritt
ges ., kann im Haus od . außerhalb
schlafen . Gaststätte La .uer , Alter
Fischmarkt S— 11. (9S99

Gew . frtfL Mädel als Lehrling od . An¬
lernling ges . Kunsthandwerkl . Webe -
rei J . K. Nagel, - Stcphaneplan 10.

Jgere . Hausgehilfin für Bischheim ges .
Anachrlft erfr . u . A 9732 in d . N . N .

Mausgehilfin od . Pflichtjahrmädchen ,
kinderlieb ., geeucht . Neudorf , Bio -
deleheimer Straße 38. (9033

Zuvert . , ilt , Fersen für einige Stunden
im Tag für Haush . gesucht . Barbara ,
gasse 10,* 2. Stock (beim »Union «) ,

Tüoht . Frau 3—4 Stund , vormltt . ges
(kann Mittag essen ) . Faulllmel , Jul .
Lo&gel -Srraße « . (9«2^

Ältere Frau zur Aufsicht eine « pflegt -
bed . Herrn ta gsüb . ges . Ang . u . 9597 .

Pfliohtjahrmädel in waldreich . Voge
senstädtch . ges . Angebote u . ' Sch 2008
a n die Straßbg . N . N.. Schlettstadt .

2 Zlmmermädohen , t Kuoheomädo ^ n ,
1 SpCilmidch . sof . ges . Eii &ngeh . an :
Hade am Markstein , Poet Linthal
(Ober Elsaß ) . (48 896

Junges Mädohen für Hausarbeit ges .
G . Rei chert , Mtinstergasse 11. (S750

Jg «rs , Möschen aus gut . Fam . aur Hilfe
im Haushalt auf kleine * Bahnstation
in der Nähe von Metz für sof . ges
Zuschrift , m . Lebenslauf u . L 33 500

Saub . Stundenfrau wöchentl . 2—3ioal
vorm . ges . Vogesenstr . 78 , 1. Stock .

Stundenfrau ges . tägl . 2 Stund , vor
od . nachmittags . Vorstell , zw . 12— 15
Uhr . Ingwc üeratraße 14. II . Stock .

Saubere Stundenfrau 1-2>m--al wöchetitl .
gesucht . Vorzustellen vormittags .
Neudorf , Tanner Str . 8 , III . (S3^3

Zuverl . Puta . u. Waschfrau für eüvige
Stunden tägl . ges . Knappstraße 10
CFünftehnerwörth ) . (9076

Xitere
"

Putzfrau für einige Stunden wö¬
chentlich gesucht . Tobias Mittnacht ,
Stimmerstraße 5 . IV . (9677

Putzfrau tägL einige Stund , sof . ges .
Staatliche Landesmusikschule , Bis
marckplatz Nr . 7 . » (43920

Stollengesuche

Lohnbuchhalter , in sämtl . Büroarbeit ,
bewandert , siucht Stelle . Zusehr . unt .
9&23 an die Straßburger N . N.

Angest . (Verw .) , 35J . , ;Abit ., g . Kenntn .
i . Steuerrecht , Führersch ., sucht aus -
baufäh . Stelle z . 15. 6. 43 . Ausführl .
Angeb . unter 962 3 an die Str . N . N .

Guter Freihandzeichner , Feder .Zeichn .,
Aquär . usw . sucht Stelle . Zuschrift ,
u nter 9427 s n die Straßburger N . N.

Guter Herrenfriseur sucht Stellung ,
Innenstadt Straßbg . Zuschr . u . 9620 .

Aclt . Mann sucht Stelle in L̂ ,ger od .
sonstige leichtere Arbeiten . — Zu¬
schriften unter 9731 an die N . N .

Stenotypistin , gute Kraft , saicht Stelle
»um 1. 6 . od . spät . Zuschr . unt . S607 .

Tücht . Lohnbuchhalterin , sichere Rech¬
nerin ; mit Kenntniss . im Maschinen¬
schreiben , »ucht Stelle auf 1. Juli .
Ang eb . u nte r 9573 an die Str . N . N.

Alt . Bürogehilfin sucht Beschäftigung
für na chmlttag -s . Zuschr . unter 9647 .

Med -Studentin sucht Nebenarbeit . —
An geb . unt . 9890 an die Str . N . N .

Aeit . , erfahr . Arzthilfe , auch Röntgen -
u . gute Sprachkenntn ., sucht Stelle .
Angebote an L . Schreiber , Winden
bei Lan dau , Westmark . (42 591

ÄlTeinsteh . Frau sucht Nachmittags
beschäftig , für Lagerarbeiten (Pack
tisch ) . Angeb . unt . 9803 an d . N . N.

Prau sucht Stalle *um Kocher von 1/t8
b . 3 Uhr . Nähe Züricher - 0 .- Metzger
platz . Angeb . unt . 9565 an die N". N.

BEACHTENSIE UNSERELAUFENDEN
ANZEIGEN IN DER RUBRIK
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SesAa
EDELKLASSE

ist ein ergiebiges Farb¬
band . Eshält noch länger ,
wenn Sie es schonend be¬
handeln . Zu stark ange *
schlagene Satzzeichen
und «in viel benutzter
Unterstreichunpsstrich
beanspruchen das Ge¬
webe unnötig und ver¬
kürzen die Lebensdauer

des Farbbandes .
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Tiermarkt
Stier , 5 Möri . alt , zu \ erk ., für Zucht

geeignet . Georg Schmitt , Nledermo -
d-ern 07, Poe t Pfaffenhofen (Elsaß ) .

Själw . Zugochs , auch ein «, geh ., zu vk .
Sindelaberg 41, bei Maursmünster .

Seobejähr . Zugochs , überall grhend , zu
verkauf . Furchhausen Nr . 3. <1540

3jähr . Zugochse , überall (auch neben
Pferd ) gehend , zu verkaufen . —
MelPtratzheim Nr . lftö . (43 890

Junger Ochse , 19 Mon . alt , gut angei .,
zu vkf . Winzenheim , K'

ochersberg 72 .
Großtriohtige Kuh zu verkaufen . —

Enzheim Nr . 136 . (9674
Schöne Erstl . Kuh mit Kälb zu verkf .

Albert Enderle , Boofzheim . (43903
Schöne Kalbin , 11 Mon . alt , zu verkf .

Dim bstal Nr . 20 . ( 16.37
2 Kälber , 15 u. 12 Monate , fu verkauf .

Bischweller , Piakonatstraß e 4. (9710
Kalb , 4 Monate , zu verkauf . A. "Lux ,

Gute Ziege evtl . mit Jungen gesucht .
Buhr , Grflneberg . Telefon 2 44 9^ .

Gute MÜchziege zu kaufen ges . L^der -
gerber , Breiten bac h Nr . 130 (U .-Els .) .

Muttersohafe zu verkf . Ernst Dumer ,
Pinsheim (U. Eis . ) , Hauptstr . ISO.

Offene Stellen
Kaufmann , mit techn . Kenntnissen in

Autoteilen für Ersatzteilbüro nach
Tamopol (Galizien ) gesucht , Gehalt ,
Trennungsentschädigung , freie gute
Verpflegung u . Unterkunft . Anschr .
unt . B 33 356 an Str . N . N.

Dampf -Armaturen . Bedeutendes Arma -
tufenwerk sucht für d . Vertrieb sein .
Erzeugnisse jin verschied . Plätzen d .
Reiches , erfahrene , sachkundige und
gut eingeführte Bezirksvertreter . —
Angebote unter G 33 445 an die .N . N .

Masch .- Ingenieur , erste Kraft für Fer -
tigungsbüro . Wir such . f . uns . Betr .
in StraDburg (feinmech . Fertigung ) ,
hald . geeign ., energ . Kraft , die in der
Lag * ist , die Lenk . uns . mechan . Fer¬
tigung (Dreh -, Stanz -, Bohr - u . Fräs¬
arb . ) , sow . die Leit . uns . Fertigungs -
bürös -verantw . zu übernehm . Prakt .
Erfahr : u. Kenntn . im Refa -Wesen er¬
forderlich . Bewerbung , unt . W 33 387

SohuhVertreter für Elsaß u . Lothringen
ges -ucht . - Produktion : Burschen 36/39 ,
M.-Scheine ; D.-Sportschuhe , F.-Sch . ;
ßamen -Stoffschuhe , S-Scheine . Be
werber , die keine kollidierende Firma
vertreten , wollen ihre Zuschr . sen¬
den an Firma Hermann Neupert jr . ,
Sch uh fab rik , Pi r mas ^ ns/Westm ark . Elektro -Ingsnieur . Wir suchen f . uns .

Betr . in Straßb . bald - einen Elektro -
Ing ;enieur , der die Fähigk . u . Kenntn -
bes ., um in uns . Fertigung als Be -
triebsingeryeur tätig zu sein . Bewer¬
bungen unt . B 33 388 an die Str . N . N .

LehTlinge
^

des Kraftfahrzeughandwerks
werden eingestellt . Zur Schulentlas « .
kommende intelligente u . körperlich
kräftige Junge « ? wollen sich vorst .
bej Paul Hahneraann KG ., Straßburg .
Lübecker Straße . (43904

'Meßgeräte . Bekannte Meßgerätefabrik
sucht für den Vertrieb ihrer Erzeug¬
nisse (vornehmlich Manometer , Ther
mometer , wärmetechn . Meßgeräte )
an verschied . Plätzen de « Reiches er
fahrene , sachkundige u . gut einge¬
führte Bezirksvertreter . Angebote u .
H 33 446 an die Straßburger .N . N .

Suche für sof . ein . Kraftwagenführer
od . braven Arbeiter für Gemüse - u .
Kartoffelauslad . Sich vorst . Fa . Flie -
gans . Obst - und Gemüsegroßhandel .
Neudorf , Simonisstraße 12. C9566

4

Kräftiger Gärtnerlehrling ges . Peter
Hanauer , Ostwald , Hintergarten -w. 6.

N .

Elektro - u . Rundfunkmechaniker . Wir
suchen f . uns

'
Betrieb in Straßburg

laufend Elektro -Mechaniker u. Rund -
funkmechaniker , die sich entspr . ihr .
bish . Tätigkeit od . Ausbildung dafür
eignen , als Fach - od . Vorarbeiter ein¬
gesetzt zu werden . Schreiben Sie sof .
eine Postkarte unt . Ang . Ihrer An¬
schrift und jetzigen Tätigkeit unter
U 33 386 an die Straßburger N . N.

Aelt . od . Jung , selbst . Bäcker äof . ges .
Bäckerei Konditorei Nendorf , Rat -
zenmichel 'straße 16. (9782

Hlifs -Lagerarbeiter ( innen ) sofort ge «.
Angeb . unter D 33 424 an die tf . N .

Musiklehrer f. Handharpionika . Block /flöte u. Klarinette ges . Bewerbung ,
an . die Deutsche Arbeitsfront , NSG .
»Kraft durch Freude «, Hagenau .

Meister od . Vorarb . für mech . Werkst ,
u . Eisenkonstr . f . Straßbg . ges . Franz
Maier , Straßbg . . Kageneckergasee 9.

Sägewerk sucht mögl sofort Platz¬
meister . Nur erfahr . Kraft mit Er
fahrg . in der Führg . d . Gef .. u . Auft .
des Rundholzes w . sich bewerb . unt
Einr . v. Zeuen . u Leh ^ nsl . u . Ancabe
d . Geh .-Anspr . — Gebr . Bernhardt ,
Säge u . H obel w . . Weißenburg <fe)s .)

Aelt . Arbeiter , Handw . bev . , f . Lager u.
Unterhaltuntr ^arbeiten gesucht . Emil
Wödli , Kronenburger Straße 43. (9738

Konditorlehrling gesucht . Konditorei
Nußbaum gas -se 1. (9586

Gelernter Koch od Köchin sofort für
Restaurationsbetrieb gesucht . Rest .»Zum Leuchtturm «, Rudolf -Schwan
der -Platz 'Nr . 4? . (9544

Küchenfrau od . Geschirrspüler z . sof .
Eintr . ges . Kost u . Wohn . Gaststätte
»Gr. Fischer «, Kin-derspielgasse 52/54

Stenotypistin u. Fakturistin von hies .
Verlag ges . Zuschr . u . 9535 an N. N.

Internation . Speditionsfirma am Platze
sucht für halbtägige Arbeiten Steno¬
typistin , die auch die französ . Kor -
respondenz beherrscht . Ang . u,' 9645 .

Fakturistin mit. Kenntn . in der Buch
haltung , statistischen Ermittlung u .
Schreibmaschine für seibständ . Rech -
nungsführg Einsteir . sof . für techn .
Büro E 'ektromediz . Firma Straßburg ,
Meldung : Eugen -Wiirtz -Straße 5,

Zahnarzt !. Helferin (auch Anfängerin )
gewandt , zuverl . u^ arbeitsfreudig
f . Praxis in Straßburg sof . gebucht
Zuschriften unter 9336 an die N .' N.

Biblisvheim (Elsaß ) . (43 889

Mutterschwein mit sieben 4 Wochen
alten Jungen zu verkaufen . — Oltz .
Eckwersheim Nr . 83 . (43 888

2 schone Ferkel , 10 Wochen alt . zu
verk auf en . Lam pertheim 51. (9683

2, 3 Stück trächtige prämiierte H. g . S
zu 35 u . 40 RM , sowie 6— 8 Jungtiere
zu verkaufen : bei Willy Schladen
hä ufen , Ni ederr ödern . (43 806

Häsin mit 3 Jungen zu verkauf . Josef
Simon Str . 11 (früh . Hönheimer Str .) ,
b eim Unfallhaus , im tfo f . / (9058

fcuchtkarinchen zu verkauf . M. Zeiler ,
Ravensburg , Merseburger Straße 21.
amerikan . Leghorn -Zuchthähnchen (3
Monat « alt ) zu verkf . Schaeffer AI
fons . Hochfelden . Buchsweilerstr . 37 .

2 Kanariensäng -er ju kaufen gesucht .
Rohr . Neudf ., Karmeliterstraße 27 .

Drei weiß u . sohw . gezefchn . Deutsohe
Doggen , 6 Woeiy alt . bei Aua . Heilig .
Bad Niedcrbrorin , Hercfweg 3. zu /k .

KREFELD ^
IltllN • WIKN • HAMBURG •
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cJtuttgartiL
(flraMÖucq ,

Dout . Schäferhund , läckschwarz , Steh¬
ohren , schönes Tier , sehr wachsam .
SÖ0.- RM zu verk . Anzuseh . Sonntag
8— 12 Uhr . Neudorf , Horst -Wessel
Allee Nr . 79 . (97P8

Scahamterrier (Dachspranke , Raub -
zeugwürger ) zu verkaufen . — Otto ,
Köni gsho fen . Glacisweg 4. (9534

Für Drahthaarfox ( Hündin , 3 Jahre )
mit 10 Woch . alt . Jungen (Hündin .) ,
sehr g . Pflege ges ., auch evtl . Verkf .
in nur grute Hände . Angeb . u. 9598 .

Foxterrier , 5 M . alt . zu verk . P. Kaäg ,
Rheinhaien , Korker Str . 13, I . (9707

B»K»rrlg«n S» da Eukutolnur bc-
•chrönktli«f«rbor\ti, nod̂ mehroll (föK«r
un$#r»n Ratiehloq: Sorgfältigundhouck»
dünnouftragtnNichtdieMenge,dieGut«
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Maschine und Mensch
Während , der Kampf an den Fronten

mit aller Zähigkeit geführt wird , sur¬
ren im großdeutschen Vaterland die
Räder der Maschinen im unaufhör¬
lichen Arbeitsgange . Seitdem der totale
Krieg sich verwirklicht hat , sind tau¬
sende und aber tausende neuer Hände
in den Arbeitsprozeß eingereiht , um
dkr Maschine ihren Willen aufzuprä¬
gen im Rahmen der Rüstung für un¬
sere Front . Aber wir sind nicht mehr
der Tyrannis der Maschine verfallen ,denn sie beraubt uns nicht mehr des
täglichen Brotes und der Freude am
werteschaffenden Werk wie einst in
jenen Tagen , wo die Maschine Kräfte
überflüssig statt frei machte . Der Füh¬
rer hat der Tyrannis der Maschine ein
Ende bereitet . Die Maschine ist heute
ein dem Ganzen , der Nation dienendes
Werkzeug , das Kraft und Arbeit nur
spart , um sie höheren Zwecken nutz¬
bar zu machen . In dieser tatgeworde¬
nen Erkenntnis des Führers , in dieser
durch ihn vollzogenen endgültigen Be¬
richtigung liegt der letzte Grund un¬
serer Erfolge und zugleich die Gewähr ,
daß sie zum Endsiege führen werden .
Maschine und Mensch ergänzen sich
heute . Wenn in diesen letzten Wochen
bei uns in Straßburg zahlreiche
Frauen zum erstenmal an der Ma¬
schine gestellt wurden , um hier Arbeit
zu leisten im Rahmen der totalen Mo¬
bilisierung aller Kräfte , so wollen wir
uns auf einmal an jene Zeit erinnern ,
wo die Maschine die Menschen auf die
Straße warf und sie. des täglichen Bro¬
tes und der Freude an der Arbeit be¬
raubte . Stolz kann jeder sein , wer
F r a u e p, zum erstenmal an die Mar
schine gefunden hat . Er ist ein wert¬
volles Rädchen an dem Riesenrad
jener Maschine , die gelenkt wird vom
Führer , der das Rad der Welt¬
geschichte in seinen starken Händen
hält und der zugleich der erste ist , der
der Maschine den ihr geVÜhrenden ,
Platz angewiesen hat .

Deutschland lebt ewig in seinen Müttern
Würdige Feierstunden in allen Ortsgruppen des Kreises Straßburg

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

heute 22 .08 bis morgen 5 .17 Uhr .
* •

Oer Albert - Schweitzer -
Park in Königshofen (Im
Schnokeloch ) ist dem Publikum wieder
täglich in der Zeit von 9 bis 21 .30 Uhr
zugänglich .

*
Jakob Weinborn , wohnhaft Sand -

plat z 4, vollendet heute sein 8 3 . Le¬
bensjahr . — In Illkirch -Gräfensta -
den feiert heute der aus Irihenheim
gebürtige Josef Metz in voller Geistes¬
frische seinen 8 3 . Geburtstag . —
Emil Hirsch aus der Artilleriewall -
«traße 10 wurde 75 Jahre alt .

*
Wie aus einer Bekanntmachung im

heutigen Anzeigenteil hervorgeht , fin¬
det diesen Monat eine allgemeine
Bodenbenutzungserhebung
sta 'tt . Bis zum 19 . Mai erhält jeder
Betrieb mit einer Boden {läch </ von 10
und mehr Ar einen Betriebsbogen zur
Feststellung und Eintragung der Be¬
triebsfläche sowie der Anbauflächen .

Gastspiel Gisela Schlüter . — Die von
Bühne , Film und Funk bestens be¬
kannte Humoristin gibt am 17 . Mai ,
19 .30 Uhr , im Sängerhaus ein einmali¬
ges Gastspiel mit ihrem Berliner
Künstler ensembl e.

Opernerstaufführung . — Die Erstauf¬
führung der Oper » Die verkaufte
Braut « von Friedrich Smetana findet
unter der musikalischen Leitung von
Karl Hamann am Mittwoch , 19 . Mai ,
statt . Die Inszenierung liegt in Händen
von Joachim K 1 a i b e r . Gesamtaus¬
stattung : Gerd Richter , Chöre : Hans
Frank , Tänze : Alice U h 1 e n . Dar¬
steller : Gerda Juchem -Troeglen , Gina
Junk , Nelly Peckensen , Marianne
Schmidt , Emil Dieber , Georg Gerhardt ,
Walter Hagner , Carl Friedrich Koch ,
Heinz Ladiges , Hans Lott und Karl
Lorentz . Die Vorstellung , die im freien
Verkauf stattfindet , beginnt um 19 Uhr
und endet nach 21 .30 Uhr .

Wenn auch das Wesen unserer Müt¬
ter sich in der Stille erfüllt und wenig
davon in die Oeffentlichkeit dringt , so
sollen doch einmal im Jahr an diesem
Tag unsere Mütter erfahren , wie tief
jede Mutter in das Herz der Ihren ge¬
wachsen ist , und welch hohe Bedeu¬
tung der Mutterschaft im gesamten

Der festlich geschmückte Saal de?
Gasthauses »Zum Mohren « war vollbe¬
setzt von Frauen , denen man die frohe
Erwartung ansah . Unser Blick fie£ auf
den Ehrentisch an der Längsseite des
Saales , wo aus bunten Blumen auf
blauem Samt das Mutterkreuz hervor¬
leuchtete und rings in großen Behältern

Gestern feierte der im 74. Lebensjahr stehende Schlosser Eugen König in
Straßburg -Neuhof , Schulzenfeldweg l,,mit seiner um zwei Jahre jün¬
geren Frau Viktorine , geb . Dufey , das goldene Ehejubiläum . Frau Kö¬
nig hat 18 Kindern das Leben geschenkt . Von 15 Kindeskindern steht
eines als Soldat in der deutschen Wehrmacht .

Aufnahme : Str . N . N . (Amann )

Dasein unseres Volkes zugemessen
wird . Darum wurden gestern abend
als Auftakt zum heutigen Muttertag in
allen Ortsgruppen des Kreises Straß¬
burg Feierstunden abgehalten . In der
Ortsgruppe Gutenberg erlebten
wir diese schöne Ehrenstunde unserer
Mütter mit .

die farbigen Ehrensträuße der Mütter
standen .

Vertreter der Partei und ihrer Glie¬
derungen waren erschienen . Die Orts -
frauenschaftsleiterin , die selbst das
Mutterkreuz trug-, führte die zu ehren¬
den Frauen an ihre Plätze . Nach einem
Violinsolo erklangen Lieder , von einem

Frauenchor und Jungmädeln frisch
vorgetragen . Eine helle Knabenstimme
begrüßte die Mütter mit einem Dich¬
terworte . Dann sprach der Ortsgrup¬
penleiter . Er zeichnete den Weg aller
Mütter, , der von ihnen immer Opfer
gefordert , den sie aber tapfer gehen ,
weil sie getragen sind vom Glauben an
die Ewigkeit ihres Volkes , zu der sie
durch ihre Mutterschaft beigetragen
haben . Der Redner hob besonders
hervor , daß gerade heute im Krieg die
Verbundenheit zwischen Mutter und
Sohn stärker ist deijn je , und die
Treue der Mutter über den Tod
hinaus weiterlebt und wirkt und ge¬
rade die Mutter des gefallenen Sohnes
nur noch eine Aufgabe sieht , den Ein¬
satz für ihr Volk , um im Opfer mit
ihrem Kind verbunden zu bleiben .
Mutter und Soldatentum stehen unter
einem Gesetz , beide wagen ihr Leben ,
sie das ihre bei der Geburt , er das
seine in der Schlacht .

An diese Worte schloß sich die
Ehrung der Mütter durch den
Ortsgruppenleiter und die Ortsfrauen -
schaftsleiterin an . Allen kinderreichen
Müttern und den Müttern von Gefalle¬
nen wurden Blumensträuße überreicht ,
die ihnen die NS .- Frauenschaft gebun¬
den hatte , die allgemeine Verleihung
des Mutterkreuzes erfolgt in einer be¬
sonderen Feierstunde . Noch einmal
sangen der Frauenchor und die Mädel
ein helles Chorlied . Dann beschlossen
Führerehrung und die von allen ge¬
meinsam gesungenen Lieder der Nation
die erhebende Feierstunde . ,

Auch bei dieser Feier durften alle
Frauen und Mütter empfinden , was die
Gemeinschaft -" heute bedeutet ,
daß sie ihnen Halt geben wird in allen
schweren Stunden und Anerkennung
für ihre stille , unermüdliche Leistung ,
die sie im täglichen Einsatz für ihre
Familie und darüber hinaus vielfach
auch im Rüstungseinsati : für den Sieg
derNation vollbringen . E . H.

Die Stadt Straßburg ehrt die kinderreiche Familie
Schaffung von Ehrengaben und Ehrenpatenschaften — Bekenntnis zur deutschen Zukunft

Am heutigen Muttertage tritt eine Satzung der Stadt Straßburg über
Ehrengaben und Ehrenpatenschaftenfür Kinder aus kinderreichen Fami¬
lien in Kraft . Nach dieser Satzung , die vom Oberbürgermeister nach
Beratung mit den Ratsherren "beschlossen wurde , wird bei der Geburt des
vierten und jedes weiteren Kindes eine einmalige städtische Ehrengabe in
Höhe von 25 HM . in Form einer Sparkasseneinlage gewährt . Voraussetzung
für die Gewährung ist , daß die Eltern das Bürgerrecht der Stadt be¬
sitzen , deutschen oder artverwandten Blutes sind , einwandfreien Ruf
genießen und als politisch zuverlässig anerkannt werden .

Nach den gleichzeitig erlassenen
Durchführungsbestimmungen ist es
weiter erforderlich , daß die Kinder von
den gleichen Eltern stammen , oder daß
mindestens ein Elternteil gemeinsam
ist . Voreheliche ; durch die nachfol¬
gende Ehe der Eltern legitimierte Kin¬
der , gelten als ehelich . Vorbedingung
für die Gewährung dieser Ehrengabe
ist es auch , daß mindestens drei vor¬
her geborene Kinder noch am Leben
sind .

Bei der Geburt des siebenten Kin¬
des kann die Stadt Straßburg durch
die Ueb er nähme einer Ehrenpaten¬
schaft unter bestimmten Voraussetzun¬
gen darüber hinaus in ein besonders
feiges Verhältnis zu diesem Kinde tre¬
ten ; Es sind dafür absichtlich keine
bestimmten regelmäßigen Geldleistun¬
gen festgelegt worden , sondern die
Stadt will - ihrem Ehrenpatenkinde » in
allen Fragen beistehen , die seine Er¬
ziehung , Gesunderhaltung , Ausbildung
und Ueberführung in einen geeigneten
Beruf betreffen «. Die Leistungen

haben keinerlei »Unterstützungs «- und
rein fürsorgea -ischen Charakter , son¬
dern können ohne Rücksicht auf die
soziale und Vermögenslage der Fami¬
lien Kindern jedem Standes gewährt
werden . Wegen des besonders engen
Verhältnisses zwischen der Stadt und
ihrem Ehrenpatenkinde ist der Wider¬
ruf der Ehrenpatenschaft für den Fall
vorgesehen , daß die Famiii e insgesamt
oder das Kind selbst nicht mehr den
gestellten Anforderungen entspricht .
Auch ruht die Ehrenpatenschaft für die
Dauer der Abwesenheit der Familie
von Straßburg , wenn sie ihren Wohn¬
sitz aus der Stadt verlegt .

Eine besondere einmalige Ehrengabe
in Höhe von 100 RM . wird in den Fäl¬
len gewährt , in denen der Führer per¬
sönlich eine Ehrenpatenschaft für ein
Kind übernimmt , das in Straßburg von
Eltern geboren wurde , die Straßburger
Bürger sind .

Da die Bewilligung der Ehrengaben
und die Uebernahme der Ehrenpaten¬
schaft nur auf Antrag eines Elternteils

SA . -Männer als Helfer und Retter verwundeter Soldaten
Hundertmal sein Blut gespendet — Die SA. in der amtlichen Blutspenderorganisation

Hat man sich in die Trupps der Blut¬
spender eingereiht , muß man Tag und
Nacht bereit sein , vom Arzt zu einem
in Todesgefahr befindlichen Menschen
gerufen zu werden . Der Tod fragt
nicht nach Stunden ; er kommt rasch
und packt denjenigen hart an , den er
einmal in sein Blickfeld genommen
hat . Doch viele werden seinem Zu¬
griff wieder entrissen , seitdem es der
Kunst des Arztes gelingt , gesundes ,
lebendes Blut dem todkranken Körper
neu zuzuführen .

Noch nicht allzulange ist es her , daß
eine amtliche Blutspendeor¬
ganisation ins Leben gerufen
wurde . Sie hätte sich nie so rasch und
zu dem heutigen Umfang entwickeln
können , wenn nicht sofort eine größere
Anzahl Männer bereit gewesen wäre ,
eich aus reinem Idealismus dem Blut¬
spenderwesen zur Verfügung zu stel¬
len . Der Arzt kann allein nicht helfen ,
wenn unter seinen Händen mit dem
entrinnenden Blut das Leben des
Kranken oder Verwundeten entflieht .
Er braucht seinen Helfer , der sein
eigenes , gesundes Blut hergibt und den
kranken I^örper mit heißem Leben ;und
neuer Kraft erfüllt .

SA .-Männer waren die ersten , die
sich hierzu in - größerer Zahl neben
anderen Volksgenossen bereit erklär¬
ten und zu Bahnbrechern einer Ent¬

wicklung wurden , deren Auswirkungen
wertvolles deutsches Leben in vielen
Tausenden von Fällen erhalten . Nicht
die materielle Seite »zog diese Männer
an ; sie verzichteten auf die gewährte
geldliche Entschädigung für eine Blut¬
entnahme . Allein ihre Verantwertung
gegenüber der Volksgemeinschaft
führte sie zu den Blutspendertrupps ,
die zunächst in den Standarten grö¬
ßerer Städte , heute , aber in der gesam¬
ten SA . zur Aufstellung gekommen
sind . Ganze Einheiten meldeten " sich
geschlossen und gaben damit die ' breite
Grundlage für einen umfassenden Auf¬
bau der amtlichen Blutspenderorgani¬
sation . Zu ihnen stießen Kameraden
der übrigen Gliederungen der Partei .
Weit über die Hälfte aller Blutspender
mit amtlichem Ausweis sind SA .-Män¬
ner aller Altersschichten .

Blutspender sein , ist keineswegs eine
so einfache Angelegenheit , wie viel¬
fach irrtümlich angenommen wird . Da¬
mit , daß rt^an zum Arzt geht , seine
Blutgruppe bestimmen läßt unH war¬
ten , bis man eben gerufen wird , ist es
nicht getan . In dem Augenblick , da
der Tauglichkeits - Ausweis
übergeben wird , nimmt man bestimmte
Verpflichtungen auf sich , um immer
zur Blutspende fähig und bereit zu
sein . In der durch die SA . durch¬
geführten Wehrerziehung ist es be¬

gründet , daß besonders viele SA - Män¬
ner infolge ihrer guten körperlichen
Beschaffenheit und ihrer einsatzberei¬
ten Haltung als Blutspender eingesetzt
werden können und einen so großen
Teil der Blutspender stellen .

Im Bereich allein einer SA .- Gruppe
wurde im letzten halben Jahr durch
SA .- Männer 3338mal Blut gespendet .
In einer anderen Gruppe gaben im
gleichen Zeitabschnitt 1600 Männer
37 260 ccm Blut . Es ist kein Einzelfall ,
daß ein S ' A . - Mann schon öf¬
ter als hundertmal Blut zur
Verfügung stellte . Der Ge¬
sundheitsdienst der SA . überwacht die
Blutspender aus den eigenen Reihen
und hat das Recht , Blutgruppenunter¬
suchungen selbst vorzunehmen 'und die
Ausweise auszustellen . Außerdem hat
die SA . mit der Wehrmacht eine be¬
sondere Ölutspendervereinbarung ge¬
troffen , in deren Auswirkung beispiels¬
weise aus einer Gruppe 1600 Blutkon¬
serven an die Front abgeschickt wer¬
den konnten .

So leisten die noch in der Heimat be¬
findlichen SA .-Männer auch auf die¬
sem Teilgebiet neben ihrem sonstigen
vielseitigen Einsatz einen wesentlichen
Beitrag für die Aufrechterhaltung der
Lebens - und Widerstandskraft unserer
Soldaten und unseres Volkes . E . P .

erfolgt , wird das Standesamt von jetzt
an bei der Anmeldung der Geburt eines
Kindes die Eltern durch Ueberreichüng
eines Merkblattes auf die verschiede¬
nen Ehrungen hinweisen , die für kin¬
derreiche Familien vorgesehen sind .
Es sind dies neben der Ehrenpaten¬
schaft des Führers (vom neunten leben¬
den Kinde bzw . vom lebenden siebten
Sohne ab ) Zuwendungen des Chefs der
Zivilverwaltung im Elsaß (anläßlich der
Geburt des siebten und jedes weiteren
Kindes ) , das Ehrenkreuz der Deutschen
Mutter und die jetzt neu gecshaffenen
Ehrengaben und Ehrenpatenschaften
der Stadt Straßburg .

Mit dieser Ehrung kinderreicher Fa¬
milien handelt die Stadt Straßburg im
Sinne und Geist des Nationalsozialis¬
mus , der in der Familiediewich -
tigste Zelle des Volkes 6ieht ,
und der daher die Mütter als die Trä¬
gerinnen der Zukunft des Volkes und
Reiches schätzt , schützt und ehrt . Sie
bleibt audh in der Tradition der alten
freien Reichsstadt , die bereits in frü¬
heren Jahrhunderten in »Polizeiord¬
nungen « umfangreiche Vorschriften
zum Schutze der Frau und Mutter er¬
lassen hatte , so etwa auch zur Siche¬
rung ihres Unterhaltes für den Fall
eingetretener Verschuldung der Fa¬
milie .

In einer solchen Straßburger »Poli¬
zeiordnung « vom Jahre 1628 , die von
der Pflicht der Kinder zum Wohl ver¬
halten gegenüber 4en Eltern handelt ,
gedenkt da « Stadtregiment auch der
»beschwerlichen Auslagen «, welche die
Eltern zu tragen haben . Die national¬
sozialistische Familien - und Geburten¬
politik des Reiches ist gestrebt , den
kinderreichen Familien ihre Lasten
durch Maßnahmen verschiedenster Art
zu erleichtern . Aber sie ist sich stets
der Tatsache bewußt gewesen , daß alle
materiellen Erleichterungen ohne Wir¬
kung und Nutzen sein müßten , wenn
nicht der gesunde »Wille zum Kinde «
stärker ist als alle rechnerisch nüch¬
ternen Ueberlegungen . 4 .uch die neuen
Ehrengaben und Ehrenpatenschaften
der Stadt Straßburg können , und sollen
nicht den Zweck haben , den Eltern die
Verpflichtungen abzunehmen , die sie
mit ihren Kindern auf sich nehmen .
Sie sollen vor allem der Ausdruck der
Wertschätzung der Familie
sein , vor allem der M u 11 e r . Deshalb
ist die neue Satzung « um Muttertag des
vierten Kriegsjahres erlassen worden
als ein Bekenntnis zur deutschen Zu¬
kunft .

Umschau am Oberrhein
Oberhofen . — Auf seiner Arbeits¬

stelle stürzte der hier wohnhafte .
40 Jahre alte August Gsell ab . Er ver¬
starb an den Folgen dieses Unfalles .

Scherweiler . — Die 13jährige Irene
Meyer verschluckte eine Nadel , die sie
unvorsichtigerweise im Mund hielt .
Im Spital konnte die Nadel entfernt
werden .

Ettttolsheim
kg . Vom Erntekindergar¬

ten . Nächsten Montag wird der
Erntekindergarten wieder eröffnet ,
zur Freude der Mütter , die ihre Kin¬
der nun während der Arbeitszeit
wohl aulgehoben wissen .
Wietersheim

gm . F i 1 m a b e n d . Wieder ein¬
mal kommt der Filmwagen in un¬
sere Gemeinde . • Morgen Montag ,
17. Mai , 21 Uhr , sehen wir , im Saale
Kern den Film »Der Tanz mit dem
Kaiser « , einen Kulturfilm und die
Wochenschau .

gm . Altpapiersammlung .
Die Altpapiersammlung , durchge¬
führt durch die HJ ., hat in unserer
Ortsgruppe einen recht schönen Er¬
folg erzielt .
Geisweiler

wj . Aus den v Genossen¬
schaften . Letzthin hielt unsere
Spar - und Darlehnskasse ihre jähr¬
liche Generalversammlung ab . Ge¬
schäftsbericht und Bilanz zeigten ,daß im Laufe des Jahres gut gear¬
beitet wurde . Gleichzeitig fand die
Generalversammlung der Molkerei
statt . Auch hier ist alles in Ord¬
nung . Dabei wurde bekanntgegeben ,daß über 6000 RM aus dem Rech ^
nungsjahr 1942 für Mehrablieferung
von Milch ausbezahlt werden . Fast
alle Mitglieder erhalten Prämien ,
wovon die höchste fast 400 RM be¬
trägt .
Gugenheim

dr . D o r f a 11 e r 1 e i Unsere
Frauenschaft veranstaltete letzthin
eine Sammlung von Liebesgaben
für die Verwundeten . — Im Laufe
des Frühjahrs wurde der Rohrbach
geräumt . — Josef Graß , welcher
während langen Jahren das Amt
eines Bannwartes versah , ist im Al¬
ter von 64 Jahren verstorben .
Bohr •

dr . Todesfall . Die Dorfälteste ,
Fräulein Luise Klein , ist im Alter
von 86 Jahren vferstorben .

Wann Kinder bei Reinigungsärbeiten
helfen dürfen

Nach dem Jugend Schutzgesetz dürfen
volksschulpflichtige Kin¬
der über 12 Jahre mit leichten
Arbeiten im Handelsgewerbe beschäf¬
tigt werden . Der Generalbevollmäch¬
tigte für den Arbeitseinsatz hat klar¬
gestellt , daß Reinigungsarbeiten , mit
denen solche Kinder in einem Laden¬
geschäft höchstens eine Stunde am
Tage beschäftigt werden , zu diesen
leichten Arbeiten zählen , soweit sie im
allgemeinen auch von Lehrlingen aus .
geführt werden . Dagegen fällt die Be¬
schäftigung von Kindern mit Reini¬
gungsarbeiten , wie sie üblicherweise
von Erwachsenen in gewerblichen Be -»
trieben verrichtet werden , nicht unter
diesen Begriff .

Glühlampengrößen beachten!
Nach den neuen Anordnungen der

Reichsstelle für die Elektrizitätswirt¬
schaft ist in Gaststätten , in Verkaufs¬
und Ausstellungsräumen die Beleuch¬
tungsstärke zum Zweck weiterer
Stromersparnis einzuschränken , und
zwar darf die Glühlampenleistung
höchstens 5 Watt auf 1 qm beleuch¬
teter Bodenfläche betragen . Es ist zu
beachten , daß eine größere Glühlampe
bei gleichem - Wattverbrauch eine
wesentlich bessere Lichtausbeute gibt
als mehrere kleinere . Eine neuzeitliche
40- Watt - Doppelwendellampe ergibt
einen Lich 'tstrom von 480 Lumen , zwei
solcher Lampen lassen mit 80 Watt zu¬
sammen 960 Lumen aufleuchten . Da¬
gegen ergibt eine 75-Watt -Lampe be¬
reits ein Licht von 1060 Lumen . Wäh¬
rend drei 40-Watt -Lampen bei 120 Watt
Verbrauch 1440 Lumen ergeben , er¬
zeugt eine 100- Watt -Lampe 1510 Lu¬
men , das ist eine um mehr als 25 %
bessere Ausnutzung des Stromes . Man
wird also im allgemeinen bestrebt sein
müssen , möglichst große Lampenein¬
heiten zu verwenden und wird z . B.
mit Vorteil bei einer fünfflammigen
Krone mit 40-Watt -Lampen zunächst auf
zwei der Birnen verzichten , die übrigen
drei aber durch eine 100- Watt -Lampe
ersetzen , tjan hat dann immer noch
rund 2/3 der Lichtstärke bei nur dem
halben Stromverbrauch . Voraussetzung
ist allerdings , daß die erwünschte
größere Lampe auch vorhanden ist . Bei
geschickter Einteilung wird es , aber
härffig möglich sein , an anderer Stelle ,
wo auch Strom gespart werden soll ,
eine einzelne große Lampe durch eine
weit kleinere zu ersetzen und dadurch
den erforderlichen Austausch herbei¬
zuführen .
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DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Sonntag , 16. Mai :

Reichsprogramm : 10.10— 11 Uhr : Sendung
zum Muttertag mit Ansprachen von Refchs - -j

minister Dr . Fr ick und Reichsfrauenführerin
Gertrud Schola »Klink . 11— 11.30 Uhr : Vor¬
schau auf das Rundfunkprogramm der Woche .
12—12.30 Uhr : Volkslieder zum Mitsingen .
12 .40— 14 Uhr : Das deutsche Völkskonzert . |
14.35—15 Uhcj Erich Ponto erzählt Märchen .
15—15.30 Uhr : Musik aus neuen Filmen . 15.30 |
bis 16 Uhr : Unterhaltung mit Hans Bund . 16 |
bis 18 Uhr : »Feldpöst : Rundfunk «. 18— 19 Uhr : J
Beethoven -Konzert (Leitung Hermann Abend -
roth ) ri9 — 20 Uhr : Eine Stunde Zeitgeschehen . 1
20 .15—22 Uhr : Operette und Film .

Deutschlandsender : 8—8.30 Uhr : Orgel |
konzert aus . dem Straßburgerl
Münster . 8 .30—9 Uhr : Kindlfest -Kantate |
von Cesar Bresgen . 9—10 Uhr : »Schatzkäst 1
lein « mit Hilde Krahl und Lothar Muethel .
15.30— 15.55 Uhr : Italienische Solistenmusik
18—19 Uhr : Fröhliche Unterhaltung . 20.15 bis Ja
21 Uhr : Lieder des Glücks . 21—22 Uhr : Mo - ff
zart , Verdti, Strauß (Qpenikoozert) .



Familien -Anzeigen
^ DicTT ^ ückliehe GeburTCwTeTTräT

tigen Stammhalters , Rafher -Günter , i
zeig , hocherfreut an : Theresa Kirch - '

geßner , geb . Gesefl , z 4 Z. Hebam¬
menschule , Privatkl . " Prof . Dr med .
Busse u. Dipl . rer . pol . Curt Kirch -
oaßner , Wirtschaftssachverständi¬
g er d er Regierung . . <9628

Y Die glückl . Geburt unseres ersten
Kindes . Gerhard , zeigen hocherfreut
an : Johanna Tischer , geb . Wähler ,
z. Z . Allerheiligen ; Alfrad Tischer . 1
Straßburq -Neudorf , .15. Mai _1943 .

Y Klau » Rüdiger . Die glückliche Ge¬
burt eines gesunden Hungen zei -
a en an : Maria Engelhardt ' geby
Pelikan , z . Z StraOburg , Universi¬
tätsfrauenklinik Prof . Ör Jakobi ;
Richard Engelhardt , Pfaffenhofen .
15. Mai 1943.

Ihre Verlobung geben bekannt : Frl .
Ottilie Kniebihli , Straßburg , und
Obergefr . Hans Golcmb , z . ,Z im
Felde Straßburq , 16 . Mai 1943 . j

Als Verlobte , grüßen : Ulli Helfer , I
Ernst Frommherx , Obergefreiter, !
z . Z . im Feld .' Straßburg , Schubert¬
straße 1. Schopfheim , 16. Mai 1943. 1

Unsere Verlobung geben
"

bek/nnt :
Karl Trultmann , Kraftfahrer ; Inge
Moellem , Straßbg , Waltharistad -3.

Ihre Verlobung geben bekannt - Frl .
Luise Klein , Karl Gies , Mundels¬
heim Eis . 16. Mai 19*3 . (9512

Ihre Verlobung geb . bekannt : Berta
Pietz , Schlettstadt , Kestenholzer
Weg 25, Ernst Bauer , z . Z . Unter - }offizier im Osten . Rennhof -Hembs - !
bach a . Bergst r. 16. MaM943 .

Jhre Kriegstrauung geberT bekannt -
:

Uffz . Baltas Hauser und Frau Marta
geb . Fix . Burladingen/Hohenzollern ,Stra ßburg / Els ., Edelstr . 6.__ (9235

Als Verlobte grüßen : Else Wagner ,
Mannheim , z . Z . Schiltigheim , Her¬
mann Rinke , Dortmund , z. Z . Wehr¬

macht . _ (9751
Als Vermählte grüßen : Obergefr . Leo

Grecjoritza , z . Z. im Felde , u . Frau
Henriette , geb . Kern . Hagenau ,Flecken $teinhof 3. -15. Mai 1943 .

Uns . - liebe Mutter , Großmutter ,
Schwester , Schwägerin u . Tante ,
Frau Witwe Nikolaus Tugend
geb . Margareta Schneider , ist
am 15. Mai , nach längerem - Lei¬
den . im Alter von fast 70 Jahren ,sanft entschlafen
Straßburg , 15. Mai 1943.
Sankt -Mauritius -Straße Nr . 5 .

Die trauernd . Hinterbliebenen .
Die Einäscherung findet in aller
Stille statt Man bittet v . Kränz¬
end Blumenspenden abzusehen .

Amtliche Anzeigen

Gott der Allmächtige hat meine
liebe Mutter , Großmutter und
Schwiegermutter ,

Frau Witwe Anna Bürgel
geb . Hempp , im Alter von 61 3.,am "14. Mai , nach , langem leiden ,zu - sich in d . Ewigkeit abgerufen .
Strasburg , Spachhäuserstr . 9 .

Die tieftrauernden Hinte -blie -
b § nen Farn . Edm . Guiüaune .

Bee *dig .\ Dienstag , 18. Mai , um
2 Uhr , vom Bürgerspital aus .

•Am 15 . Mfei hat Gott der Allmäch¬
tige meinen lieben Gatten , mei¬
nen gut . Vater , uns . teuren Bru¬
der, -Schwiegersohn u Schwager ,

Leo Weißenstein
'Motorführer an der Straßenbahn ,nach kurzer Krankheit , im 46 . Le¬
bensjahre , versehen mit den hl .
Sterbesakramenten , zu sich ab¬
gerufen .
Straßburg , Urmatter Straße 7.

In tiefer Trauer : Familie Wei¬
ßen stein -Foechterle .

Beerdigung : Montag , 17 . Mai , um
10.30 Uhr , im . Bürgerspital , von
wo aus der Verstorbene nach
Erstein überführt wird .

Schmerzerfüllt teilen wir allen
Freunden u Bekannten mit daß
Gott der Allmächtige metn in -
nigstgeliebtes , einziges Kind, ,
unsere liebe Enkelin , Nichte ,Base \ ind Patenkind ,

Beatrix Elanarsch
am 13. Mai 1943, nach kurzer
Krankheit , im Alter von fast vier
Monaten , in die Schar seiner•Engel aufgenommen hat .

In tief Trauer : Adolf Blanarsch
und Anverwandte

Straßburg -!Hkirch -Grafenstaden ,Mülhauser Straße 100 .
Beerdig . : Montag , 17 . Mai , vorm .
10 Uhr , vom Bürgerspital aus .

Nach kurzer Krankheit ist unsere
liebe Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Schwester u . Tante ,
Fräu Wwe . Clernentine A^ am
geb . Bieth , plötzlich und uner¬
wartet , im Alter 4von 68 Jahren ,
versehen mit den hl . Sterbesakra¬
menten , sanft entschlafen .
Wanzenau -Straßburg , 14. Mai 43.
Rohrwoerth Nr. 425

"
.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Farn . Adam , Klein , Bieth u . Meja .

Beerdig . : Dienst ., 18 . Mai , vorm .
10 Uhr , vom Trauerhause aus .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der
Allmächtige mein , innigstgelieb -
ten Gatten , unsj lieben Vater ,Sohn , Schwiegervater , Großvater ,Bruder , Schwager , Onkel und
Verwandten (43922

Albert Burger
Kraftfahrer , am 15. Mai 1943, nach
längerem Leiden , im Alter von 42
fahren , zu sich in die Ewigkeit
abgerufen hat .
Strbg . -Neudorf , den 15 . 5. 1943 .
Horst -Wessel -Allee Nr . 109.
In tief . Trauer : Fam . Burger -Gass .

Beerdigung Dienstag , den 18. Mai
1943,* vorm . 10 .30 Uhr , v . Trauer¬
hause , H.-Wessel -Allee 109, aus .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß mein lieber
Mann , ,uns . guter Vater , Groß¬
vater , Schwiegervater , Schwager
und Onkel, '

Theodor Magnus
am 14 . Mai 1943 , im Alter von 66^
Jahren , nach schwerem Leiden ,sanft entschlafen ist .
Kronenburg , Grasweg 37.

In tiefer Trauer : Fam . Magnus ,Th . Barthel , Hermann Morn -
hinweg , Erwin Beck , Albert
Klementz .

Beendigung Dienstag , 18 Mai , um
2 Uhf nachm . v . Trauerhause aus .

Für die vielen Beweise herzl . An¬
teilnahme anl . des Hinscheidens
unseres lieben Verstorbenen , Hn .
August Gradmann (Grandadam ),
sprechen wir hiermit allen unse¬
ren innigsten Dank aus . Familie
Gradmann (Grandadam ), Wider -
hof und Benfeld . (43 926

Für die vielen Beweise herzl . An¬
teilnahme an dem schweren Leid ,das uns durch das Hinscheiden
meines innigstgeliebten Gatten ,
uns . gut . Vat ., Nikolaus Schmut¬
zig » getroffen hat , sprechen wir
allen uns . herzl . Dank aus . Witwe
Scnmutnig und Kinder . Straßburg .

Für die viel . Beweise aufrichtiger
Anteilnahme arfl,äßl . d . Hinschei¬
dens unseres lieb . Verstorbenen ,Karl Diebold , sprechen wir hier¬
mit allen unseren innigsten Dank
aus , insbes .

' H. Vikar Deiß . Fam .
Diebold , Strb .-Bischheim . (9663

Für die viel . Beweise herzl . An¬
teilnahme . anläßl . d . Hinscheidens
uns . lieben Verstorbenen , Philipp
Finck sprechen wir hiermit allen
uns . aufrichtigsten Dank aus . Be¬
sonderen Dank H. Pfarrer Sieg -
walt für seine trostreichen Worte .
Familie Finck , Königshofen . (9541

Freunden u . Bek . die schmerzl .
Mitteilung , daß Gott der All¬
mächtige meinen lieben Gatten ,unseren guten Vater und Groß¬
vater ,

Philipp Reeb
am 12 . . Mai 1943 , nach schwerem
Leiden , im 78 . Lebensjahre , zu
sich gerufen hat . v
Weinburg , den 14. Mai 1943.

In tiefer Trauer : Frau Katha¬
rina Roeb , geb . Vogler ; fam .
Krieg , Obermodern ; Fam . Ur¬
ban und Hentz , Straßburg .

Die Einäscherung findet auf
Wunsch des Ib . Verstorbenen im
engsten Famiüenkreis statt .

Für das wohltuende , liebevolle
Mitempfinden durch Wort und
Schrift u . für das ehrenvolle Ge¬
leit beim Heimgang uns . lieben ,unverc -eßl . Entschlafenen , Karl
Schneider , sprechen wir > hier¬
durch uns . herzlichen Dank aus .
In tiefer Trauer : Martha Schnei¬
der , geb . Wolde , Kinder und An¬
gehörige . —1 Bad Niederbronn .

Für die viel . Beweise herzl . An¬
teilnahme anläßl . des Hinschei¬
dens uns . lieb ., unvergeßlichen
Johanna Nüßli sprechen wir uns
innigsten Dank aus , insbes . Herrn
Pfarrer Westph -al für seine trost¬
reichen Worte . Im Namen d . tief¬
trauernden Hinterbliebenen : Fritz
Nüßli , Wasselnheim . * (9682

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßl . d . Hinschei¬
dens uns . lieben Mutter , Frau G.
Scheidecker , sprechen wir allen
uns . herzlichst . Dank aus . Die Fa¬
milie Scheidecker , Müttersholz .

Für die vielen Beweise herzlich .
Teilnahme beim Ableben unsere ?'
lieben Verstorbenen , Frau Emilie
Kuhn , sprechen wir allen unseren
tiefgefühlten Dank aus . Fam . Kuhn
u . Schueller , Luxhof , Straßburg .

Für die viel . Beweise herzl . Teil¬
nahme anläßl . des Hinscheidens
uns . Heb . Verstorbenen , Hermine
Lorenti , Sprech , wir hiermit allen
uns . innigst . Dank öus , insbes .
den kath . Krankenschwestern so¬
wie der Direktion u . Gefolgschaft
der Asphaltwerke Lobsann . Fam .
Lorentz . LUtz , Riesterer , Morisi ,Kraut . S,traf 5bürg -Neuhof .

Für die vielen Beweise herzl . An¬
teilnahme anl . des Hir)scheidensi
unserer lieb . Verstorbenen , Frau
iulia Goorieh , sprechen wir hier¬
mit uns . innigst . Dank aus , ins -
besond . der Direktion u . Ange¬
stellten der Firma Becco -Matter ,
AG . sowie H.. Pfr . Heitz für seine
trostr . Worte . Goerich , Boff und
Büchel . Schiltigheim , KQnigshof .

All denen , die uns anl . des Hin¬
scheidens unser , lieben Ve rstor -
benen , Frau Elisabeth Friedmann ,
geb . Thal , ihre Teilnahme in so
herzlicher Weise bekundet haben ,
sprechen wir hiermit unseren in¬
nigsten Dank aus . Familie Fried¬
mann , Hagenau . (65 512

Satzung der Stadt Straßburg über Ehrengaben und Ehrenpaten¬
schaften für Kinder aus kinderreichen Familien

Auf Grund des § 3 Abs . 1 der Deutschen Gemeindeordnung vom 30 . Ja¬
nuar 1935 (RGBl . I S. 49 ) wird , nach Beratung mit den Ratsherren , nach¬
stehende Satzung erlassen :

§ 1. Die Stadt Straßburg gewährt bei der Geburt des vierten und jedes
weiteren Kindes eine einmalige städtische Ehrengabe , soweit die Vor¬
aussetzungen des §. 2 erfüllt sind .

§ 2. (1) Die Ehrengabe beträgt jeweils 25 RM. (2) Sie wird gewährt für
Kinder , die vom Tage des Inkrafttretens dieser Satzung ab geboren
werden , sofern dite Eltern Bürger der Stadt Straßburg sind , und es sich
um eine erbgesunde Familie deutschen oder artverwandten Blutes von
einwandfreiem Ruf und politischer Zuverlässigkeit handelt . (3) Die Ehren¬
gabe wird nur "gewährt , wenn mindestens drei vorher geborgene Kinder
noch leben .

§ 3. Die Ehrengabe wird in Form einer Sparkasseneinlage gewährt , die
bis zur Vollendung des 14 . Lebensjahres des Kindes gesperrt bleibt .

§ 4. (1) Unter den in § 2, Abs . 2, genannten Voraussetzungen übernimmt
die Stadt Straßburg außerdem die Ehrenpatenschaft über da «; siebente
lebende Kind . (2) Üeber die Uebernahme der Ehrenpatenschaft wird eine
Urkunde ausgestellt . (3) Die Ehrenpatenschaft erlischt mit dem Tode
des Kindes ; sie ruht bei Verlegung des Wohnsitzes der Familie für die
Dauer der Abwesenheit von Straßburg .

§ 5. Bei Uebernahme der Ehrenpatenschaft durch den Führer bei Kin¬dern , deren Eltern Bürger der Stadt Straßburg sind , wird diesen aus
städtischen Mitteln eine besondere Ehrengabe von 100,— RM in bar
gewährt x

§ 6. Die Durchführungsbestimmungen zu dieser Satzung werden von-mir erlassen .
§ 7. Vorstehende Satzung tritt am 16. Mai 1945 , dem Tage der Deut¬schen Muttor , in Kra ' t . Straßburg , den 12 , Mai 1943 .Der Oberbürgerme ister : In Vertretung Dr . Hausmann , k . Beigeordneter .

Bodenbenittzungserhebunq 1943 im Stadtkreis Straß¬
burg . — Auf Anordnung des Chefs der Zivilverwaltung im Elsaß ist im
Mai 1943 wie alljährlich eine allgemeine Bodenbenut ẑungserhebung durchzu¬
führen . Bis zum 19 . Mai 1943 spätestens erhält jeder Betrieb mit eine ? Boden -
fläcbe von 10 und mehr Ar einen Betriehsbojzen zur Feststellung und Ein¬
tragung der Betriebsfläche sowie der Anbauflächen . Jeder Inhaber , Eigen¬tümer , Pächter oder sonstige Bewirtschaftet (Verwalter . Administrator ,Dienstlandinhaber ) einer Bodenfläche von mindestens 10 Ar Gesamtfläche, ' die
ganz oder teilweise als Acker , Wiese , Werde , Wald , Fischgewässar , Garten ,Obst -, Rebfläche usw ., genutzt wird , hat für die von ihm selbst bewirtschaf¬
tete Bodenflä ^he (Betrieb ) einen Betriebsbosren auszufüllen . Für Erwerbs¬
gartenbaubetriebe — hierzu gehören auch Erwerbsobstbau - und -weinbau -
betriebe — müssen diese Vordrucke auch dann aufgefüllt werden , wenn die
Betriebsftäche kleiner ist als 10 Ar . Auch Bewirtschaften die eine Fläche von
mindestens "10 Ar im Zuge der Brachlandaktion -landwirtschaftlich nutzen ,sind verpflichtet , die entsprechenden Angaben zu machen . Ebenso müssen
Behörden , Kirchen oder Stiftungen für die von ihnen selbst bewirtschafteten
Bodenflärhen einen Betriebshogen ausfüllen . Gleichzeitig mit der Boden¬
benutzungserhebung findet eine Erhebung der Arbeitskräfte der Landwirt¬
schafts -, Gärtnerei - und Fischereibetrie ^ e statt . Diese Erhebung erstreckt
sich jedoch nur auf landwirtschaftliche Betriebe mit 50 und mehr Ar Fläche
sowie auf Erwerbsgartenbau -, -weinbau - und -obstbaivbetriebe jetfer Größe .
Die Betriebs - und Personalbogen sind sorgfältig auszufüllen und spätestens am
2fi. Mai 1943 an den Zählbeamten zurückzugeben . Betriebsinhaber , die bis zum
19. Mai 1943 die Betriebs - und Personalbogen noch nicht erhalten haben ,müssen dieselben vom Städt . Statistischen Amt , Am Hohen Steg 4, sofort
anfordern . Die Betrieb ' inha -ber oder deren Vertreter sind nach der Verord¬
nung über Auskunftspflicht vom 13. Juli 1923 (RGBl . I . S. 723) . im Elsaß in
Kraft , gesetzt durch Verordnung vom 30 . Juli 1942 (Verordnungsblatt des Chefs
der Zivilverwaltung , Seite 234) , , gesetzlich verpflichtet , die erforderlichen
Angaben zu machen . Die ' Bodenbenutzungserhebung bildet die Grundlage für
Maßnahmen zur Sicherung der Ernährung des deutschen Volkes und dient
damit wichtigen kriegswirtschaftlichen Zwecken . Es wird deshalb erwartet ,
daß alle Beteiligten ihre Betriebsbogen wahrheitsgemäß und sorgfältig aus¬
füllen und pünktlich an den Zählbeamten zurückgehen . Es ist damit zu rech¬
nen , daß im Anschluß an diese Erhebung Kontrollerhebungen stattfinden . Wer
falsche oder unvollständige Angaben macht , hat nach Maßgabe der bestehen¬
den gesetzlichen Bestimmungen eine strenge Bestrafung zu gewärtigen . Bei
der Erhebung Mitwirkende Personen sind verpflichtet , über alle Angaben
der Betriebsinhaber gegen federmann Verschwiegenheit zu bewahren . •

Straßburg , den 14 . Maj 1943 .
43 898 ) Der Oberbürger meister . I . Vn Dr . Hausmann , k .

'
Beigeordneter .

Bewerbt 11nqen für die ingenieuroffjzier - Laufbahn in
der Luftwaffe . — Bewerber für die Ingenieuroffizier-Laufbahn in der
Luftwaffe reichen ihr Gesuch nicht 'mehr an die ihrem Wohnort zuständige
Annahmestelle für Offizierbewerber der Luftwaffe , sondern an die Annahme¬
stelle 5 für 0ffizierbewerber der Luftwaffe in Blankenburg (Thür, .) ein . Die
bisher eingegangenen Gesuche werden dieser Annähmestelle zugeleitet . An¬
gehörige des Geburtsjahrganges 1926 reichen ihr Gesuch sofort , spätestens
aber bis 30 . Juni 1943 ein ; auch Angehörige de ? Geburtsjahrganges 1927 kön¬
nen sich bereits bewerben . — Oer Rsiohsminister der Luftfahrt und Ober¬
befehlshaber der Luftwaffe , Luftwaffenpersonalamt . (43 690

Versteigerungen
Städtische Dartehnsanstalt , Straßburg

(eh . Leihhaus ) , Finkweiier , Däumel -
gasse 6, Strbg \ Versteiger . v . Gold -
und Siltoerpfäruiern , Donnerstag , den
20 . Mai '1943 , von 9 Uhr ab . Besich¬
tig . am Vortag i. Versteigerungslok .

Verloren

Zabltägsäckchen v. Haltestelle Restaur .
Reisinger (MeioaU ) nach Meinaustr .
von Arbeiter verlor . Wiederbr . erh .
gute Belohn . Meinaustr . 41, Erdg .

Geldbeutel m . groß . Inhalt verlor , am
13./14 . 5. 43 vom Rabenplatz , Musau
schule , Schwarzwaldstr . Abzugeben
Fund 'büyo , gegen Belohnung . (9695

Reter Geldbeutel , Inh . 400 RM , Rau¬
cherkarte , Reisemarken u . Photo , am
Freitag verlor . Abzug , geg . gute Bei .
auf dem Fundbüro . (9673

Schwarze Brieftasche verloren . Finder
möge sie 'gegen Belohnung an der
in der Brieftasche enthaltenen An >-
schrift abgeben . $ 708

Zwei Schülerhefte mit Aufsatz (Über
Setzung ) betr . Logarithmen vor un¬
gefähr 3 Monat , verloren zw . Fran
ziskänergasse u . Musau . Für Finder
wertlos . Gute Belohn « . C, K . Diehl
Musauwe « 68 . (9670

Der Herr , welcher Freitag , den 7. 5. ,
abends zw . 9-10 Uhr seinen Gabardin -
mantel »Bei Heitz « verwechselt hat ,
wird gebeten , dortselbst seinen eig .
im Büro abzuholen . (9694

Blauer Kittel a . d . Straße zw . Berstett
— Vendenheim — Brumater Str . verl .
Gegen Belohnuhg abzugeben Berstett
Nr . 64 oder auf dem Fundbüro . (9740

Brauner Knabenrock am 13. Mai beim
Besuch cler Liliputstadt verloren . Der
ehrl . Finder wird gebeten denselben
gegen Belohnung bei Kamps , Lazar
Schwendi -Sträße - 8, abzugeben . (9702

Dklbl . D.- Windjacke verl . zw Kl . Hey
ritzweg bis Fischerstaden 15- Abzug ,
gegen Belohn . Kleiner Heyritzweg 5
oder Fischerstaden 15 (Geschäft ) .

D .-Korsett , rosa , auf Strecke Mutzig ,
Mcfllkirch , Grendelbr . , Magelhof üb .
neue Str . n . Klingental am 14 . Mai
verl . Ehrl . Find , ist gebet , sich an d
Geschäftsstelle der N . N. Molsheim
am wenden . Gute Belohnung . (70552

Achtung ! OffIzierbewerber des Heeres ! — Alle Jungens vom
Jahrgang 1926 und 1927 erhalten jederzeit Auskunft und Beratung bei dem
Nachwuchsoffizier der Annahmestelle V für Offizierbewerber tles Heeres ,
Strasburg . Manteuffelkaserne . (43802

Schwarzer seidener Regenschirm mit
silb . Griff am . Ostermontag zwisch . 14
u . 15 Uhr axuf dem Waldwege Weiß
lingen —Tieffenbach verlor . Ehrlich
Finder wird gebet . , den Schirm geg .
gute Belohn , auf dem Bürgermeister
amt Weißlingen abzugeben . (*43 868

Gold . D.-Armbanduhr »Eterna « 2 621 050
verlor ! Schiltigheim , Brumater Str . ,
Brücke , bis 131 od . Kogenheimer Str .
Abzugeben gegen Belohn . Fundbüro .

Gold . D.-Armbanduhr Freitag nachm
verl . Abzug , geg . Belohn # . K . Lentz
Schiltigheim , Walsheimstr . 19. (9724

Alter Hund ( Art Wolfshund ) , rtomkel
grau , entlaufen . Abzug , geg . Belohn
Richter , Ruprechtsau , Gärtnerg . 27

Gefunden
Geldbeutel m . Inh . Schiltigheiip , Pfahl

lochstraße , gefunden . Abzuh . Bisch
heim , Brumater Straße 1, bei Lux .

Geldbeutel mit Inhalt Meisengasse ge
funden . Abzu <h öl . Wcelffel , Wanzen au
Hauptstraße 562 . . (9691

Jg . Foxterrier, , weiches -helles Fell , dkl
Bart , zugelaufen . Eug . -Ricklin Str
Nr . 36 , 1. Stock . N (9769

Anordnung über die Festsetzung von Gemüse - und Obst preisen im Elsaß vom 14 . Mai 1943
Auf Grund der § § 3 und 5 der Anordnung über die

Preisbildung im Verkehr mit Frischwaren und Trocken
früchten (Frischwarenanordnung ) v . 27. März 1942 (Deut¬
scher Reichs - und preußischer Staatsanzeiger Nr . 88
vom 16 April 1942 ) wird zur Regelung der Gemüse -
und Obstpreise folgendes angeordnet :

§ 1. Für Gemüse und Obst werden folgende Höchst¬
preise festgesetzt :

Art

A r t

Spinat Güteklasse A

Kopfsalat , Güteklasse A
Mindestgewicht 150 g

Kopfsalat nach Gewicht u . Rupfsalat
Lattich
Gurken — Treibware
Speisemöhren , rote lange Sorten . .
Gelbe Rüben , Speisemöhren , . . . . . .
Treibkohlrabi über 7-cm -Knollen -c* . .

6—7-cm -Knollen -o . . . .
unter 5-cm -Knollen -n . .

Radieschen , rote Sorten , 15 St . im Bd .
weiße „ 10 St . im Bd .

Rettiche , große Größe I
Größe II
Größe IM

Mairettiche , 5 Stück im Bund
Güteklasse A

Zwiebeln , ohne Laub (nach Gewicht )
Maizwiebeln (Treibware )

Güteklasse A, Bund 5 St . (4 cm 0 )
B, Bund 6 Stück

Mairüben , *0 Stück im Bund (Treibw .)
Lauch .1

ip.H

Erzeuger -
hö chstpreis
Rpf .
12 je kg
6 „ „

9 je Stück
SO je kg
50 „ „
76 „ .
11 „ „
10
12 je Stöck
11 „ „
5 „ „
8 je Bund
8 „

10 je Stück

5
" "

15 je Bund
10 „ „
26 je kg

25 je Bund
20 „ „
?5 „

"
30 je kg

Erzeuger¬
höchstpreis

Rpf .
Rhabarber , rotstielig 14 je kg

grünsiielig 12 „ „
| 2. Die Höchstpreise bei der Abgabe durch den

Großhandel und den Kleinhandel sind nach Ofen Vor
schritten der Anordnung über die Preisbildung im Ver -
kehr mit Frischwaren und Trockenfrüchten (Frischwa
renanordnung ) vom 27. März 1942 (Deutscher Reichs
und preußischer Staatsanzeiger Nr . 88 vom 16. April
1942)» zu berechnen .

§ 5. Bei unmittelbarer Abgabe von Waren durch den
Erzeuger an Verbraucher ab Hof darf zu den festge
setzten Erzeugerhöchstpreisen kein Aufschlag * gefor¬
dert oder gezahlt werden .

Die unmittelbare Abgabe von Waren durch den Er
zeuger an den Verbraucher i-st jedoch nur in den be¬
sonderen , durch die Anordnung über die Regelung des
Absatzes der Ernährung dienender Gartenerzeugnisse
vom 26. März 1941 (Verordnungsblatt Seite 305)
Verbindung mit der Anordnung

"
über die unmittelbare

Abgabe von Obst und Gemüse von Erzeugern an Ver
braucher im Elsaß vom 23. 3uni 1942 ( Reg .-Anzeige
Folge 61 vom 28. Juni 1942) bestimmten Fällen erlaubt

§ 4. Die festgesetzten Höchstpreise gelten für Ware
erster Qualität . Für Ware geringerer Güte gelten die
Bestimmungen der Frischwarenanordnung .

§ 5. «Beim Verkauf an Großverbraucher im Sinne des
§ 35 Absatz 5 der Frischwarenanordnung hat def Klein¬
handel von den zulässigen Verbraucherpreisen einen
Preisnachlaß von 10 v . H. zu gewähren

§ 6. Die Anordnung tritt für die Erzeuger , Bezirks
abgabestellen und Erzeugergr <*ßmärkte am 17. Mai
1943, für den Großhandel , Einzelhandel und ambulanten
Handel am 18. Mai 1943 in Kraft . StraßbUrg , 14. Mai 1943 .
Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß , Finanz - und

Wirtschaftsabteilung . I. A. : Dr . O e s t e r 1e .

Zu vermieten
Möbl . Zimmer zu vermieten . Heberle ,

Kronenhurger Straße 14. III . Stock .
Möbl . Z'mmer zu verm . Kleine Maga¬

zin s t r a ße _ 4, 2. Stock rechts . (9729
Möbl . Zim . (2 Bett . ) an Herrn sof . -zu

verm . Ctaüss , Kl . Metzgerstraße 3.
Schön möbl . sonn . Zimmer , fl . Wass .,

an Herrn zu vermieten . — Ludwigs
hafener Straße 9, ITT. St . (Mitte ) .

2—3 möbl . komf . Zimmer b . Stadtgart ,
an 1—2 Herren od . Damen zu verm .
Angeb . yinter E 33 443 an die N. N .

2 einzelne , sehr gut möbl , Zimmer mit
all . Komfort zu vm ., -eines ab 15. 5. ,
eines ab 1. 6 . , mit Fahrstuhl . Besieh
tigung nur von 11— 13 ühr . Nur an
Herrn . Vogesenstraße 19,_ H . (9630

2 Z' mmer , Küche zu vermiet . Neudorf ,
Menag ^ riestraße 21 . (9550

Mans . - Wohnung , 2 Z . . Küche , zu verm .
Schirmecker Ring 10, 1. Stock . (9739

Carolabad AG .y RappoltswcsEer i . Eis . , Bergheimer Straße 17 .
/ x Bilanz zum 31. Dezember 1942

Gewinn - und Verlus -trechnung zum 31 . Dezember 1942
Aufwendungen : Löhne , Gehälter 64 072,85

Soziale Abgaben 5 533,60

Aktiva v
Anlagevermögen :

Bebaute Grundstücke 31 22B.09
10 790,28

1 747 :38 f '
829, —

29 .500, —
5 000 »— 7a 094,75 *

Unbebaute Grundstücke
Maschinen und maschinelle Anlagen
Betriebs - u . Geschäftsausstattung . .
Quellen
Beteiligungen

Umlaufvermögen ,Roh -, Hilfs - und Betriebsstoffe . . . . 49 706,53
Fertige Ware (Wasser auf Lagert . . 2, — ,
Forderungen an Konzernunternehm . 1 589 .86
Ford . a . Grund v . War . Lief . u . Leist . 82 228,34
Kassenbestand und Postscheck 670,79
Banken 113 224,79 253 422 .31

Passiva > RM CTi 517 .M
Kapital 1.
Rücklagen : geset7liche Rücklage . . . . 15 000, —

freie Rücklagen . * 42 955 .61 ,
Verbindlichkeiten :

Anzahlungen von Kunden 21 134,46
Verb . a . Grund v. Wan -Lief . u . Leist . ? 384 .01
Vereinnahmte Pfandgelder . . . . . . . . 116 034,90
Sonstige Verbindlichkeiten . . . . . . . . 6 448 .46 146 001 .83

' 298 957 .44
5 227 .66 ^

28 331,96 33 551,62

100 000,—

52 955,61

Gewinn : Vortrag aus 4941
Gewinn 1942 •

RM 332 517 .06

Steuern - 7 870,51
Sonstige Aufwendungen 62 134.15

139 616 . 11
Gewinn -Vortrag 1941 . 5 2? T.66
Gewinn per 31. 12. 42 28 331,96 33 559,62

RM 173 175,73
Erträge : B/utto -Gewinn per 31 . 12. 1Ö42 167 948 .07

Gewinnvörtrag aus 1941 5 227,66
RM 173 175,73

Der Vorstand : Josef Haas .
Jfarh dem abschließenden Ergebnis meiner pflichtm *

Eigen Prüfung auf Grund der Bücher und der Schriften
der Gesellschaft sowie der vom Vorstand erteilten Auf¬
klärungen und Nachweise , entsprechen die Buchführung ,
der Jahresabschluß und der Gesghäftsbericht , soweit er
den Jahresabschluß erläutert , den gesetzlich . Vorschriften .

Mülhausen , den 25 . März 1943.
*>r . A. Faeasel , ermächtigter Abschlußprüfer .

Die Dividende > on 3, — RM je Aktie ( netto 2,70 R>f ) ist
ab 1. Mai 1943 gegen Zinsschein Nr . 33 zahlbar .

Die Verwaltungsorgane der Gesellschaft setzen sich aus
folgenden Personen zusammen : Aufsichtsrat : Prof . Dr .
Alfred -Kleinknecht , Vorsitzer ; Heinrich Federmann , stellv -,
Vorsitzer ; Karl Wiek , Mitglied . Vorstand : Josef Haas .

/

3 Wohnungen zu je 5 Zimm . mit Bad ,
Vogesenstr . 33 . 1., 2 . u . 3 . Stock , zu
vip . Erfr . Burger , K a tas teramt , 1. St -

5 Zfm . mit Bad (ohne Küche ) , Ztr . -Hz .,
sof . ru vm . Hoher Steg,27 , I .' Anzus .
Montag zw . 1 u . 2 Uhr . (955ty

Schöne , sonnige 5-Zim .-Wohn ., Man « .,
Bad , 3. Stock ; schöne , sonn . 6 Zim .-
Wohng ., Mansarde , Bad , 2. St . . auf
1. Juli 1943 zu vermieten . — Beyl ,
Vogesenst r aße Nr . 62 . (9716

Schöne 5-Z.- Wohn ., Küche , Bad , Ofen¬
heiz ., Pr . 55 RM , sof . od . spät , zu vm .
Hönheimer Straße 20, 3. Stock . Erfr .
Vogel , Oberlinstr . 37; 2. Stock . (9759

Mod . i -Zlm .- Wohn ., Ztr . Hzg . w . W .
zu vermieten . Erfragen : P̂förtner ,
Steinring Nr . 26 . (9701

Mietgesuche
Suchen Lagermcglichkeit im Elsaß od .

Baden für Maschinen . Tn Betracht
kommen stabile Hallen mit Kran
(etwa 25 t ) u . Anschlußgleis . Angeb .
unter D 33 442 an diie Str .. N. N.

Reichs an gestellter d . L . W . sucht zum
1. 6. gut möbl . Zim . mit Badbenutz .,
Neud ., Meinau od . Nähe Ry-Schwan -

_ d«er :Platz . Angebote unter 9713 .
Möbl , Zim . von ruh . Herrn , mögl . Nähe

Schießrain oder Brantplatz gesucht .
Zuschriften unter 9722 an die N . N.

Ingenieur sucht sof . gut möbl . Zimm .,
mögl . mit Bad , in ruhigem Hause .
Zuschriften unter 9779 an die N. N.

Kl . Lagerplatz od . Schuppen sofort in
mieten gesucht Angeb . unt . 9602 .

Dauermieter ( Beamter i. R .) sucht 1—2
möbl . Zimm . für sof . od . spät . , auch
nächste Umgebg . Ang , unt . R 33 563

Möbl . Zim . od . 1—2 leere Zimmer mit
fließ . Wasser u . sep . Eingang in gut .
Hause von ser . Herrn Nähe Straßen¬
bahnlinie 10 od . 15 sof zu m ' ^t . ges .
Zuschr . unt .. 9635 an die Str . N . N .

1 od .
' 2 möbl . Zimmer mit Küchenben .

mögl . Nähe üniversitet , v . technisch .
Assistentin gesucht . Anschriften an
P -_ Wachenfeld . Moltkestraß e 14.

Mod ., rröbl . Wohn . v. ser .^Mieter , atich
i . Auße nbezi -rk ges . Ang eb . u . 9795 .

Gut möbi . Wohn . u . Schlafzimmer mit .
2 Bett ., fl . Wass . od . Badben ., sof .
od . spät , gesucht . Zuschr . unter 9536 .

t

Möbl . 1- od . 2-Zim . Wchn . mit Küche
zu miet . gesucht . Zuschrift , u . 9753 .

Sonnige , möbl . Wohn , von ruh . Ehep .
ges . Hotel Wasgauer Hof , Zimm . 15.

Möbl . 2-3-Zim .- Wohn , mit Küche , Ztr . -
Hzg . u . Bad von jg . Ehepaar gesucht .
Zuschriften unter 9787 an die N-. N .

Suche möbl . 2— 3-Zim . Wohn . auf sof .
Angeb . unter 9667 an d>ie Str . N . N .

Jg . Arzt sucht möbl . Wohn ., bzw . 2—3
Zimmer . Angeb . an H . Perschmann ,
Claustha 'l/Harz , Hindenburgplatz 5.

2-Zim .-Wohn ., sauber , mögl/Bad , Nähe
Basler Straße , zu mieten gesucht . —
Zusc hriften unter 9703 an die N. N .

2— 3 Zim . u . Küche zu mieten gesucht .
Kronenbürg bevorz . Zusc hr . u . 9525 .

2-3-Z.- Wohnung m . Küche, , evtl . Bad ,
sof . ges . Ang . unt . 9736 an die N> N .

2—3 Zim . mit Küche ti . Komf . sof . od .
später von 2 seriös . Damen gesucht .
Zuschr . unter 9012 an die Str . N. N .

3-5-Zimmer - Wohnung von höherem Be¬
amten in Straßburg -Stadt v oder nä¬
here Umgebung bald zu mieten ge -
sucht . Angebot unt . J 33 346 an N . N .

3— 4-Zim .-Wohn , mit Bad . Nähe Rud . -
Schwander -Platz od . Stadtmitte , zu
miet . ges . Zuschr . unt . 9642 an N. N

4-5-Z.- Wohn ., Bad , auch Umgeb ., für
1. 7. oder später ges . Ang . unt . 9741 .

Wohnungstausch
Biet © schöne 3-Zsm .-Wohn ., K . , Bad ,

Mans .. Etag . -Hzg .. in 2-Fam Haus in
Donaueschinszen ( Schwarzw .) ,

'
gegen

mod . 4-Zim .-Wohn . in Straßbg . , Nähe
Orangerie . Ang . unt . 9572 an N. N .

Tausche 3-Z.-Wehn . m . Kell ., Speich . u .
Gart . , in schön . Lage , Vog ., neu her -
gericht .. geg ein £ 2-3-Z . W . in Baden ,
Ort od . Stadt , .gl - wo . Ang . u . V 33567 .

Wohnt igstausch . Biete 3 -Z. -Whg . , Neu¬
bau , m . Küche u . Bad , in Hagenau ,
geg . entspr . Whg . in Straßb . Rensch -
hausen , Stut tgart , ^ eppe linstraße 131.-

Geboten In StraObi -rg : schöne 5 Zim .
Wohn , mit Bad u Ztr . -Heizg . ; ge¬
sucht Ühnl . Wohnung in kleiner Ort
Süddeutschl . , Schwarzw . od . Mittel¬
deutschlands . Angeb . unter S 3? 564 .

ARZNEIMITTEL

rn

Gestern , heute
und morgen ;

fRANCK
Kaffeenrittel

SEIT 1328

Sblikan
SCHREIBBÄNDER
und Pelikan -Kohlenpapier
öfler umdrehen - dann hallen
sie noch länger ! Kohlen *
klau darf sie nicht halb aus¬
genutzt im Papierkorb finden ,
sonst vergeuden wir Roh -
stoffa , Kohle und Strom für

die Fabrikation .

Ej geht altes vorüber, es geht ötTtt
vorbei - auch die Zeit der Beschrän¬
kung für die liebgewordene und
gewohnte Zahnpflege mit Blendax
nimmtein Endel Nach Friedensschluß
können alle Blendax-Freunde wre-
der unbeschränkt beliefert 'werden.
Bis dahin aber heißt est sparsam
umgehen mit dem kleinen Bestand,

MAINZ AM IBBIH

Ein Nagel ist kein Niet. Soldte
Pfuschereien sind die Ursache
vieler Verletzungen , die gerade

eute vermieden werden müssen,
enn Sie sich aber trotzdem mal

eineArbeitsschrammeholen . dann
gleich einWundpflaster auflegen .

hei
W ,

M .ruüma - Vlaxt

Carl Bkink, Verbandpflasterfabrik
Bonn/ Rh.

Tausohe 3*Zim .*Wohn . rn.it Bad , Nähe
Arnoldpl ., geg . 2-Zimmer -Wohnung .
Angeb . unt , 9540 an di e StraSb . N. N.

Biete in Straßbg . schöne i -Zim .- Wohn .
m . Mans ., Korridor , Küche u . Kell .,
Wohnlage i. d . Schwarzwaldstr , 2 . St .-
Suche 4-5-Zim .-Wohn . in Oberkirch »
Offenburg od . Kehl u . Umgebg . An-
gebote unter .9733 an die Str . N. N.

Schön « 4 Zim .-Wohn .f Vorort Stra &bg ^
geg . 3—4-Zim .-Wohn , im Altreich zu
tauschen gesucht . Angeb . unter 9652.

Auswärt , u . Landwohnung .
Möbl . Lantfwrbnufig , 1- 2 Zim .. Küche ,Gartenanteil . Platz f . Kleinvieh . Feld ,

im Unt . EFs. . 50 km von Straßbe ., z1'
yenp . Er fr . unt . A 9853 an die N. T

MÖSI. Wohn ., Eßz . , Küche , 2—£ Be <
in d. V <?geB. gea . Zuschr, . unter .



.

Theater der Stadt Straßburg
Großes Haus (Adolf -Hitler -Platz )

Sonata * 16 Mai , 18.30 Uhr : »CavalWria
rusticana « u . »Dej : Bajazzo «. E . 22.

Dienst ., 18. Mai , 19 Uhr : »Cavalleria
rusticana « u . »Der Bajazzo «. Ende
nach 21 .30 Uhr . Stamms . B 20 .

Mittw ., 19. Mai , 19 Utfr : »Die verkaufte
Braut «. Ende n&of 21.30 Uhr .

Donn . . 20 . Mai, 19 Ohr : »Cavalleria
rusticana « u . »Der Bajazzo« . Ende
nach 21 .30 Uhr . Stamms . E 18.

Freit ., 21 . Mai , 19 Uhr : , »Urfaust ««. E .
gegen 22 Uhr . Vorstellg . für die HJ .

Samst ., 22 . Mai , 19
"Uhr : »Urfaust «. E .

gegen 22 Uhr . Geschlossene Vorstell .
Sonnt ., 23 . Mai , 20 Uhr : »Opheus und

Eurydike «. Ende nach 22 Uhr .
Kleines Haus (Burgtorstaden )

Sonnt ., 16 . Mai , 19 Uhr : »Meine Schwe¬
ster und ich«. Ende nach 21 .30 Uhr.

Mont ., 17. Mai , 19 Uhr : »Meine Schwe¬
ster und ich«. Ende nach 21 .30 Uhr;

Dienst ., 18. Mai , 19 U . : i»Meine Schwe¬
ster und ich«. Ende nach 21 .30 Uhr.

Mittw ., 19. Mai , .1$ U . : »Meine Schwe¬
ster und ich«. Ende nach 21 .30 Uhr.

Donn ., 20 . Mai , 19 U . : » Ein toller Fall«.
Ende nach 21 .30 Uhr .

Freit ., 21 . Mai , 18.30 U. : »Meine Schwe¬
ster und ich« Ende nach 21 Uhr.

Samst ., 22 . Mai , 18.30 : »Meine Schwe¬
ster und ich« Ende nach 21 Uhr.

Sonnt ., 23. Mai , 19: » Ein toller Fall«.
Ende nach 21 .30 Uhr .

Veranstaltungen
Neudorfer Meßti im Volkspark (beim

R.-Sehwander -Platz ) . Geöffnet sams¬
tags , sonntags , montags u. donners -

■ tags bis einschl . 24 . Mai . (43881

Sport - Veranstaltungen
4 Stunden Fußball auf Stadion Meinau .

Sonntag , 16. Mai, Straßenbahn 6/16
13 .00 U. :x RCS ., HJ . I—Düppigheim ;

>14.30 Uhr : Freundschaftsspiel Rasen¬
sport -Club Strbg .—TÜS. Diedenhofen
m . Fr . Walter (Int .) , Kappe , Colbus ;
16.00 Uhr : Aufstieg -Entrscheidungs -
spiel SVS. 1890—TUS. Schweighauscn .

Kajak -Slalom der Reichsbahn -S .G.
auf dem Falsch wallkanal in Straßbg .
bei der Weißturmbrücke . Nächsten
Sonntag . 23 . Mai 1943 , ab 14 Uhr .

Filmtheater
U.T : 3. Woche : »Vom Schicksal ver¬

weht «. Morgen letzter Tag . Jugend -
vbt . 2 .30,5, 7 .30 Uhr . Vorvkf . ab 1 U .

RHEINGOLD : Harry Baur : »Sympho¬
nie eines Lebens «. Jugdvbt . 2.30, 5,
7 .30 Uhr . Vorverkauf 10—12 Uhr .

UFA -CAPITOL : 2 . Woche : »Geliebte
Welt «. Jgd . ab 14 J . Tägl . 2.30 , 5,7 .30 .
Vorverkauf 10— 12 Uhr

GLORIA : 2 .30 , 5, 7.30 : »Das Tagebuch
der Baronin W.« Jgdvbt . 3 , 5 .15, 7.30 .
Vorverkauf 10—12 Uhr .

ARKADEN : 2. Woche : »Der ahnungs¬
lose Engel «. Jugendverbot . 2.30, 5,
7 .30 Uhr . Vorverkauf 10— 12 Uhr .

PALAST ; »Zwischen Hamburg und
Haiti «. Jugendverbot .

SCALA : 2 .30 , 5, 7 .30 : »Der scheinhei¬
lige Florian « . Jgdvbt . Vorverk . 10-12.

ZENTRAL : » Weltrekord im Seiten¬
sprung «. Jugendverbot .

EDEN : »Meine Tante — Deine Tante «.
Jugendverbot .

Schiltigheim : bis einschließl . Montag :
» Rembrandt «. Jugend verbot .

Bischheim : bis einschl . Montag : »An-
dreas Schlüter «. Jugend ab 14 Jahr .

Kronenbg . : » Der Strom «. Jgd . ab 14 J .
Königshofen : 3 u. 7 .30 U. : » Ihre Me¬

lodie «. Juge ndfrei .
Barr : Heute 3, 5.30 , 8 Uhr : »Mutter «.

Jugend verbot . (43 885
Frühvorstellung im Ufa -Capitol Sonn¬

tag , 16. Mai , 10.15 vorm ". Der Film
des groß . Polarforschers Alfred We-
gener , der im Kampf um die Erfor¬
schung des großen Eises fiel . Das
große Eis . Ein hochinteressanter Ex -
peditionsfilm nach Grönland . Vor¬
verkauf . Jugendfrei . (43844

Frühvorstellung im Rheingold . Heute
Sonntag vormittag , 10.30 Uhr , Wie¬
derholung "des Expeditionsfilms »Mit
Büchse und Lasso durch Afrika «.
Jagdexpedition durch d. Kongogebiet .
Vorher d . neueste Deutsche Wochen -
schau . Jgdfrei ! Kasse ab 9.30 Uhr.

GLORIA : Sonntag vorm . 11 Uhr : Wo¬
chenschau u . Kulturfilm . Jugendfrei .
Kleine Preise . (43 815

Unterhaltung
»Zum Schützenkeller «, Laternengasse6 ,

Bes . E . Großholz . Tägl . ab 16 Uhr
meine 10 Mann starke Hauskapelle .

»Zum Weißen Röß ' l«, Meisengasse 3 ,
Ruf 2 54 59 . Tägl . ab 17 Uhr die be-
känhte Stimmungskapelle Clara Rutz .

Großgaststätte »Meteor -Bräu « (Inhab .
Rieh. Schneider ) , Alter Weinmarkt 4.
Jeden Abend Konzert . (41211

Großgaststätte Schützenbräu , An den
Gewerbslauben 47/49 , Gebr . Schenck .
Das gr ? Rest , in d . Stadtmitte . Die
elf Mann starke Hauskapelle wird
auch Sie begeistern . Samst . u . Sonnt ,
spielt die Kapelle auch nachmittags .
Jed . Sonn - u . Feiert , morg . Frühkonz .

Hotel Rotes Haus , Karl -Roos -Platz :
4 Uhr Konzert -Tee , Künstlerkapelle ^

Großgaststätte »Tiger «, Weißturmstr . 5 .
Täglich Konzert u . Varietöeinlagen .
Eintritt frei . (73553

Mutziger Bierhalle - Schirmanns Groß¬
gaststätte . Das Bier -, Speise - u . Kon¬
zertlokal Straßburgs mit dem neuen
Attraktionsorchester Nieman .

Cafe Odeon , K . -Roos-Pl . Täglich ab 16
Uhr d. berühmte Künstlerkap . Batal .

»Stadt Wien«, Metzgerplatz . Täglich
Stimmungsorchester , das all , gefällt .

jlu verkaufen

Werkzeugmaschinen , erstkl . Qualitäts¬
fabrikate , sofort bzw . kurzfrist . Lief.
Illustr . Lieferliste verfügb . Aükauf
gebr . Masch . Eby & Hoff mann , Karls¬
ruhe , Markgrafenstr . 32. Ruf : 86 56.

Briefmarken aller Länder , kauft , ver¬
kauft , tauscht Ferd . Begusch , Graz,
Kr€ felder Str . 19, 2. Stock . Immer
gültig — ausschneiden — aufbewahr .

Holzabfälle bis 5 cm für Treppenrost -
feuerung laufend abzugeben . Huber -
Voglet & .*Co. , Holz-A .-G., Großaufar -
beitungswerk für Tankholz , Strbg .-
Neudorf , Rfteinstf . 41 (neben Raab -
Karcher ) . Ruf : 4 13 30 (73 584

Staubbindemittel verh . Staubentwickl .
u . erleicht . Reinigung groß . Räume in
Schulen , Büros , Dienststellen und Fa¬
briken . Werner Rasmus , Straßburg ,
Haydnstraße 6. Ruf 2 31 98. (43 914

Musikpodium zu verkf ., 50 RM . Anzus.
Gerbergraben 22 (im Geschäft ) .

4 gr . Rollen Wellpappe , 0.80 m breit ,
25 RM , zu verkf . od. Tausch gegen
Packpapier . Zuschr . u . 9528 an N. N .

Fotoapparat 9x12, Kasten mit Tasche
u . Stativ , 40 RM , zu vkf . Manteuffel -
straße 12, Hof rts ., von 12—14 Uhr.

Schönes Aquarium , 45 RM , au verkauf .
Rohr . Neudf ., Karmeliterstraße 27.

Wäschemangel , neuw . , 65 cm Waleenbr .,
zu verk . 60 RM . Zuschr . u . M 33 460.

Kohlebürsten f . Elektromotore liefert
Emil Wodli . Tel . 2 82 49. Kronenburg .
Str . 43. Ritte Muster mitbring (725G7

Handfaßwagen 50. - RM zu verk . Wend¬
ling , Schiltigheim ^ Kirchfeldstr . 21.

H .-Fahrrad mft Beleudiig . «. Beretfg .
für 90, - RM. zu verkaufen . Meinau ,
Schneegansstraße 4, 1. Stock . (9669

Tandem , auch reparaturbed ., od . Tan¬
demrahmen zu kaufen gesucht . —
Zuschr . unt . 9462 an die Str . N . if.

Kinderwag ., hell , m . Gumtnibereifg ., 40
RM , 1 P . Babyschuhe , neu , 2.2Ö RM,
Armbügelbrett , 1,50 RM , wi verkauf .

• Spießgasse 44, II . (9499

Guterhalt . Herrenfahrrad zu kauf . ges.
Zuschriften unter 9767 an die N . N.

Kinderfahrrad für 5jährigen zu kaufen
ges . Ang. unt . 9619 an die Str . N . N.

Okiblauer .
'Kinderwagen zu verk ., fast

neu , 65, - RM. — Steinring Nr . -12 ,
Erdgeschoß rechts . (9615

Gebr . Fahrraddecke , 650 B 26xlVtxl5 /8
tf. 650/026 -194 zu kaufen gesucht . —
Angeb . unter 9568 an die , Str . N . N.

Kinderkorbwagen in gut . Zust . für 35, —
RM . zu vkf . Anschr . erfr . u. A 96*6 . Zwillingswagen zu kaufen gesucht . —

Neudorf , Baldnersweg 27 . (9697
Pfäff -Schneider nähmaschine 136 RM,

1 P . D .-Schuhe (Leder ) , h . Abs., Gr .
39 , 10 RM, zu verkaufen . — Nendorf ,
Am Bruckhof 1. (9524

Kinderwagen zu kaufen gesucht . —
Zuschriften unter 9706 an dde N . N .

Mod. Kinderwagen zu kaufen gesucht .
Ortldeb , Ruprechtsau , Wanzenauer
Straße Nr . *4. (9600X .-Nähmaschine »Singerc , neuw ., z . vk .

75, . RM. Zuschr . u . 9717 an d . N . N . Kindersportwagen in gut . Zust . sof . zu
kaufen ges . Mai , Neudorf , Polygon -v
Straße Nr . 113 . (9561-

Gebr . Schneidernähmaschine , 80 RM , u .
Bettstelle , 20 RM, zu verkaufen . —
Schiltigheim , Linsengasse 14. (9761 Mod. Kinder Sportwagen zu kaufen ges.

Alfr . Uebel , Neudf ., Ziegelfeldweg 11.1 gebr . runde Strickmaschini zu vkf .,
50 RM , 1 Mannequin 16 RM , Ultra -
violettstrahlenapparat (etwas repar .-
bed .) , 55 RM. Angeb . unter C 33 441 .

Kinderautos sowie Kinderleiterwagen
zu kaufen ges . Angeb . unter 9659.

Neuwert . Kanapee 450,—, r . Spieltisch ,
sch . eingel ., mit Schachbrett , 175,—.
Sprungf . -Matr 25, —, Spinnrad 100,—,
groß . Käfig — , 2 eis . Vogelkäfig¬
ständer je 12,50 . Erfr . ttnt . A 9609 .

Eßzimmer u. Küchenschrank zu kaufen
ges . Zuschr . unter 9570 an die N . N.

Salon , neu od. g . erh ., u . 2tür . Kleider¬
schrank , zu kauf . ges . Zuschr . u . 9760 .

Mod. Küchenbüfett zu kaufen gesucht .
Ang . unt . 9743 an die Straßb . N . N.Mahagoni - Bett , gut erh ., mit Ro &h .

Matr . 160, —, Nachttisch mit Mar -
morpl . 20, —, Tisch 40, —, 2 Stühle ,
Rohrsitz , 30,—, 2-Loch -Herd , »ehvr . ,
m . Rohr . , 30,—, Oberbett 60,—, Kopf -
kis«v 20,—, zu vkf . Steinring 6, Erdg .
Sonntag von 10—12 Uhr . (9679

2 Plüschsessel (Kluibmodell) in tadell .
Zustand zu kaufen gesucht . — Lang ,
Wilhelme rgas «e 1. (9580

6 Eßzimmerstühle u. Staubsaug ., 125 V.,
zu kf . ges"

. Angeb . unt . 9579 an N . N.
Bett , bestes Material u. gut erhalt . ,

mit neuer Matr . u . Keilkiss . , 270 RM,
ferner ein ltür . Kleiderschrank , 30
RM , zu verkf . Zuschr . unter T 33 437 .

Antiquitätenhandlung Bottemer , Kor-
duangasse Nr . 19, bei <3er Münster
post , kauft ständig , auch auswärts .
Antiquität , zu gewissenhaft . Preisen .

Neues Kinderbett mit Matr ., 143x79 ,
79, - RM ., Kinderklappstuhl 25, - RM,
guterh . led . Eisenb .-Tasche t 35, - RM
zu vk. Neudf ., Basier Str . 109, Erdg .

pelgemalde , Radierungen u. Stiche au
kauf . ges . Angeb . u . MO 1783 an die
Straßburger N . Nachr . in Mölsheim .

Zimmerteppich u . Brücken sow. med .,
D.-Nähtischchen , eingel . Arb . , neu , 160, -

zu verkf . Lange Straße 62 , II . (9744
neuw . Schktfzim . zu kf . ges. Ang . u.
MO 1780 an die N. N . in Mölsheim .

6 Stühle 20 RM zu verkaufen . Erfrag ,
unter A 9616 in den Straßbg . N . N .

Eisschrank , lüismascHlne u. Vogelkäfig
zu kaufen gesucht . Zuschr . u. 9719 .

Elektr . Kühlschränke , nur Großformate ,
f . Gefolgsch .-Räume , Induälrie , Kan¬
tinen usw . kurzfrist . lieferbar . Kühl¬
räume . Zuschrift , u . 9735 an d. N . N.

Guterh ., großer Eisschrank , neuw . , zu
kaufen gesucht . Gusfcav Linck , Kai>-
tine , ZitadeMenallee . (9727

Emaill . Herd, kleiner Dauerbrandofen
sowie Lüster , nur neuwert ., zu kauf ,
ges . Zuschr . unt . 9637 an die N . N .

3- Loch-Herd , schw ., 35 RM , Küchen¬
tisch 4,—. Gartentisch 6,—, gr . Bild -
rahmen m . Glas 15,—, zu verkaufen .
Neudorf , Obergasse 30 . (9591

Guterhalten . Herd zii kaufen gesucht .
Angeb . unt . 9651 an die Str . N . N .

Neuw . 3-Loch-Gasherd 50 RM , elektr .
Nachtlampe (Ebenholz ) 26 RM , Tisch
10 RM , zu verkf . Erfr . b . Pförtner ,
Apf^elstraße 16. (9690

Klein . Zimmerofen , Email , gut erh ., m.
Rohr zu kf . ges . Ang. unt . P 33 562.

Gasherd m . Backofen zu kauf , gesucht .
Zuschriften unter 9715 an die N . N.

Neuw . Gasherd , 3 FL , 50 RM, zu verk .
Gutleutg . 12, b . Hausmeister . (9749 Gasautomat od . Gasbadeofen zu kauf ,

gesucht . Zuschr . unt . 9606 an N . N.
2- Loch-Gasherd 26 RM , zu vkf . Ben« ,

Ruiprechtsau . Böcklinstraße 38.
Klav&r zu kaufen ges . Zuschr . u . 9569 .
Oboe (Pariser Konservatorium -Modell )

zur Fortsetzung des Studiums zu kf .
ges . Angeb . unter 9650 an diie N . N.

Hagenau . — Gasbadeofen m . Dusche zu
verk . Preis 166, . RM . Angebote unter
HA 65 509 an dtie N. N . in Hagenan . Italienische Meistergeige , nur altes ,

echtes , erstklass . Stück , bei sofort .
Barzahl . v. jung . Künstler zu kaufen
ges . Angeb . unt . Y 33 541 a . N . N.

Klavier für Anfängen für 300, - RM zu
verk . Brumat , Schulgasse 2. (43910

Cello mit Bogen u . Futteral 400 RSJ,
zu verkf . Anzus. 12—14 Uhr . Schweig -
häuserstraße 18, I . Stock . (9613 Kasten od . Futteral für ' /« Violine zu

kauf . ges . Ang . unt . 9648 an d. N . N.
Guitarre zu verkf . , 50 RM . Schirmer ,

Neudorf , Kolmarer Straße 113. (9610 Radio , mögl . kl . Ger . , Wechs .- od . All¬
strom , sof . zu kaufen gesucht . Preis¬
ang . erb . unt . 9746 an die Str . N . N.Smoking , Gr. 1,78 , schlank , tadelloser

Zustd . , 80, . RM ., Flaum -Deckbett 35,-
RM zu verk . Angebote unt . HA 916
an die Straßburg . N. N . in Hagenau .

Radio , deut . Fabr ., dring . , bis 400, . RM
zu kauf , gesucht . Angebote u . 9778 .

Radio mit Plattenspieler zu kauf . ges.
Ang. u . MO 178£ N. N . in Mölsheim .Eleg . H .-Anzug , hellgra -u, neuw ., 3teil .,

Gr. 1.65 m , f . ziemlich korpul . Herrn ,
prima Qualit ., für 100 RM zu verkf .
Briwferhofgasse 17, II ., lks . (9608

Radio dring , ges ., auch Kleinempfäng .',
Kopfhörer . Eilangebote unter 9772.

Wollstoff , 1.50x1 .26 m , Must . Leopard ,
für Jackett , 75 R'M , D.-Skianzug , Gr .
46 , hellgr . Cover -Coat , wasserd . , 75,-,H. -Lackschuhe , Gr . 41 . Salamander, '
neuw ., 15,—, weiße D.-Schuhe , Seide ,
Gr. 38/39, 10 RM , zu verkaufen . Zu-

. schrift . unter 8294 an die Str . N . N.

Radio , gut erhalt ., zu kaufen gesucht .
Preisangeb . unt . J 33 558 an d . N . N .

Guter Radio , neu od. gut erhalt . , zu
kauf , gesucht . Angebote unter 9608 .

Guterh . Radio , mögl . Super , 5—6 Röh¬
ren , zu kf . ges . Angeb . unt - F 33 444.

Regenmantel , Gr . 46, zu kauf , gesucht .
Zuschriften unter 9777 an die N . N.Modellkleid , Mau ( in Seide ) , Gr . 42/44,

zum Preise von 70 RM zu verkaufen .
Erfragen unter A 9490 in den N. N . Guterh . H .-Anzug , schl . Figur , 1,78; 1

P . Halbschuhe , Gr. 43 ; Kochjacken ,
2teilig ; Vogelkäfig zu kaufen gesucht .
Ang . unt . Z 33 571 an die Str . N . N.

Schwarz . Kleid , Gr . 48 , va verk . 80 RM.
Lingolsiheim , En«heimer Straße 16.

6 guterh . st . Leint ., St . 16 ; hellgr . Tee¬
decke m . 5 Mündt . , (Ia . Waschseide ) ,
zus . 35, - zu vk., morg . Erfr . b. Hausm .
Urmatter Str . IIa (Schirmeck . Ring ) .

Guterh . dkl. Anzug u . Smoking mdttl .
Gr . zu kauf . ges . Angeb . unter 9655 .

Reithose für großen , schlanken Herrn
zu kaufen gesucht . Zuschrift , u . 9773.Stor , 180 breit , 2 m lang , 2S, -, 1 Paar

Store .10, -. Kittel m . Weste 35, -, 2 D .-
JBlusen. weiß n. blau , St . 15, -, steifer
Hut 15, - RM zu verk . Zuschr . u. 9704 .

Schw . D.-Mantel (Seide ) u . Kleid , Gr .
46-48 , zu kauf . ges. Angebe unt . 9546.

Brautkleid , weiß , Gr. 46 , noch gut erh .,
zu kaufen oder zu leihen gesucht .
Zuschr . unt . X 33 570 an die Str . N . N.

2 P . eleg . D.-Halbschuhe , h . Abs., 37Vi
u . 38 , je 10,-, 2 P . H.-Halbsch . , Gr .
41, je 10, -, 6 P . guterh . Kinderschuhe ,
Gr . 20 , 21 , 26 , 27 , je 5, -, neuer Dam .-
Trauerhut 20, -, sow . schwarz . Dam .-
Mantel , Gr. 44 , 76, -, zu verkf . Erfr .
unter A 9533 in den Straßb '. N . N .

D.-Kostüm , Kleid , Mantel z. kauf . ges.
Größe 40/42 . Angebote ußter 9783 .

D.»Bademantel ( Frött .) für gr . schlke .
Fig . zu kf . ges . Zuschrift , unter 9686 .

Damenregenschirm , gut erh ., färb . od .
grau gemust ., zu kaufen od . gegen
Tennisschläger zu tauschen gesucht .
Angeb . an : Firbas , Illring 1, zwisch .
13—16 Uhr . (43 863

Reitstiefel , neu , braun , Gr . J&, Maß¬
arbeit , 90 RM , zu verkaufen . Angeb .
unter 9555 an die Straßburg . N . N .

Kaufgesuche Altert . Porzell , zu kf . ges . Angeb . unt .
MO 1782 an die N. N . in Molsheim .Antiquar , Bücher , Klassiker , Unter -

haltungsliteratur , größere Werke ,
gut erh ., zu kf . ges .̂ Zuschr . u . 9578 .

Gutgeh . Herren -Taschenuhr zu kaufen
ges . Zuschr . unt . 9527 an die N . N.

Bücher , Zeitschriften , ganze Bibliothe¬
ken kauft : Straßb . Univers . -Buchh . ,Gr Kirchg . 4, I . Tel . 2 02 38 . (42 093

Sportarmbanduhr zu kaufen gesucht .
Angebote unter 9780 an die N . N .

Reisekoffer , evtl . auch kleinerer Hand -
koff . zu kf . ges . Preisang . u . G 33 410 .

Tauschgesuche
Tausche Dünger gegen Stroh . Hördt ,

Adolf -Hitler -Straße 83 . (43 887Stechuhr in gut ., Zust . zu kaufen ges .
Leopold Lautenschläger , GmbH ., Be¬
kleidungsfabrik , Straßburg , Neoi -
weilerhofstaden 4 . (43 S94

Staubsauger »Progreß «, 220 Volt , geg.
D.-Kleidung zu tauschen ges . Größe
40/42. Angebote unt . 9784 an d . N . N .Staubsauger , 126 Volt , Nähmaschine ,

neuw ., Fleischwolf f . Privat , Wand -
od. Standuhr zu kaufen gesucht . —
Angeb . unter 9621 an die Str . N . N.

Biete 2-Sitzer Faltboot ; suche mod.
Kindersportwagen . Angeb . unt . 9684.

Faltboot , 2-Sitz . , geg . Kleinbildkamera
zu tauschen gesucht . — Zuschriften
unter 9728 an die Straßburger N . N.

Fotoapparat , Leica od . ähnl . neuestes
Modell , zu kaufen ges . Fr . Sprenger ,
Goldgießen 18. (9526 Tausche Fotoapp . Cohtessa -Nettel 9x12

(4,5 f ) f. Platt , u . Filmp ., doppelter
Auszug , od . Staubsauger Elektro -Lux
(126 V.) , kompl ., geg . 2 gute Fahrr .-
Decken (V* BaHori*. Zuschriften unt .
9758 an die Straßburger N. Nachr .

Fotoapparat , 6x9 , Rollfilm , gesucht . —
Zuschriften unter 9766 an die N. N.

Leica - Gehäuse od . Contax 3 mit gekup¬
peltem Telemete ? ohne Optik zu kf .
ges . Zuschr . unt . 9689 an d . Str . N . N .

3—4 Fässer , 200 hi« 12ÜQLiter , zm kauf ,
ges . Preisangeb . unt . 9661 an "N . N .

Suche Kleinbildkamera Contax oder
Leica ; biete elektr . Kühlschrank , 126
Lit ., 220 V., Ws . Angeb . unt . 9645 .

Gartenbank u. Linoleum , 2-5 m , zu kf .
gesucht . Angeb . u . 9720 an d. N. N.

Tausche Richtplatte , 275x176x24 mm,
gegen Fahrraddecke , 28x1 3/8 , Draht .
Zuschriften unter 9709 an die N . N.Fischerboot u . Eisschrank zu kf . ges .

Angebote unter 9726 an die N. N . Biete H .-Fahrrad (Renner ) , gute Ber .,
geg . 2 gute Federbetten u . Kopfkiss .
Zuschr . unter 9627 an düe Str . N . N.

Faltboot od. Paddelboot , Bordforeite
ungefähr 75 cm . zu kaufen gesucht .
Angebote unter 9698 an «d»ie N. N . Kompl . H. -Fahrrad geg . Spiegelreflex¬

kamera (Rollei od. ähnl .) , zu. tausch ,
ges . Ausgl .-Zahlg . Angeb . unt . 9745 .

Faltboot od . anderes Boot (bis 75 om
breit ) mit Zubeh . , gut erhalt ., zu kf .
ges . Vierling , Ludendorffstraße 6, I . Biete Damen -Fahrrad geg . gut erhalt .

Tandem . Zuschr . unt . 9423 an N . N .9 Behälter , Inh . 200 Lit . . f . Lyftschutz -
zwecke zu kauf . ges . Groß ti . Adrian ,
Seelosgasse 9. (9630

Biete erstkl . Damenfahrrad Peugeot
in tadellos . Zust ., V* Ballon , 3 Über¬
setzungen , elektr . Beleuehtg . usw .,
geg . Kleinkamera 24x36. Ausgl. -Zahl.
Angeb . unter 9641 an die Str . N . N.

1 Brücke (Verbindungsst .) , ca . 70 x 140
cm , zu kauf . ges . Angeb . unter 9662.

Brückenwagen , ca . 100 Ztr . Tragkraft ,
wenn mögl . elastikbereift , zu kaufen
gesucht . Angebote unter L 33 449 .

Biete Fahrradanhänger geg . 8- ^10 m
Gartenschlau oh , gut erhalt . (Ausgl .-
Zahlung ) . Angeb . unt . 9605 an N . N.Kompressor für Industriezwecke , 3500

Liter pro Minute bei 16 atü Druck ,mit oder ohne Luftkessel gesucht .
Angebote unter J 33 447 an d. N . N .

Tausche blauen Kinderwagen (Gummi-
bereifg .) geg . gut . Damenrad . Erfr .
Heumagazingasse 1, im Geschäft . —
Telefon 2 47 91 . (9638Elektromotore (Drehstrom ) von 1 bis

100 PS . gesucht . Emil Wodli , Kro
nenburger Str . 43 . Tel . 2 S2 49. (72568

Biete mod . . dunkl . Kinderwagen mit
Gummibereift . u . Schutzblech gegen
Fotoapparat 6x9 . Zuschr . unt . 9557 .Aufzüge mit elektr . Fahrwerk , 750 kg

Tragkraft , 380 Volt , wenn auch repa¬
raturbedürftig , Drehstrom , gesucht .
Angebote unter K 33 448 an d . N; N .

Biete mod . dkbl . Kinderwagen , gummi¬
bereift , geg . Schrank od . D.-Fahrrad .
Anschr . erfr . unt . A 9668 in d . N . N.

Herrenfahrrad in gut . Zust . zu kf . ges .
F . Sailer , Barrer Str . 16. (9712

Biete Schreibmasch , geg . 2tür . Schrank
od . Fahrrad . — Telefon 2 68 37 .

Tausche Kinderwagen , weffi , od . Näh¬
maschine geg . emaill . Herd od . 2tür .
Kleiderschrank . — Sacco, Neudorf ,
Kolm&rer Straße 37 . (9603

Biete Kinderwagen , dkbl ., gut erhalt .,
gummibereift , gegen Wollmatr . für
lVtschläfriges Bett (Ausgl. -Zahlung ) .
Angeb . unter M 33 561 an die N. N .

Biete Schreibmaschine (S. u . N .) , gut .
Zustd ., geg . Damenfahrrad . Zuschr .
unter 9657 an die Straßb . N . N .

Biete sehr schön . Teppich 3x2 m gegen
. Silberfuchs . Ang . unt . 9638 an N. N .
Tausche 21ürigen Eisschrank geg . gut

erhalt . Kindersportwageh » Anschrift
erfr . unt . A 9643 in den Str . N . N.

Biete Akkordeon geg . Radio, evtl . zu
verkauf ., 300 RM . Zuschr . unt . 9690.

Biete gut . Radio »Saba « geg. gut . Fahr¬
rad , Ia . Bereifg . Schmitt , Molsheim -
Dorlisheim , Hauptstraße 151 . (1779

Tausche Radio , 5 Röhr ., geg . Akkor¬
deon mit Klaviertasten . — Neudorf ,
Baldnersweg 40, II . (9681

Biete Radio - Meßinstrument , Volt Am
peremeter , 3 Meßbereiche , geg . Kof-
fergrammophon . Angeb . unter 9oo3 .

Biete Möbelgrammoph . m . Platt , geg.
Nähmaschine (Rundschiff ) . Angebote
unter E 33 454 an die Str . N . N.

Kletterweste für Mädchen geg . Sport¬
jacke 44-46 zu tausche » gebucht . —
Hahn . Geilerstraße 40 . (9632

Biete Plisseerock gegen Sommerkleid ,
Gr . 44. Zuschrift u . 9756 an d . N. N .

Tausche Badekleid , reinwoll . , Gr . 44 ,
geg . schöne Damentasche evtl . Dam x-
Kleid , <*röße 44. Angebote u . HA 915
an die Straßburg . N . N. in Hagenau .

Biete schöne , dkelgrüne . Wildledersch .
(39 ) gegen gute Sommerschuhe (39)
sow , neuw . Fraokanz . geg. leicht . H .-
6 . -Mantel , mittl . Gr . Zuschr . u . 9781 .

Tausche 1 P . br . D.-Lederschuhe m . V«--
hoh . Abs ., Gr . 38 , geg . 1 P . weißled .
D .-Schuhe m . höh . Abs . Angebote u.
MO 1785 an die N . N. in Molsheim .

Tausche dklbl . D.-Schuhe , Gr . 38 , höh.
Abs ., geg . Dam .-Schuhe mit h^ lbhoh.
Absatz . Fischerstaden 3. I . (9629

Biete sehr sch . D.-Sportschuhe , hellbr .,
Gr . 41, suche dkl . Fuchs- od . - ander ,
echten Pelz (Ausgleichzahlung ) . —
Zuschr . unt . 9656 an die Str . N. N .

Tausche mehrere Goldzähne geg . gebr .
Fahrradbereifgen . Ang . u . Sch . 2604
an die Str . N . N . in Schlettstadt .

Immobilien
Guterh . Haus od. Villa , zentral geleg .,

in Straßburg zu kaufen gesucht . —
Zuschr . unt . 9649 . an die Str . N. N .

Hausverwalt . Sc hrpidt . E. Würtz -Str . 10-
Schön ., mod . 2-3-Fam .-Haus (Villa ) mit

Garten in Hagenau zu kauf , gesucht .
Ang . unt . W 33 568 an die Str . N. N .

Immobilien Dietsch , Hagenau , Moltke -
straße 34 . Verkauf von Häusern im
Elsaß , L'othring . Tauschmöglichkeit .

Prachtvoll . Einfamilienhaus , 16 Wohn¬
räume , m . all . Komf . u . sch . Zierg . , in
best . Lage Straßb ., tauschw . abzug
gegen schönes Mietshaus in ähnlicher
Stadtlage . Ang . u . 9757 an die N. N .

Heiraten
Frau Maria Schmidt , Eheanbahnung d .

guten Kreise , Nürnberg , Peter -He n-
lein -Str . 89 . Tel . 4 35 95. Hervorra¬
gende Partien f . Damen u, Herren in
jedem Alter vorgemerkt . Ausk . und
Vorschläge unverbindlich . (51 422

Dame , Anf. 40 , berufstät ., gut au &seh . ,.
sehr zurückgezog . lebend , sucht cha¬
raktervoll . . geistig interessiert . Le¬
benskamerad . Witwer m. Kind nicht
ausgeschlossen . Zuschr . erb , u . 9654.

Dame , anfangs 40, wünscht Bekannt¬
schaft mit Rentner od . Beamten zw .
spät . Heirat . Bildzuschrift !, welches
zurückges . wird , unter 9640 an N. N .

Frau , 36 Jahre , schuldlos geschieden ,
m»it 2 Kind ., wünscht Bekanntschaft
mit seriös . Arbeiter zw. spät . Heirat *.
Zuseht^ unter 9665 an die Str . N. N .

Fräui ., anf . 30, evang ., in gut . Verhält¬
nissen , w. charakterfesten Herrn zw,
Heirat kennen zu lernen . Nur ernst -
gem . Zuschr . mit Bild unt . WE . £801
ah die N. N . in Weißenburg (Eis.)

Selbst . Lancfwirt , Anf . 30, mit schön.
Eigent . im Kreise Mölsheim , Witw, .
3jähr . Tochter , sucht Bekanntschaft
m . brav . Mädel , das mit landwirtsch .
Verhältnissen vertraut ist , zw . bald .
Heirat . Zuschr . erb . u . ' 9688 an N. N .

Jg . Herr , 26 Jahre , evgl ., 1.60 gr ., in
gut . Stelig . , wünscht Bekanntsch . m .
seriös . Fräul . (20—26 J .) zw . später .
Heirat . Nur ernstgem . Zuschrift , mit
Bild unter 9676 an dde Str . N . N .

Arbeiter , 24 J ., kath . , wünscht Bek.
mit .ser . Fräul . zwisch . 19—24 Jahr ,
zwecks spät . Heirat . Witwe mit Kind
nicht ausgeschl . Zuschr . unt . 9585 .

Schuldlos geschied . Frau mit 1 Kind,
38 J . alt , wünscht Bekanntschaft mit
seriös . Herrn zwecks spät . Heirat .
Witwer mit Kind angenehim . Zuschr .
erbet , unter 9614 an die Str . N . N .

Ser . häusl . Mädel , 20 J . alt , wünscht
tticht . Handwerker kennen zu lernen
zw . spät . Heirat . Zuschr . evtl . mil
Bild erbet , unt . 9612 an d. Str . N. N .

Solid , strebs . Herr findet Einheirat in
gutgeh . Lebensmitteig . Betr . Dame
ist kath . , 30erdn, gebild . u. vermögd .
Näh . d. Frau Woerner , Strb *, St .-Bar -
bara -G. 19, I . (h . Wärenh . »Union «) .

Handwerker , 32 J ., kath ., mit kleiner
Landwirtschaft , wünscht ser . Fräul .
kennen zu lernen zwecks bald . Heir .
Zuschr . unter $952 an dde Str . N. N .

Dame ohne Anhang möchte mit mittl .
Beamten v . 48—55 J . in Briefwechsel
tret . zw. Heirat . Zuschr . unter 9284 .

Lehrerin , kath ., 33 J . , ang . Aeuß ., mit
schön . Haush . u. Aussteuer , wünscht
pass . Bekanntschaft zwecks Heirat .
Zuschriften unter 9723 an die N. N .

Wünsche Briefw . zw. Gedankenaust . u .
evtl . spät . harm . Lebensgemeinschaft
mit geb . Herrn . Bin anf . 30 , natürl .,
viels . inter . Wer sehr . m . u . F 33 548 .

Berufst . Dame , 32 J ., m- Sinn f. Fam .-
Leben , da selbst a . gut . Fam . , viels .
geb . u . interess . , natürl . Wesen , gute
Ersch . , wünscht Heir . mit charakter -
voll ., geb . Herrn . Zuschr . unt . 9748 .

Einheirat in kl . Landwirtsch . im Unt .
Eis ., w . 32j . Witwer m . 2 Kindern ,
fleiß .,*gut . Char ., angen . Aeußere , 1,75
m groß . Bildzuschrift , unt . X 3-3*569 .

Angestellter , 26 J ., schlank , in guter
Stell . , ausgepr . Sinn f . Natur u . alles
Schöne , sucht Bek . od . Briefw . mit
gleichges . Fräulein zw . spät . Heirat .
Zuschr . m. Bild u. 9762 an die N. N .

Sonntagsdienst der Ärzte
16 . 5. : Altstadt , Krutenau : Dr . Bau¬
meister , Münstetg . 2. Vogesenstr .,
Tivoli : Dr . Heitz , Hoher Steg 4. Ru¬
prechtsau : Dr. Mehl , Buchsweiler -
sträße 12. Schiltigh . , Bischh ., Hönh. :
Dr . Marx Edg ., Schiltigh . Zaberner
Ring , Kronenbg ., Oberhausberg . : Dr.
Stahl , Ruprecht -sauer Allee 10 . Kö¬
nigshof ., Eckboisheim : Dr. Herment ,
Lange Str . 11. Grünebg . , Lingolsh . :
Dr . Heller , H .-Göring -Str . 11 . Univer¬
sität , Rheinhafen : Dr. Pfersdorf ,
Ruprechtsauer Allee 14. Neudorf ,Neuhof : Dr . Roos , K .-H*auß -Str . 34 .
Illk .-Grafenstaden : Dr . Trcesch , Gra¬
fenstaden . — Chirurg : Dr . Stulz.
Frauenarzt : ' Dr . Riott . (43 895

Geschäftsempfehlungen
Nord . Kiefernbretter und Bohlen aller

Abmessungen , in schöner , unsortier¬
ter Qualität ^ derzeit ^of . lieferbar .
Abgabe nur gegen Einkaufsscheine .
Huber - Voglet & Co ., Holz-A. -G . ,
Straßburg -Neudorf , Fernruf : 4 13 00 .

Straßburger Detektiv -Institut »Sonne «,
Spezial Auskunftsbüro , gegr . 1903 ,
Straßburg , Eug . Würtz -Straße Nr. 5 .
Fernruf 2 48 93. — Erledigung «aller
vertraulichen Aufträge : Nachforsch .,
Ermittlungen , Beobachtungen , Aus¬
kunftseinholung vor Heirat über :
Familien , u. finanzielle Verhältnisse ,
Ruf , Charakter , usw Rat in Ehe¬
scheidungen . Nachprüfungen in Ali¬
mentensachen , unehelicher Vater
schaft , Erbschaftsangelegenh ., usw .
Strengste Verschwiegenheit zugesich .

Treppenhausverdunkelung , wird sofort
angebracht durch ' Eilers , Tiergarten -
straße 19 . Telefon 2 ?0 96 . , (43 892

Möbel End , Steinstraße Nr . 39 . (48034
Detektei - Auskunftei G. A . Riff, Küß -

str . 8 , I . Ruf : 2 76 55. Auskünfte , Er¬
mittlungen jed . '^ rt . Beobachtungen .
Ueberwachungen . Interessen -Vertre¬
tungen überall . Nur 15—17 Uhr ,
sonst Voranmeldung . Unv . Rückspr .

Nähmaschinenreparaturen .
Lange Straße Nr . 96.

E; Fassler ,
(9755

Radio , Wechsel - u . Allstromgeräte , ein
getroffen . Verkauf geg . Kaufbe/ech
tigungsschein . Radio Lehmann , Karl -
Hauß-Straße Nr . 24 . (43906

Rolläden , Neulieferung , Reparaturen
aller Systeme . Kissenberger , Schiltig
heimer Platz 12 Tel. 2 19 46. Straßb

Hausfrauen u. Töchter jetzt alles seilet
Zuschneiden mit dem ZuschneidehiTfs
System »Weinert «. Sie können damit
alle Garderoben , wie Mänteil , Kleider ,Herr - u . Kindergarderoben nach all .
Schndttmodenheft . mit Schnittmust .-
Bogen auf Ihre eigene Figur passend
herstellen u. daher selbst zuschnei¬
den . Aus Alt mach Neu ! Langwierige
Anproben fallen fort ! Einmalige An¬
schaffung . Preis 7,50 RM. zuzüglich
70 Pfg . Porto . Zu bezieh , durch Frau
Johanna Ebert , Worms/Rh «, Post f . 59 .

Umzug? Ja ! Aber nur durch »Eitra * .
K. Roos -Platz 27, Ruf 2 24 66. (38766

grothuhn - Damenhüte , Spießgasse 11
Nervenleiden -Heilinstitut Riehl , gegr .

1911, Sängerhausstr 1 Neuzeitliche
Behandlung von 9—5 Uhr . (42 269

Möbeltransp . u. Spedit . innerhalb der
Stadt sow . v . u . n . d . Reich . E . Bour
& A. Heyt , Steinstr 16. Ruf : 2 13 36.

Bruchbänder , prima Qualität . Plattfuß
einlagen , fert . u . n Mab. Krampfader
Strümpfe , Leibbinden : Sanitätsgesch .
J Rothacker . Steinstraße 27 . '37 ^ 6

Bahn-Sammelverkehre n ^ch dem Reich ,Frankr ., Spanien , Ost- ' u . Nordstaat .
Schencker & Co., Zweigniederl . Strbg . ,Alter Weinmarkt 1, Ruf : 2 58 55 56 .

Fußpflege . Schmerzl . elektro -chem . Be¬
handlung . — Künstl . Höhensonne ^ —
Schröpfen , Entfern , v . Warzen , usw .
Von 1—6 Uhr . Tiergartengasse 5, I .

HJ .. und BDM .-Kleidung . Lina Singer ,
Krämergasse 7/9. beim Münster .

Kraftfahrzeuge
Mathis G . M., 10 I*S., zu verkaufen . —

Zuschr . unter 9619 an die Str . N . N.
Citroen C 4, fahrbereit , zu verkaufen .

Angeb . unter 9250 an die Str . N . N.
Kaufe Motorräder , 100 — 500 ccm ,PKW. Citroen , Vord .-Antrieb , Peu¬

geot 202, Fiat sowie ältere Modelle .
DKW. Haas , Brumater Straße 9. —
Telefon : 3 02 40. (43 878

Motorrad in gut . Zust ., 3 bis 5 PS, z-u
kaufen ges . Ang . mit Preis u . 9562 .,

Leicht . Motorrad , neu od. in Ia Zust . ,sof. zu kauf . ges . Schenck , Großgast¬
stätte Schützenbräu , Gewerbslauben
47—49. Tel . 2 02 73 . (9102

Autoreifen 14 od . 15x45 zu kaufen ges .
Angeb . unter HA . 906 an die Straßb .
Neueste Nachrichteh in Hagenau .

Unterricht
Nachhilfestunden für 9jährig . Knaben

ges . Auskunft dw Femsprechn . 2 21 59
Erteile Nachhilfestunden in Griechisch

u. Latein an Schüler unter . Klassen .
Zuschr . unt . 9677 an die Straßb / N . N .

Engl. Sprachunterricht in den Abend -
stund . v . Herrn ges . Zuschr . u . 9231 .

2 Studenten suchen dringend Nachhilfe
9 in Physik u . Chemie zum Physikum .

Eilangebote unter 9771 an d. N . N .
Verschiedenes

Pension für noch schulpflichtig . 13jähr .
Jungen in gut . Familie (am liebsten
in der "Nähe Straßbg .) auf dem Land
gesucht . Hotel »Zum gokl : Apfel «,Wasselnheim . (9529

Schriftl . od . sonst . Heimarbeiten über -
nimrot Invalide . Zuschr . unter 9636 .

Welche Person würde vom 1. 6. 43 bis
15. 6 . 43 ältere Frau u . 15 Mon. altes
Kind betreuen , da ich dringend ver¬
reisen muß . Zuschriften unter 9711 .

Welch, ser ., bilanzs . Buchhalter übern .
Buchführg ., Einzelgeschäft in Land¬
ort an d . Bahn , 1 Tag pro Woche ?
Zuschr . mit Ref . u. B 33 440 an N. N .

Wer leiht ein gr . Akkordeon geg . ent¬
spreche Entgelt für 14 Tage ? Erfrag .
Brucknerstraße 13 , I . (9294

Schmiedearbeiten für 2 Federh ^ mmer
können zusätzlich übernomanen werd .
Angebote unter B 33 451 an d. N . N .
Auswärtigen Anzeigen

Kreis Hagenau
Union - Vereinigte Kaufstätten GmbH.}

Hagenau . — Vom Montag , 17., bis
Donnerstag , 20 . Mai 43 , verkauf , wir
an unsere auswärtigen Kunden gegen
Vorlage der Reichskleiderkarte der
Hausfrau (bei einzelstehend . Person ,
ist gleichzeitig der Personalausweis
vorzulegen ) Einkochgläser im Lager -
haus , Ad .-Hitler -Straße 18-20. (43923

Dr . med . Heim, Facharzt für Ohren ,Nase , Hals , Hagenau , hat seine
Sprechstunden wieder eröffnet .

Hagenau . - - Näh. und Büromaschinen .
An- und Verkauf . Reparaturen , Un¬
terhalt aller Büromasch , im Abon¬
nement . J . Schmitt , Hagenau , Gärt -
nersmark t Nr . 6 . (65423

Hagenau . Handelsdruckerei W. Metz¬
ger , Karl -Roos -Platz 12. Drucksachen
f . Behörd ., Gewerbe , Handel u. Ind .

Hagenau . — Beerdigungsinstitut Ed .
Mischler , Herm . -Göring -Str ., 7, Fern¬
ruf 523 . Erledig , sämtl . Beerdigungs -
formälitäten . —«fieiphentransporte .

Tüchtig . Fuhrmann gesucht . Zu erfrag ,
bei Paul Hattermann , Bierniederlage ,
Hagenau (65&10

Kreis Molsheim
Wir stellen noch gewerbl . u . kaufm .

Lehrlinge u . Anlernlinge ein . Georg
Kolb, Schmiedewerk u . Eisenwaren¬
fabrik , Wasselnheim/Elsa,ß . (43 691

Kreis Weißenburg
Aufnahmen f . Kennkartenbilder werk -

tägl . 9-10 Uhr u . 14-15 Uhi (ausge -
nomm . Mittw . nachm .) . ' Foto Köhler ,
Weißenburg .(Elsaß ) . (3802

Sägemehl u . Hobelspäne werden bei
Firma Schimpf , Möbelhaus , Weißen¬
burg , abgegeben . (70 276

Kreis Zabern
Friseurlehrling u . -gehilfe sof . gesaicht .

G. Naegely , Zabern, A-Hitler-Str . 132.

Die Deutsche
Arbeitsfront

NSG .
„ Kraft durch Freude '4

Anrechtscheine
für verbilligte Eintrittskarten für
das Gastspiel des Circus Fischer
sind mir durch 'die KdF -Dienst¬
stelle , Eugen -Ŵürtz -Straße . und
bei d . Betriebswarten erhältlich .

Circus A. Fischer
RikI ol f-Schwände r -Platz

Gala -Eröffnung
Mittwoch , 19. Mai , 19 Uhr.

Höchste Zeit
Ihr Los zu erneuern

Übermorgen Ziehung !
Auch z . Neukauf Lose in groß . Auswahl

Dx. Hch . STÜRMER,
Staatl . Lotterie -Einnahme

Straßburg Eis. , Eugen-Würtz -Straße 6
(früher Building ) .

HAMM£R-BRENN£REl- SCH0RGERu-CO•HEILBgQNI^-l

genügen , um Ihre Füfje
•von Hühneraugen und
Hornhaut zu befreien !
Dies besorgt zuverlässig
die bewährte .

. » SeU &M« *

„ CicUcUst *

Fu fypfle g e
CARL HAMEL & CO. FRANKFURT-M. 9

E. SCHEURICH
| CHEM .- PHARMAZ . FABRH<]

HJRSCHBERG (SCHL.)
Die

Herste llungsslälle
zuverlässiger
Arzneimittel

Tn .<

! . • •
|Fic man sie

richtig ausnützt ,

darüber geben Auskünfte
unsere Vertretungen , unsere
Kundendienststellen und die

MIRCHJESBOROWASCHINEN-WERKEAts
ZEILA-MEHUS/THORINGEN

"§ Sd
sollte man dfe
Gesichtshaut
wirksam schüt¬
zen . Jeder Ver.

such mit
ENGADINA^ w

begeistert !
Hauchdünn

auftragen ge¬nügt . denn jede
Packung muftreent langereichen .

f

ENGADINAKOM. GES. - HANAU A/MAfN"

ENOADIISIA

Kapitalien
9uche mich mit 30*40 000 an rentabl .

Unternehmen «zu beteilig . Angeb . u.
W£ 37S5 an <L S. ü -, Weißenburg -
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